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Die Militär - und Deckungsvorlage.
— Berlin , 28 . März . Der Bundesrat hat heute die Mili¬

tär - und Deckungsvorlage genehmigt , aus der wir im Nachfol¬
genden eine Reihe der wichtigsten Einzelheiten folgen lassen.
Um 136 000 Personen insgesamt erhöht sich danach der Aktiv¬
bestand der Armee (Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaf¬
ten) , eine Heeresvermehrung , wie ste in diesem Umfang auch
in Deutschland ein Besonderes bedeutet und der auch beson -
»ers geartete Deckungsvorschläge gegenüberstehen ; eine Heeres-
oermehrung , die für jeden national empfindenden Deutschen
ourch die bedrohliche Weltlage zu einer bitteren Rotwendig -
.eit geworden ist , bei deren Deckungsvorschlägenallerdings die
Anschauungen noch erregt zusammenstoßen werden.

Der Reichstag tritt , wie bekannt , am 2. April wieder zu¬
sammen . Es ist zu erwarten , daß er sich sehr bald mit den
neuen Heeresforderungen zu befassen haben wird . Man darf
also , sowohl was die militärtechnischen Auseinandersetzungen
rls auch die nicht minder gewichtigen Fragen der finanziellen
Deckung anlangt , auf bemerkenswerte Sitzungen gefaßt sein.
Kieles wird natürlich nicht im Plenum , sondern nur hinter
ien Türen der Kommissionen in vertraulicher Form vorgetra -
^eti werden können. Es bleibt immerhin noch genug Anlaß zu
parlamentarischen Reden großen Stils , denen auch das Aus-
.and mit Spannung entgegensehen wird .

Die deutsche Heeresvorlage .
= Berlin . 28 . März . Die „Rordd . Allg . Zeitung¬

teilt mit :
Die neue Heeresvorlage sieht eine Erhöhung der Friedens -

Präsenzstärke von 844 211 auf 661176 vor .
„Die Infanterie zählt künftig 669 Bataillone (bisher 631) ,oie Kavallerie 380 Esradrons (bisher 816 ) , die Fußartillerie

So Bataillone (bisher 48) , die Pioniere 44 (bisher 33) , die
verkehrstruppen 31 (bisher 18) . der Train 26 (bisher 23) .

„Die Zioilversorgungsentschädigung wurde von 12 auf
!0 Mk. monatlich erhöht , die Geldabfindung von 1300 Mk. aus
4000 Mk.

„Die fortdauernden Mehrausgaben betragen für 1913 : 34
Millionen . 1914 : 153 Millionen . 1915 : 186 Millionen , zusam¬
men rund 396 Millionen .

„Die einmaligen Mehrausgaben betragen für 1913 : 435
Millionen , 1914 : 285 Millionen . 1913 : 178 Millionen , zu¬
sammen rund 898 Millionen .

„Zur Deckung der Mehrausgaben dienen die höheren Er¬
träge bestehender Zölle und Steuern , die Erhebung eines Stem¬
pels von Eesellschaftsverträgen und Versicherungsquittungen ,
die Erweiterung des Erbrechtes des Staates , die Ueberschüsse
von 1912 und die Erhebung eines Wehrbeitrages ."

* **
An der künftigen Friedenspräsenzstärke sind nach der

Novelle zu dem Gesetz über die Friedenspräsenzstärke beteiligt :
Preußen und die angeschloffenen Kontingente mit 513 068 ,
Bayern mit 73168 , Sachsen mit 49 472 . Württemberg mit
25468 . Die Infanterie zählt künftig 669 Bataillone , die Ka - ,

Ais Lind ist frei, und der MiM» tagt.
Historische Erzählung aus dem Jahre 1813 von Paul Burg .

(1 . Fortsetzung.! Nachdruck »erboten.
Die Straße auf Schkeuditz zu rückte ein endloser Zug von

Reitern , Wagen und Kanonen durch den verdämmernden Ok¬
tobertag heran . Die Pferde waren müde, und die Mannschaf¬
ten schleppten fich kaum noch fort . Die Obristen im voraufrei¬
tenden Trupp spähten besorgt wegaus und sannen auf ein Mit¬
tel, den Eifer der Soldaten bis zum Standplatz rege zu halten ;
weit entfernt konnte es ja nicht mehr sein .

Wohl der älteste und erste unter ihnen , den sie den Mar¬
schall nannten , ein heldischer Kopf wie in Erz gegossen, wandte
sich im Sattel .

„Singt Euch eins , daß Ihr frisch bleibt !"

Aber der Eesang blieb ein Murmeln , kein Lied wollte mehr
taugen . Die Marschierenden hoben nur schwer die Füße , und
die Reiter beugten sich im Sattel tief auf den Pferdehals . Das
Singen erlosch auf den trockenen Lippen wie ein verglimmen¬
des Feuer im Regen.

Allein die Nachhut, schlanke Burschen auf schnellen Reffen,
schmetterte ihre Weise in den Abend, die jeder Müdigkeit
höhnte.

„Was ist 's , das sie singen ? " Marschall Porck tat die Frage .
„Einmal schon hört ' ich das Lied , ein echtes Schlachtenlied .

"
Die Obersten lauschten in den Eesang . den der leise Abcnd-

wind fernher über den langen Heerzug wehte.
Jetzt klang der Kehrreim wieder :
„llnd wenn Ihr die schwarzen Gesellen fragt . . . . .“

lleber des Marschalls eherne Züge huschte ein sonniges
Leuchten .

„Sind Lützower in Eurem Regiment . Oberst Trachenberg ?"
« aate erJüntex Ka¬

vallerie 550 Eskadrons . die Fußartilleri . 55 Bataillone , die
Pioniere 44 Bataillone , die Berkehrstruppen 31 Bataillone , der
Train 26 Bataillone .

In der
Begründung

heißt es :
„Durch die Ereigniffe , die stch auf dem Balkan abspieten ,

sind die europäischen Machtverhältnisse verschoben worden .
Deutschland hat in einem Kriege , der ihm aufgenötigt werden
sollte, langgestreckte , von Natur zum großen Teil offene Gren¬
zen möglicherweisegleichzeitig gegen mehrere Feinde zu schützen.
Infolge der eingetretenen Verschiebungen ist es heute mehr
denn je unsere oberste Pflicht , diesen Schutz so stark zu gestalten ,
wie unsere Volkskrast es zuläßt .

„Die Stärke unseres Heeres hat mit dem Wachtum der
Bevölkerung nicht völlig gleichen Schritt gehalten . Teile der
wehrkrästigen Bevölkerung bleiben gegenwärtig für den Waf¬
fendienst unausgebildet . Die «llgemeine Wehrpflicht ist aber
die bewährteste Unterlage für Deutschlands Stärke . Nur wenn
sie verwirklicht bleibt , können wir der Zukunft mit dem
sicheren Gefühl erfüllter Pflicht und festen Vertrauens ent¬
gegensehen. Dann bleibt auch die Armee jung und wir sind
nicht genötigt , im Kriegsfall ältere Jahrgänge , Männer mit
Frau und Kind , sofort und in vorderster Linie an den Feind
zu führen , während junge diensttaugliche Mannschaft zurück¬
bleibt und beim Eintritt der Gefahr erst ausgebildet wer¬
den muß.

„Um den zahlreicheren Heeresersatz ausbilden zu können,
sollen die Kriegsschulen in Preußen um eine vermehrt , die
Kadettenanstalten in Preußen und Sachsen vergrößert , in
Preußen zwei Unteroffizierschulen neu geschaffen , die preu¬
ßischen und sächsischen Unteroffizierschulen und Vorschulen ver¬
stärkt werden.

„Die Dienstprämie für Unteroffiziere soll nach zwölfjäh¬
riger aktiver Dienstzeit von 1000 Mark auf 1500 Mark
hinaufgesetzt und die Abfindung für Nichtbenutzung des Zi¬
vilversorgungsscheines ebenfalls erheblich höher bemessen wer¬
den. Außerdem ist eine Befferstellung der Unteroffiziere und
Kapitulanten hinsichtlich der Verpflegung und durch Gewäh¬
rung von einzelnen besonderen Zuschüßen vorgesehen.

„Die Durchführung sanitätlicher Maßnahmen bei den drei
Hauptwaffen ist in Anbetracht ihrer Dringlichkeit , soweit
möglich , für den Oktober 1913 geplant . Rur bei den Spezial¬
waffen zwingen Rücksichten organisatorischer Art zu einer
Verteilung der Durchführung auf einige Jahre . Hingegen
sollen die bereits in den Gesetzen über die Friedenspräsenz¬
stärke des deutschen Heeres vom 27 . Mai 1911 , 14 . Juni 1912
angeordneten organisatorischen Maßregeln , deren Verwirk¬
lichung noch im Vorjahre bis auf 1914 und 1915 verschiebbar
erschien , schon im Herbst 1913 durchgeführt werden .

„In ähnlicher Weise muß die größtenteils durch die
Etats der letzten Jahre bereits angestrebte Beschaffung von
Kriegsmaterial aller Art beschleunigt werden . Auch ist ein

„Ihrer drei- oder fünf . Versprengte vom Heere Wall -
modens , kamen an uns und blieben im Reitertrupp .

"
„Da singen doch dreihun.dert und nicht drei .

"
„Sie haben feurige Lieder im Herzen , die das ganze Regi¬

ment entflammen . Hört , wie das braust und brennt !"
„Das ist Lützows wilde , verwegene Jagd !" scholl cs und

schwoll cs heran '" über den langen Heereszug . Alle horchten
darauf , setzten die Schritte fester , Rosse und Reisige.

Vork heb befehlend die Hand . „Das Regiment soll avan¬
cieren ! An die Tete !"

Adjutanrcn stoben von seiner Seite weg den Zug entlang ,
und ehe noch der Oberst dem Marschall berichten konnte , woher
die Lützower ihre Lieder hätten , rückte sein Regiment sw can -
niens zur Linken heran und setzte sich an die Spitze. Tie
Pferde schnoben am Marschal! vorüber , der an den Straßen¬
graben lenlte , den Vorbeiritt zu inspizieren . Das Lützowlied
flog wie ein brausender Wind mit den Reitern dahin .

„Mildherzige Reiter schlagen die Schlacht .
Und der Funke der Freiheit ist glühend erwacht . . . ."

Der Oberst sprengte ihnen nach und winkte zurück.
„Auf ! Das Quartier ist nahe . Schon sah ich den Turm .

"
Er zeigte voraus . Fest und schnell setzten alle wieder den

Schritt . Einrückend in Schkeuditz sangen sie das Lützowlied zu
Ende : „Auf Henkersblut und Tvrannen ! "

Wo die Straße auf den Markt führt , hielten drei Reiter
zur Seiten , sie winkten und riefen laut . Run fielen sie jubelnd
in den Sang ein und kamen den LLtzowcrn zuvor , ehe das Lied
ausgefungcn war :

„Das ist Lützows wilde , verwegene Jagd !"
Der linke Flügelmann zügelte seinen Braunen und hielt

bei den Dreien .
„Lützower hier ? "

„Lang lebe Major Friedrich von Perersdorf !"
-Und Adolf 8»id«rr Bjjqj frtau Elfte ! "

rascherer und vermehrter Ausbau unserer Festungen erfor¬
derlich.

„Reu werden Mittel für den Ausbau der Luftflotte an¬
gefordert .

„Im Zusammenhang mit den die Schlagfertigkeit des
Heeres erhöhenden Maßregeln wird die Bereitstellung von
Mitteln für eine bessere Verpflegung der Mannschaften , sowie
für freie Urlaubsreisen in die Heimat vorgeschlagen.

"

lleber die ,,
Deckung der Kosten der Wehrvorlage

wird weiter mitgeteilt : Aus Zöllen und Steuern sind für 1913
24 Millionen Mark , für 1914 und 1915 je 18 Millionen Mark
Mehrerträge erwartbar . Die Erhebung eines Stempels von
Gesellschaftsverträgen und Bersicherungsquittungen verspricht
einen Beharrungszustand von 64 Millionen Mark ; indeffen soll
den Bundesstaaten für den Verzicht auf diesen Stempel eine
Entschädigung gewährt werden , und zwar für die ersten drei
Jahre in Höhe des ganzen Ergebnisses des bisherigen Landes¬
stempels, für die drei folgenden Jahre je die Hälfte . Infolge¬
dessen erhielte das Reich 1913 22 Millionen . 1914 und 1915 je
44 Millionen . Das Gesetz über das Erbrecht des Staates läßt
für das Reich einen Jahresbeitrag von 15 Millionen Mark er¬
warten , für 1913 jedoch nur 5 Millionen . Der Ueberschuß von
1911 beträgt 4 738 457 Mark , der lleberschuß von 1912
75 Millionen .

Der Wehrbeitrag , der nach dem Vermögensstand vom 31 .
Dezember 1912 veranlagt wird , soll in zwei Jahreszeiten er¬
hoben werden und einen Gesamtertrag vo» 975 bis 168«
Millionen Mark ergeben. In späteren Jahren würden bei un¬
verkürzter Beibehaltung der Zuckersteuer und des Zuschlags zur
Erundwechselabgabe die fortdauernden Ausgaben der Wehr¬
vorlagen mehr als gedeckt fein . Ihre Beibehaltung ist daher
nur bis Ende 1917 in Aussicht genommen. Bei den fortdauern¬
den Ausgaben ergibt stch für 1913 ein ungedeckter Beitrag von
3 Millionen Mark , für 1914 ein solcher von 63 Millionen , für
1915 von 91 Millionen Mark , zusammen von 157 Millionen
Mark , denen jedoch nur die Bedeutung einmaliger und vorüber¬
gehender Fehlbeträge zukommt . Es ist daher gerechtfertigt , zu
ihrer Deckung den Wehrbeitrag mit heranzuziehen . Die ein¬
maligen Ausgaben beziffern sich einschließlich dieser ungedeckten
Beträge auf 1955 Millionen Mark , für deren Deckung aus den
Ueberschüffen von 1912 rund 65 Millionen Mark bereitgestellt
werden . Mithin bleiben 990 Millionen Mark aus dem Wchr -
beitrag zu decken .

Das Verfahre » zur Erhebung des WehrbeitragK
und die weiteren Deckungsvorlage«.

— Berlin . 28. März . Das Verfahren zur Erhebung des Wehr »
beitrags ist nach der regierungsseitigen Darstellung der „Nordd . Allg .
Ztg .

" im Anschluß an die Veranlagung in den Einzelstaaten geordnet .
Bisher nicht versteuerte Vermögen sollen , auch wenn sie der Steuer¬
pflicht unterliegen , von Strafen und Nachzahlungen der Steuer frei
bleiben . Durch besondere Gesetze betreffend Aenderungen im Finanz «

Das war ein Erkennen, Händeschütteln und Umarmen .
„Hellfritz !" scholl es , „Olivier . Schmidt!" hüben .
. .Schweriner , Wellmann und Heinzr" drüben .
Selbander ritten die Sechs dem ganzen Heere vorauf dem

Markte zu und zügelten des Befehls zum Absitzen und Abmarsch'

in die Quartiere gewärtig , nur mühsam die Begierde , ihre;
Schicksale einander zu erzählen.

Das Heer wurde mit Hast vom Marschall aufgelöst und in
die" Quartiere geschickt, denn es war spät am Tage und eine
Schlacht für die nächsten Stunden zu gewärttgen . Das lehrten
Depeschen , die den Marschall im Rathaus erwarteten . Um
Leipzig herum lag das ganze riesengroße Heer der verbündeten
Monarchen von Preußen , Oesterreich und Rußland schlagbereit .
„Auf Leipzig rücken die entferntesten Reserven in Eilmärschen .*
So lautete der Tagesbefehl des Generalissimus Fürsten von
Schwarzenberg .

Die sechs Lützower waren schon die Stunde darauf wieder -
im Rathause und bestürmten den Wirt um den besten Wein .

„Der ist für den Sieg , ihr großherrischen Reiter . Ziemt
schlichten Soldaten nicht . Könnt ihn auch nicht zahlen , meinen
besten Wein . Den Feldmarschällen bring ich ihn umsonst. Oder
er muß im Keller bleiben, bis der Franzosenkaiser selber kommt
und ihn befiehlt . Wie stünde ich dann da ohne den beste»
Wein ! "

„Hasenherz von einem Ratswirt !" stieß ihn Oberjäger
Hellfritz beiseite. „Her den Wein ! Oder habt Ihr noch nicht
von den Lützowcrn gehött ? Hier sind sechs Lützower, die stch
wiederfanden .

"

„Lützower, Lützower ? Ist 's ein neues Volk in Europa ?!
Steht ja just alles jetzt auf dem Kopf durch die Franzosen, " rang »
der Wirt die Hände.

Hellfritz drängte ihn zur Tür . „Die drei Dukaten finP
euer . Her den Wein und pascholl hinaus !" , l

Sie fieberten alle sechs darauf , sich einander mitr ntei le»«
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Seit « 2
» tfen soll ein erheblicher Teil des Bedarfs durch Umlegung auf die
etnjefae* Bundesstaaten gedeckt werden , von denen er im Wege de
«Lzemeinen Vesteuernng von Einkommen , Ertrag oder Vermögen
oder durch Besteuerung der Erbichasten aufgebracht werde :: mutz . Al
Maßstab dient, um Bundesstaaten mit einer weniger wshlhabsüde^
Bevölkerung zu berücksichtigen, die Veranlagung des Vermögens zun
Wehrbeitrag. Sofern in einem Bundesstaate die landesrechtlich '
Regelung der erforderlichen Steuern nicht bis zu einem bestimmten
Zeitpunkt stattgefunden hat , soll ein reichsrrchtlich normiertes Steuer'
gefetz in Kraft treten. Der Entwurf setzt fest , daß die Bundesstaaten
ob 1. April ISlK außer Seu Matrikularbeiträgen 1 .25 Ji pro Kop
der Bevölkerung als Jahresbeitrag leisten . Der Gesamtbetrag soll
vom Bundesrat entsprechend der Veranlagung für den Wehrbeitrag
ayf die einzelnen Bundesstaaten verteilt werden . Falls die landcs'
gesetzliche Regelung der notwendigen Steuern nicht rechtzeitig er¬
folgt, soll von reichswegen ein Vermögenszuwachssteuergesetz in Kraft
treten

Tritt das Besttziteuergesetz mangels landesgesetzlicher Regelung,
die auch in der landesgesetzlichen Einführung des Besitzsteuergesetzes
geschehen könnte, von reichswegen in Kraft, so soll der Bundesstaat
an Stelle des auf ihn entfallenden Jahresbeitrages den Gesamtertrag
aus diesem Besitzsteucrgcsetz an das Reich abführen . Gegenstand die '
fer Steuer ist der Vermögenszuwachs im weitesten Sinne , der sich aus
der Vergleichung des Vermügenszustandes des Steuerpflichtigen zu
verschiedenen Zeitpunkten ergibt. Der allgemeine Veranlagungszeit'
raum beträgt ? Jahre . Er schließt sich zunächst an den Stichtag für
die Veranlagung des Wehrbeitrages an . Die Möglichkeit der Aus
gleichnng späterer Brrmögensverluste ist gegeben . Grundsätzlich soll
das gesamte Vermöge» in der Hand des Vermögensinhabers, dieses
jedoch nur einmal, der Zuwachsbesteuerung unterworfen sein .

Die Steuerpslicht ist brschräntt aus natürliche Personen. Kle »,
nete Vermögen bis zu 6000 Mark find steuerfrei .
Ein Bermögenszuwachs bis zu 200G M wird nicht besteuert . Die
Steuersätze bewegen sich zwischen 0,5 und 2,ö c/c des Zuwachses . Sie
sind abgestuft nach der Höhe des Zuwachses und nach der Größe des
gesamten Bermögensbefitzes. Die Vermögenszuwachssteucr enthält
auch mittelbar eine Besteuerung des Erbschafts - und Schenknngser -
« erbes der Abkömmlinge, wogegen für den Erbfchaftserwerb unter
Ehegatten eine besondere Regelung vorgesehen ist. Die Steuersätze
können so erheblich niedriger bleiben als bei der Erbschaftssteuer .
Die Steuer kann überdies in mehreren Raten gezahlt, es kann jeweils
das Kapital leichter gefaßt und es können Steuerhinterziehnngen
durch Schenkungen vermieden werden .

Der gegenwärtige Deckungsbedarf macht es notwendig, die
Ermäßigung der Zuckersteuer und den Wegfall des Zuschlags zum
Erundstückstcmpel wenigstens noch bis Ende 1917 hinauszuschieben .
Zur Befriedigung des außerordentlichen Bedarfs sollen bis zu 129
Millionen ausgegeben werden , um den gleich hohen Betrag gemünz¬
ten Geldes mit der Zweckbestimmung des Reichskriegsschatzes bereit
Kustellen. Durch einen besonderen Entwurf soll die Besteuerung der
Gesellschaftsoerträgeund der Versicherungen auf das Reich übergehen .
Der Wegfall des Landesstempels gestattet bei Aktiengesellschaften ein -
Erhöhung des Reichsstempels, die im Anschluß an die für das größte
Landesstempelgebiet geltenden Stempelsähe l lAfo des Kapitals auf
der Grundlage des Ausgabewertes der Aktien betragen soll . Es
empfiehlt sich auch , von den Kesellschoftsverträgen der Gesellschaften
mit beschr . Haftung Reichsstempel zu erheben , wobei die llebernahmedes Landesstempels die künftige Besteuerung mit 35-- des Stammkap¬
itals gerechtfertigt erscheinen läßt.

Für Grundstücksverwertungsgesellschaften , sofern sie rein spekula¬
tive Geschäfte betreiben und lediglich zum Zweck der Cteuerumgehung
gegründet wurden , sind 5% Stempel vorgesehen . In Anlehnung an
die preußischen Steuersätze werden ferner Stempelabgaben vom Ein¬
bringen von nicht in Geld bestehendem Vermögen in die genannten
Gesellschaften sowie der Stempel von llebertragungen an das Gesell -
schaftsvermögen gezahlt . Nur für Anteilscheine gewerkschaftlicher
Betriebe , Bergwerke und ausländische Aktien sollen llrkundenstempel
beibehalten werden . Die Erhebung der erhöhten Abgabe bei inlän¬
dischen Aktiengesellschaften soll an die Beurkundung der Errichtung
der Gesellschaft und der Kapitalserhöhung geknüpft werden .

Aus der Besteuerung der Gesellschaftsverträge werden 28 Millio¬
nen erwartet, von den Versicherungsverträgen 38 Millionen . Die
Etempelabgabe soll bei der Beurkundung über die Zahlung des Ver¬
sicherungsentgelts geleistet werden . Die Abgabe beträgt pro Jahr
Versicherungsdauer bei der Feuerversicherung beweglicher Gegenstände
TA, unbeweglicher Gegenstände V« , Einbruchsdiebstahl , Glasversiche¬
rung Vj» vom 1000 Versicherungssumme , Landtransport 7 «, See »
Transport je nach der Höhe der Prämie für Reserveversicherung 7 .»
bis V,« vom Tausend , für Zeitverficherungen .monatlich 7 - vom Tau¬
send Versicherungssumme , bei Lebens-, Unfall- , Hastpflichtversicherungä% der gezahlten Prämie , bei Pensionsversicherungen 'kjc dieses
Betrags .

Steuerpflichtig ist der Versicherungsnehmer . Befreit sind Rück¬
versicherungen . Hagel-, Biehversicherong , Feuerversicherungen un¬
beweglicher Gegenstände bis 3000 Mark , Lebensversicherungen bis zu
ÄOOO Mark , Penfionsverstcherungenbis zu 1000 Mark , sowie soziale
Berficherungen , Versicherungen Bediensteter und von Arbeitern gegen
Todesfall oder Körperverletzung , Krankenversicherung , Arbeitslofen-
»der Stellenlosigkeitsverstcherung. Durch diese Regelung ist dem

Kadis eye x resse .
Wunsche der om Lerjicherungsmescn Beteiligten nach Vereinheit¬
lichung des Steuereechtes cntgegengekommcn und im weiten Maße den
Bedenken Rechnung getragen, die 1008 im Reichstag gegen die Be¬
steuerung der Prümienqulttungcn erhoben wurden . Neben der Er¬
weiterung der Reichssiempelabgabenist auch auf den 1908 vorgelegten
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Gesetzentwurf über das Erbrecht de - Staatse zurück - .frcn, degea
Ertrag allerdings auf nur 15 Millionen Mark vcran,-gtagt werden
kann.

Blätterstirumeu zur Wehr- und Teckungsvorlage
(Tel . Meldungen.)

t . Berlin , 29 . März . In der heutigen Morgenpreffe
spiegelt sich der erste Eindruck, den die in der „Nordd. Allg
Ztg .

" erfolgte Veröffentlichung der Wehr - und Deckungsvor
läge machte , auf da? Lebhafteste wieder .

Der parteilose „Berl . Lok . - An .5.“ schreibt : „Alles in
allem kann man sagen , daß der Bundesrat bestrebt war , für
die Deckungsfrage eine Lösung zu suchen, mit der die BolkS '
Vertretung sich wohl oder übel einverstanden erklären kann
Mit großer Begeisterung wird sic sich der Nachprüfung seiner
Vorschläge gewiß nicht unterziehen : aber ob es gelingen
würde , andere Wege ausfindig zu machen , als die Nerbün
beten Regierungen sie jetzt empfohlen haben , das muß bis
auf weiteres bezweifelt werden .

" Das Blatt weist noch darauf
hin , daß der Bundesrat bestrebt war , die finanziellen Lasten
in der Hauptsache den leistungsfähigeren Schultern aufzu-
erlegen und daß die unbemittelten Schichten der Bevölkerung
nur von der Hinansschiebung der Ermäßigung der Zucker-
steuer betroffen würden . Daß auch der Zuschlag zum Erund -
stücksstempel , ! " «) bis zum 1 . April 1918 forterhoben werden
soll, bedeute für den Grundstücksverkehr nicht angenehme
Aussichten. Das Versicherungswesen i ;, Deutschland könne
eine gelinde Belastung wohl ertragen .

Der sozialdemokratische „V o r w ä r t s " wendet sich unter
der Ueberfchrift „Die Orgie des Militarismus " in aller

chärfe gegen die neuen Vorlagen . Er schreibt: Diese
Deckungsvorlage, gegen die alle früheren nur als Kinderspiel
erscheinen müssen , könne nur einen internationalen Rüstungs¬
schrecken erzeugen. Anstatt Friedens,Zuversicht werde die stän¬
dige Kriegsgefahr auf den Völkern Europas lasten . Der
„Vorwärts " kündigt an , daß die Sozialdemokratie sich mit
aller Gewalt einer solchen Orgie des Militarismus wider -
jetzen müsse, und meint , die sozialdemokratische Fraktion
werde ihre Schuldigkeit tun , um die von den bürgerlichen
Parteien beabsichtigte Durchpeisschung zu verhindern .

Die agrar -konservative „Deutsche Tageszeitung "
bedauert auf das lebhafteste, daß der Beschluß und das Ver¬
brechen der teilweisen Abtragung der Zuckersteuer und des
Erundstücksstempcls wiederum keine Erfüllung finden sollen .
Der einmaligen Vermögensabgabe stimmt das Blatt im
Prinzip zu , aber es könne die vorgeschlagene Ausgestaltung
nicht als zweckmäßig angesehen werden . Es wünscht vor allem
für die kleinen Vermögen eine Staffelung nach unten . Bezüg¬
lich der Erhöhung der Matrikularbeiträgc sagt die „Deutsche
Tageszeitung "

, daß dagegen Bedenken nicht mehr zu erheben
sind , zumal ein anderer Ausweg in dieser Frage nicht zu finden
sein dürste .

Die rechtsnationalliberale „Tägliche Rundschau "
sagt : „Noch niemals ist in Preußen und Deutschland, seit
König Wilhelm I . die große Heeresreform durchrang, derart
ein großes Volk gewappnet aus dem Boden gestiegen. Mit
leisem Erschauern ziehen wir daraus unsere Schlüffe auf die
Weltlage und die schweren Aufgaben , die man unser harrend
wähnte ukd auf die Versäumniffe , die hinter uns liegen müß¬
ten .

" Das Blatt hört übrigens , daß allein für die Luftflotte
88 Millionen Mark bestimmt sind , während bisher nur 18—20
Millionen Mark genannt wurden . Dieser Posten verdankt
seine Größe dem direkten Eingreifen des Kaisers nach wieder¬
holten dringenden Vorstellnungen des Eeneralstabschefs .

Die „Tägliche Rundschau" fährt fort : „Der Grundgedanke,
die einmaligen außerordentlichen Lasten in der Hauptsache dem
Besitze aufzubürden , ist sowohl bei den Wehrbciträgen wie der
Deckung der zu leistenden Kosten mit einer Strenge und Rück¬
sichtslosigkeit durchgeführt, die auch ein Sozialdemokrat ,
wenn er ehrlich sein will , anerkennen müßte . Selbst die sozial¬
demokratische Agitation wird gegenüber dieser Vorlage wohl
nicht auf die Dauer von einer Belastung der Massen reden
können . Schon der glückliche, mit erfreulichem Opfermut
aufgenommcne Gedanke eines außerordentlichen einmaligen
Wehrbeitrages bedeutet eine Besttzsteuer im größten Stile
und vom schwerste» Gewicht, die Hergabe eines gewaltigen
Opfers des Besitzes an den Staat , wie es in gleicher Größe kaum
je in Friedenszcitrn von den Besitzenden verlangt worden ist .

"

Die fortschrittliche „Bossischc Zeitung " erkennt an ,
daß ^Deutschland einer Verstärkung seiner Wehrkraft bedarf ,
daß aber die Vorschläge der Verbündeten Regierungen im
Einzelnen einer eingehenden Prüfung unterworfen werden
inüssen . Bezüglich der Erhöhung der Matrikularbeiträgc auf
insgesamt 2,05 Mark pro Kopf der Bevölkerung sagt das
Blatt , der Vorschlag komme einer Baukerotterklärung der
Finanzverwaltunq mindestens nahe. Die Matrikularbeiträgs
seien der kläglichste Ersatz für die Besitzsteuer , die sich im
Plane der Verbündeten Regierungen überhaupt nicht finden
ließen , nicht als eine dauernde Vermögens - , nicht als Erb -
anfallfteuer . Das Reich erkläre sich für ohnmächtig, diese
Aufgaben zu lösen , und schiebe sie . ganz wie die Konser¬
vativen es verlangen , den Einzelstaaten zu . Die Deckungs¬
vorlage werde in weiten Kreisen lebhaften Widerspruch fin¬
den und monatelang die Regierung und Volksvertretung be¬
schäftigen . In ihrer heutigen Form bedeutet sie eine beinahe
vorbehaltslvse Unterwerfung der Regierung unter die reak¬
tionärste Parteigruppe . Dem Reichstag werde eine durchgrei¬
fende Umgestaltung der Pläne obliegen und dazu werde es
ihm nicht an Zeit fehlen.

Das freisinnige „Berl . Tageblatt " greift ebenfalls
hie Deckungsuorlage an . „Der Entwurf, " so schreibt das Blatt ,
„beabsichtigt, die Veranlagung der Abgaben , die er ausschrei-
ben will , aus der Hand zu geben, und den Einzelstaaten zu
übertragen . Dies ist der Ausgangspunkt für ein großes System
von Maßnahmen ^ die das Ziel verfolgen , die Finanzhoheit de»
Reiches zu schmälern und es nach und nach zu einem Almosen»
empfänger der Bundesstaaten herabzudrücken.

" Das Blatt
spricht sein lebhaftes Bedauern aus , daß der Besitz der Toten
Hand nicht mit zur Abgabe herangezogen werden wird . Sehr
scharf wendet es sich gegen die Erhöhung der Matriknlarbei -
träge um 1,25 Mark pro Kopf der Bevölkerung .

Das „Tageblatt " bemerkt noch : „Die neue Wehrvorlage
bringt nach den monatelangen Erörterungen keine große Ueber ,
rafchung, sie befcheert uns in der Hauptfachs nicht mehr als er¬
wartet wurde . Betreffs der Vermögensabgabe mutz eine ver¬
nünftige Staffelung verlangt werden . Vetr . der als Befitz-
stcuer bezeichnet «» Reichsvermögenssteuer wird die Frage nicht
zu umgehen sein , ob dies die allgemeine Best Steuer sein soll,
die der Bundesrat bis zum 30 . April oorzulegcn versprochen
hat . Wenn ja , darf man gespannt sein , wie der Reichstag dies
stärkste Stück , das ihm je geboten worden , aufnehmen wird .

"
Die freikonfervative „P o st" bezeichnet im allgemeinen

die Heeresvorlage als äußerst befriedigend . Als unzureichend
müsse bezeichnet werden , was die Vorlage dem Train gebe .
Das genüge nicht . Angesichts der jetzigen europäischen Lag«
[et die Regierungsvorlage auf alle Fälle das mindeste Maß .
An den Reichstag müsse die dringende Bitte gerichtet wer¬
den , keine Abstriche vorzunehmen . Auch die „Post "

. hält die
Art der Erhöhung der MatrrkularbeitrLge für einen ein¬
schneidenden Eingriff in die Finanzhoheit der Einzelstaate «,
gegen den jedoch umso weniger etwas eingewendet werden
könne , als der Reichsgedanke und das Gemeinsamkeitsgefühl
dadurch sicherlich nur gestärkt werden.

Die mittelparteilichen „Berliner Neuesten Nach¬
richten " führen aus : „Noch niemals war dem Reichstag
eine Steuervorlage vorgelegt , die so weit wie diese dem
Wunsche der Linken entgegenkommt. Wer sie ohne Vorein¬
genommenheit betrachtet , wird trotz mancher Ausstellungen im
einzelnen zugestehen müffen, daß nur Oerbohrter Parteifanatis¬
mus zu einer völligen Ablehnung kommen könnte. Gewisse
Schwäche » des Entwurfs zu beseitigen, wird Aufgabe des ge-
amren Parlaments fein. Ihn in seinen Erundzügen zu zer¬

stören, hieße das mühselig errungene Kompromiß der Bundes¬
ratsverhandlungen gefährden oder gar völlig illusorisch machen .
Wir hoffen, daß keine der bürgerlichen Parteien des Reichs¬
tages diese Verantwortung aus sich nehmen wird .

"
Die hachkonservative „Kreuz,zeitung " erklärt : „Ganz

offen bleibt für uns die Frage , ob die Heranziehung des mobi¬
len Kapitals genügend sichergestellt ist und ferner , ob die Bor -
chläge der Regierung in der Heranziehung des mobilen Kapi¬
tals einen genügenden Ausgleich dafür biete , daß feit dem
Jahre 1909 der Grundbesitz und die Landwirtschaft in so hohem
Maße belastet worden sind und daß auch jetzt wieder die gesetz¬
lich zugesicherte Ermäßigung der Zuckersteuer . und des Erund -
tücksstempels dahinstehen . Zu der einmaligen Vermögen »«
abgabe möchten wir bemerken, daß uns der Ausdruck der „Wehr¬
beitrag " recht glücklich gewählt zu sein scheint . Der Versuch ,
auch die großen Einkommen zu besteuern, entspricht gleichfalls
unserer schon wiederholt ausgesprochenen Auffaffung . Durch¬
aus richtig ist es auch , daß die juristischen Personen mit heran¬
gezogen werden sollen . Dagegen erscheint es als keine glückliche

aber Olivier hatte ernsthaft abgemahnt . nur beim besten Wein
könne erzählt werden , was zu erzählen sei .

Nun saßen sie um deu Tisch, und die drei aus Wallmon -
dens Scharen stießen mit den drei aus General Normanns Regi¬
mentern an .

„Das freie Vaterland !"

(Fortsetzung folgt .)

l-ii r

Der 50 . Lrinnerungstag des Einzugs der
Prinzessin Wilhelm von Baden

— Karlsruhe , 29. März . Wie der Hofbericht meldet , hat
Hie Großherzoglichc Familie gestern die öS. Wiederkehr des
Tages begangen , an dem Ihre Kaiserliche Hoheit die Prin -
- esfin Wilhelm nach ihrer zu St . Petersburg vollzogenen Ver¬
mählung zum erstenmal hier ankam und in der neuen Heimat
festlich empfangen und begrüßt wurde . Bei dieser Mitteilung
wacht in manchem alten Karlsruher die Erinnerung an jenen
Tag auf , an welchem der ritterliche Prinz Wilhelm von Baden ,
damals im Alter von 34 Jahren stehend, mit der 22jährigen

[tufftfdjen Prinzessin Marie Romanowskaja , Herzogin von Leuch -
stenberg, in die Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe ihren Ein¬
zug hielt und von der Bürgerschaft festlich empfangen wurde .
F̂riedrich von Weech erzählt davon in seiner Geschichte der
Êtadt Karlsruhe , als er an das Jahr 1863 gelangt :

j „Das erste Ereignis , welches im Jahre 18b3 dis Gemüter der Ein .
«̂ ohnerschast Karlsruhes freudig bewegte, war die am 12 . Februai
ems St . Petersburg eintreffende telegraphische Nachricht, daß am vor -
»hergehenben Abend g Uhr dort im Winterpalaste, der Residenz des
K̂aisers von Rußland. die Trauung des Prinzen Wilhelm mit der
[Prinzessin Marie Maximilianowna von Lenchtrnberg in feierlichster
Meise stattgefunden habe . Am 28 . M "

rz , nachmittags 2% Uhr , trafen
die Neuvermählten in Karlsruhe ein, wo sie , geleitet von dem Eroß-
cherzog und der Grqtztzerzogin , welche ihnen bis Weingarten eutLegen- !

gefahren waren, unter den Klängen der russischen Nationalhymne im
Bahnhöfe von den höchsten Hof- und Staatsbeamten , den General .n
und Truppenkommandantenund den Vertretern der Residenzstadt
empfangen und begrüßt wurden .

Vor dem festlich geschmückten Bahnhof hatte eine Abteilung des
LerbgreNaüierrcgimentsmit der Regimentsmusik Aufstellung genom¬
men . Eine große Volksmenge füllte den Bahnhofplatz , wo bis zum
Ettlinger Tore die Bürgerschaft Spalte -, bildete und die Straßen,
durch welche , geleitet von einer Eskorte berittener Bürger, die fürst¬
lichen Herrschaften zunächst zum Palais der Erotzherzogin Sophie und
nach deren Begrüßung in das festlich geschmückte Palais des Prinzen
Wilhelm fuhren , überall von den Jubelrufen der Bevölkerung freudig
begrüßt . Die Häuser waren beflaggt, und insbesondere waren die
Herren - und Waldstraße mit vielen Triumphbogen und sinnigen Ver¬
zierungen geschmückt .

Abends fand Festvcrstellung im Hofthcater statt , wozu die Oper
„Katharina Cornaro" von Franz Lachncr gewählt worden war. Die
Neuvermählten wurden bei ihrem Eintritt in die große Hofloge und
wieder , als sie sich nach dem Schluffe der Vorstellung zurückzogen, mit
stürmischen Hochrufen begrüßt . Inzwischen hatte ein imposanter
Fackelzug auf dem Marktplatz Aufstellung genommen und bewegte sich
von da durch die Karl- Friedrichstraße um die westliche Hälfte des
Schlossplatzes herum nach dem Paluis des Prinzen Wilhelm . Vor
diesem nahmen die zwei im Zuge befindlichen Musikchör« und die Ge¬
sangvereine Aufstellung, um abwechselnd Lieder - und Jnstrumenta:-
vcrträge erklingen zu lassen . Abordnungen der Bürgerschaft unter
Führung des Oberbürgermeisters Malsch und der am Zuge teilnehmen¬
den Vereine sowie der Feuerwehr brachten den Herrschaften ihre Huldi¬
gung dar und empfingen deren Danksagung . Zum Schluß , während
während die auf dem Schloßplatz sich drängenden Volksmassen in das
von dem Oberbürgermeister auszebrachte Hoch auf die Neuvermählten
einstimmten, wurde ein Feuerwerk abgebrannt, bei dem die Namens¬
züge des Prinzen und der Prinzessin, in Brillantfeuer erstrahlte, : .

Die Ungunst der Witterung verhinderre ore voroereiteie Beleuch¬
tung der Herren - und Waldstraßc am Abend des 28 . März. Sie fand
aber in glänzender Ausführung am 30 . statt und die Gefeierten ver
jetzlten nicht, bei einer Labit durch beide Straßen, geleitet von den

Zurufen der Menge, die trefflich gelungerte Veranstaltung zu besich¬
tigen. Der Oberbürgermeister veröffentlichte den Dank des Prinzen
und der Prinzessin Wilhelm für den freundlichen Empfang, der beson¬
ders den Bewohnern der Herren - und Waldstraße galt , die als Rach-
ba, . ihren Gefühlen in so hervortretender und liebenswürdiger Weife
Ausdruck verliehen hatten . Nach der schönen Sitte des Fürstenhauses
gedachten sie auch der Bedürftigen und spendeten den verschiedenen
Wohltätigkeitsanstalten der Restdenzstadt reiche Gaben."

Ein halb Jahrhundert ist feit jener Zeit vergangen und
bald 16 Jahre sind es , daß P . inzessin Wilhelm den Gemahl
verlor , den zumal seit dem Tag von Nuits , wo auch er für
Deutschland blutete , die dankbare stolze Liebe des bad . Volkes
umgab . Dre Gunst der Karlsruher Bevölkerung aber ist
Prinzessin Wilhelm treu geblieben, bis in ihr hohes Alter hin¬
ein . Und wenn die hohe Frau auf ihren Spaziergängen
still und allein ihren Weg dahin schreitet , so ist dem ver-
chrungsvollen Gruß der ihr Begegnenden gleichsam ein Stuck
besonderer Herzlichkeit beigemischt . Möge Prinzessin Wilhelm, ^der in ihren Enkelkindern , der Prinzessin Marie Alexandra '
und dem Prinzen Berthold so froh begrüßte Erotzmutterfreu -
den erblühten , noch lange in Gesundheit und Frische sich eines
Lebens freuen , das ihr so reiche Erinnerungen der Vergangen¬
heit und ein so tiefes Glück des Alters bescherte .

„zaust in Tokio".
— Tokio, 28 . März . (Tel .) Gestern wurde im hiesigen

Reichstheater vor vollbesetztem Hause „Faust " aufgeführt , der
vom Generalstabsarzt Mori in das Japanische übersetzt wor¬
den war .

Das Stück wurde vom japanischen Publikum mit großer
Begeisterung und starkem Beifall ausgenommen. Der deutsche
Botschafter mit dem gesamten Personal der Botschaft waren
anwesend.
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Lösung , daß in dem zu erlaffenden Reichsgesetz die Be¬

steuerung der ErbscWt von Ehegatten und Kindern unter dem
doch sehr durchsichtigen Schleier der Bermögenszuwachssteuer
vorgeschlagen wird .

"
Die - demokratische „Berliner Morgenpost " wen¬

det sich gleichfalls gegen die Erhöhung der Matrikularbeiträge
und sagt, daß dadurch der föderative Charakter des Deutschen
Reiches nicht gestärkt werde. Betont wird , daß der Reichs¬
rag die Machtbefugnis erhalte , nicht bloß durch Fortnahme
bestehender Steuern - sonders auch dadurch in das Steuer -
u»efen der Einzelstaaten einzugreifen , daß, falls sie innerhalb
eines bestimmten Zeitraumes nicht die vorgesehenen Steuern
einführen , ein vom Reichstag ausgearbeitetes Eventualgesetz
rum Landesgesetz werden soll.

Die „Morgenpost " schreibt noch : „Eine sehr bedenk¬
liche Erneuerung ist die Ausgabe von 120 Millionen Mark
Silbermünzen und von 120 Millionen Mark Reichspapier¬
geldes zum Zwecke der Verstärkung des Reichskriegsschatzes
im Zuliusturm . Das bedeutet eine bedrohliche Verschlech¬
terung unserer Währung und der Deckung unserer Reichsbank¬
noten."

Das Zentrum hält sich in seinem führenden Organ , der
„Germania " , vorsichtig zurück. Das Blatt schreibt : „Wir
behalten uns unsere Stellungnahme im Einzelnen vor, bis
die Borlage in ihrem Wortlaut veröffentlicht ist .

"

Kadrfche Chronik.
Karlsruhe , 28. März . Auf das vom Großh. Landes

gewerbeamt veranstaltete Preisausschreiben für Grabkreuze
aus Holz und Eisen waren 40 Arbeiten rechtzeitig ein
gegangen. Das Preisgericht konnte jedoch keiner Arbeit den
Anspruch auf den Preis von 100 Mk. zuerkennen. Preise von
80 Mk . schielten Schreinermeister Schieß in Osterburken , ferner
K . Fritz , mech . Bau - und Kunstschlosserei in Tiengen . Preise
von 65 Mk. wurden zuerkannt Malermeister Stroh in Schatt
hausen. A . Wiesloch, und Maler Keller in Ueberlingen . Zum
Ankauf wuchen empfohlen die Arbeiten von K. Fritz in
Tiengen, Schloflermeister Hartenstein in Heidelberg und Holz
bild^ ruer Amann in Freiburg . Lobende Anerkennungen er¬
hielten Holzbildhauer Amann in Freiburg und K . Fritz in
Tiengen . Sämtliche zum Wettbewerb eingegangenen Grab
kreuze find zur Zeit in der Landesgewechehalle hier ausgestellt

n. Pforzheim . 28. März . Die Leiche des vor 7 Wochen
verschwundenen 30jährigen Eoldarbeiters .Theodor Micol ist
gestern abend bei Eutingen am Rechen des Elektrizitätswerkes
gefunden worden . Wahrscheinlich hat der Körper seither an
einem Weidenbusch unter Wasser gehängt und ist in den letzten
Tagen durch Hochwasser losgeschwemmt worden . Die Wert¬
sachen Micols fanden sich alle noch vor . Es unterliegt keinem
Zweifel , daß der junge Mann aus Liebeskummer in den Tod
gmg.

. ! ; ! Mannheim , 28 . März . Wie aus einer Mitteilung der

„Bad . Neuest. Nachricht .
" hervorgeht , ist als sicher anzunehmen ,

daß noch in diesem Sommer mit dem Ban der elektrischen Bahn
Mannheim -Ladenburg -Schriesheim begonnen wird . Erbauerin
ist die Oberrheinische Eisenbahn -Gesellschaft . Man hofft , den
Betrieb im Jahre 1914 eröffnen zu können.

1. Mannheim , 29. März . (Eigene Drahtmeldung .) Der
83 Jahre alte verheiratete Rangierer Heinrich Southeimer
«us Biedesheim wurde gestern nacht auf dem Bahnhof Wald .
Hof beim Rangieren von de« Puffern zweier Wagen totge.
drückt.

oe. Hockenheim (A. Schwetzingen ) , 28 . März . Der hei¬
lige Bürokratius hat einem Hockenheimer Geschäftsmann die¬
ser Tage einen recht bösen Streich gespielt. Der Geschäfts-
mann hatte in einer Privatbeleidigungsklage seinem geg¬
nerischen Anwalt den Betrag von 11 Mark für Gerichts
kostendeckung einzuzahlen . Nach Empfang der Anweisung
sandte er franko diesen Betrag ab , da er aber mit dem Be¬
trag nicht noch die 5 Pfennig Zustellungsgebühr einzahlte ,
kam der Gerichtsvollzieher von Schwetzingen und nahm we¬
gen dieser 5 Pfennig eine Pfändung vor . Außer dieseni
recht unangenehmen Besuch muß jetzt der Geschäftsmann laut
„Maynh . Volksst." wegen der 5 Pfennig noch etwa 10 Mark
Kosten zahlen.

) ( Bon der Bergstraße wird berichtet, daß die Blüte der
Kirschbäume bereits begonnen hat . Wenn das Wetter sich
günstig gestaltet , werden die Kirschbäume bis Sonntag in voll¬
ster Blüte stehen und die Ausflügler dürften einen schönen Ge¬
nuß haben.

n. Buchen. 28 . März . Der wegen Raubmords vom Frank¬
furter Schwurgericht dreimal zum Tode verurteilte Knecht
Sternickel hat eingestanden, im Jahre 1910 im Odenwald einen
Spezereihändler erschossen und die Kaffe beraubt zu haben . St -
war damals auf einem Hof bei Groß-Umstadt als Knecht be¬
dienstet. Soweit bekannt , ist der Raubmord von Dorndiel bis
heute noch nicht gesühnt.

Offenburg , 28 . März . Ein Musketier des hiesigen In¬
fanterie -Regiments hat seinen Urlaub , den er in Heidelberg
verbrachte, überschritten. Er wurde in Handschuhsheim fest¬
genommen und hierher in seine Garnison verbracht .

) : ( Freiburg i. Brg ., 28 . März . Der in 45 Vereinen 1511
Sänger zählende Breisganer Sängerbund veranstaltet hier am
6. April in der Kunst- und Festhalle einen Sängertag , zu dem
sich bis jetzt bereits über 1000 Sänger gemeldet haben .

’ kc. Bon der Höllentalbahn , 27 . März. Der Verkehr auf der
Höllentalbahnstrecke Freiburg-Donaueschingen hat auch im Jahre
1912 wieder nicht unerheblich zugenommen. So wurden auf den
Stationen Freiburg-Wiehre bis mit Hüfingen 977 970 (1911 —
961137) Fahrkarten verkauft . Geväck-Expretzgut und Milch wurde .:
6896770 Kilo (6 219 620) befördert . Der Güterverkehr (ohne den
ebenfalls bedeutenden Durchgangsverkehr) belief . sich auf 380 999
<363130) Tonnen . Die Gesamteinnahmen der Strecke beliefen sich
auf 2 324 927 (2 2&1684) JH. . Den stärksten Personenverkehr auf der
Höllentalbahn hatte 1912 wieder abgesehen von Freiburg-Wiehre mit
188 499 (186354) vertaufteu Fahrkarten die Station Titisee mit
112 016 (114 448) , den stärksten Gepäck- und Expreßgutverkehr Kirch-
larten mit 1289 510 Kilo (1361 800), den stärksten Güterverkehr Neu¬
stadt mit 66 468 (55273) Tonnen . Neustadt hatte auch mit 499 836 Jt
(437 432) die größte Stationseinnahme. Der Empfang an Gütern
mit 213 256 (209 091) Tonnen übersteigt den Versand mit 167 743
erheblich .

n. Eichen (A . Schoxfheim) , 28 . März . Der Eichener See
ist wieder in Erscheinung getreten . Bekanntlich ist er oft meh¬
rere Jahre hindurch vollständig trocken und dann wird sein
Grund von der hiesigen sehr fleißigen Bevölkerung als Feld -
und Wiesengelände verwendet . Unvermutet füllt sich plötzlich
das Becken durch unterirdische Zuflüsse und vernichtet zur Som¬
merzeit den Saatbestand und die Ernte . Der Abfluß erfolgt

oft erst nach Monaten und ebenfalls unterirdisch und unsicht¬
bar . In der Nähe des Sees befindet sich die Erdmannshöhle ,
eine der großartigsten Tropfsteinhöhlen im deutschen Muschel -
kalkgebiet.

st . Steinen (A . Lörrach) , 28 . März . Hier starb einer der
ältesten und angesehensten Männer der Gegend, Alt -Salmen -
wirt Hänsler . Er ist beinahe 82 Jahre alt geworden , als viel -
jähriger Eemeinderat versah er zuletzt noch mit Umsicht das
Amt eines stellvertretenden Bürgermeisters .

Aus der Residenz.
'' ^ Karlsruhe, 29 . März.
* Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag empfing der

Großherzog den Geheimen Legationsrat Dr . Eeyb und den
Finanzminister Dr . Rheinboldt . Nachmittags folgte der Vor¬
trag des Eeheimerats Dr . von Nicolai . Die Eroßherzoglichc
Familie beging gestern die 50. Wiederkehr des Tages , an
dem die Prinzessin Wilhelm nach ihrer zu St . Petersburg
vollzogenen Vermählung zum erstenmal hier ankam und in
der neuen Heimat festlich empfangen und begrüßt wurde .

A Prinzregent Ludwig von Bayern und dessen Gemahlin
werden , wie wir hören , zum offiziellen Antrittsbesuch beim
badischen Hof am 7. Mai hier eintreffen und bis zum 9. Mai
hier verweilen . Das Regentenpaar steigt im Großh . Residenz¬
schloß mit der direkten Umgebung ab , während der größte Teil
des zahlreichen Gefolges im „Hotel Germania " Wohnung be¬
zieht. Aus Anlaß des Besuches wird ein besonderes Fest¬
programm bei Hofe festgesetzt, in dem u . a . große Tafel für die
Herrschaften und Marschalltafel für das Gefolge, ferner Fest¬
vorstellung im Hostheater und eine Rundfahrt durch die Stadt
vorgesehen sind .

ha . Metallgeld und '
.iapier . Der Ersatz des Metallgeldes durch

Papier wird von den Behörden , wie manchen Organisationen des
Handels und der Industrie zu fött>ern gesucht. In Oesterreich ist alle
Wett seit langer Zeit an Banknoten gewöhnt. Man nimmt dort rrur
ungern Gold . Mit Vorliebe wird dies dem Fremden zugeschoben .
Es ist dies eigentlich eine Frage des Portemonnaies. In Oesterreich
führt fast jedermann eine geeignete Tasche zur Aufnahme der Bank¬
noten mit sich . In Deutschland wissen die meisten Papiergeld nicht
unterzubringen . Es mögen hier auch die verbreiteten Vorstellungen
vom „inneren Wert" des Metalls und die Lehre von der Deckung der
Banknoten mehr als in anderen Ländern Mitwirken . Der Deutsche
pflegt derartige Theorien gründlicher zu verwirklichen als andere
Völker. Erschwert wird die Verbreitung des Papiergeldes bei uns
noch durch das verschiedene Format der Banknoten und Kassenscheine.
Sie müßten womöglich alle dieselbe Größe haben , wie dies in den
Vereinigten Staaten von Amerika der Fall ist. Die Handelswett
sagt jetzt mit Recht, die Größe der Noten wäre wichtiger als deren
Zeichnung.

# Wagenoerlehr nach dem Rennplatz. Infolge Absperrung der
Ettlingerstraße zwischen Nebenius - und Fautenbruchstraße haben die
auf der Ettlingerstraße verkehrenden Wagen die Nebenius-, Mittet -
bruch - und Fautenbruchstraße zu benützen.

ha . Besserung der Gesundheit Mitte März. Die Gesundheitsver -
hältniffe haben sich in der Woche vom 9 . bis zum 15. März in den
meisten deutschen Städten gegen die Vorwoche etwas gebessert, indem
die Sterblichkeit zurückgegangen ist. Auf 1000 Einwohner und aufs
Jahr berechnet betrug sie von den Städten mit mindestens 80 000
Einwahnem nach einer Zusammenstellung der Urzeitung in Aachen
17.8, Altona 15,8, Augsburg 17,7 , Barmen 12,4 , Berlin 14,6 , Berlin -
Lichtenberg 13,3 , Berlin-Schöneberg 12,1 , Berlin -Wilmersdorf 4,7,
Bielefeld 17,2, Bochum 17,8, Bonn 21,1 , Braunschweig 14,1 , Bremen
15.4, Breslau 19,7, Kassel 12,3, Charlottenburg 10,5, Chemnitz 14,4,
Köln 14,2 . Krefeld 14,5 , Danzig 18,6 , Darmstadt 18,7, Dortmund 16,2 ,
Dresden 13,7, Duisburg 15,3 , Düsseldorf 13,0 , Elberfeld 14,0 , Erfurt
13.5, Essen 10,9 , Frankfurt a . M. 14,3 , Freiburg i . B . 18,6 , Eelsen -
kirchen 11,8 , Görlitz 20,0, Hagen 14,3, Halle a . S . 15,9 , Hamborn 10,
Hamburg 14,8 , Hannover 14,3, Karlsruhe 15,4 , Kiel 13,3, Königsberg

Pr . 17,5 , Leipzig 15,5 , Lübeck 16,8 , Ludwigshafen 14,6 , Magdeburg
14.9, Mainz 17,1 , Mülhausen i . E . 14,2 , Mülheim a . d . N . 12,7 ,
München 15,2 , Münster i . Wests . 15,3, Neukölln 7,0 , Nürnberg 10,1 ,
Oberhausen 10,7 , Offenbach 16,1 , Plauen i . V . 14,3 , Posen 20,3,
Saarbrücken 13,3 , Spandau 16,5, Stettin 14,5, Stratzburg i . E . 19,3,
Stuttgart 16,8 , Wiesbaden 11,5, Würzburg 19,2 .

jß Bom Verein gegen Haus- und Straßenbettel wurden im
Monat Februar an durchreisende Handwerksburschen 703 Unterstütz¬
ungen verabreicht .

Id Fröbelsche Kindergärten . Wir weisen besonders auf die im
Anzeigeteil befindliche Einladung zur Anmeldung in die hiesigen
Fröbelschen Kindergärten hin . Das Fröbelsche Erziehungssystem hat,
wie man uns schreibt , in den 70 Jahren , die seit seinem ersten Hervor¬
treten verflossen sind , Eingang in alle Kulturländer gefunden . Viele
tausende von Kindergärten sind nach deutschem Muster in England,
Frankreich, Italien , Oesterreich -Ungarn , Holland , Belgien. Schweiz,
Nordamerika , Japan gegründet worden und haben überall großen
Segen gestiftet. Der Fröbelsche Kindergarten soll eine Unterstützung
und Ergänzung der Erziehungstätigkeit des Elternhauses für Kinder
im Alter von 3 bis 6 Jahren sein . Im Anschluß an den der Kindes-
eele innewohnenden Tätigkeitstrieb will er das Spiel des Kindes
iberwachen und leiten, gestützt auf die psychologische und pädagogische
Forschung die Sinneswahrnehmungschärfen und üben , durch die Ge¬
meinsamkeit des Spieles die sympathischen Triebe frei machen und be¬
leben und schädliche Neigungen bekämpfen, durch angemessene Er¬
zählungen die Phantastetätigkeit anregen , durch die sogen . Spielbeschäf-
tigungen Freude und Lust an der eigenen Tätigkeit Hervorrufen , kurz
die Natur des Kindes unter möglichst günstige Entfaltungsverhältnisse
versetzen . Der Aufenthalt in dem richtig geleiteten Kindergarten ge¬
reicht dem Kind nach allgemeiner Erfahrung ebensosehr zur Freude
und Wonne , wie auch zu dauerndem Segen . Das Opfer , das die Eltern
bringen , indem ste ihre Kleinen dem Kindergarten zuführen , lohnt
ich reichlich . Die Karlsruher Kindergärten werden künftighin ärztlich
überwacht und find der Aufsicht der Fröbel -Kommifsion unterstellt.

^ Der Karlsruher Musitoerein veranstaltet morgen, Sonntag,
nachmittags 4 Uhr , im Saale des „Zähringer Löwen" eine Frühlings -
eier mit Ball . (Siehe Anzeige.)

S Festhallekonzert. Morgen Sonntag, nachmittags 4 Uhr , gibt
die Leibgrenadier -Kapelle in der Festhalle ein „Wiener-Konzert ". Bei
gutem Wetter beginnt das Konzert bereits um 14.4 Uhr im Stadt¬
garten. Näheres siehe Inserat der heuttgen Mittagsnummer .

$ Colosseum. Otto Reutters Gastspiel neigt sich seinem Ende uno
bk Direktion wird für denselben für Montag, den 31. März , einen
Abschieds - und Ehrenabend veranstalten. Heute Samstag findet Ver¬
teilung statt und morgen Sonntag zwei Vorstellungen , nachmittags
4 Uhr und abends 8 Uhr . (Siehe Anzeige.)

8 Scheues Pferd. Durchgcgangen ist gestern nachmittag in . der
Durlacherallee das Pferd eines hiesigen Metzgermeisters mit dem
Fuhrwerk . Auf dem Gleis der elektr. Straßenbahn stürzte es und
verletzte sich an einem Fuße . Auch wurde der Wagen beschädigt.
Personen kamen nicht zu Schaden.

8 Diebstahl . In der Nacht zum Donnerstagstahl ein Unbekann¬
ter aus einem Aushängekasten in der Erbprinzensttaße ein Alpaka -
Tablett mit 25 verschiedenen Herren- und Damen -Doublerrnge , sogey.
Phantasieringe, im Gesamtwette von 75 M .

Sekte 3^
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ffam der Kuftfchiffrchrt .
^ Berlin . 29 . März . (Tel . ) Mit dem wiederhergestellten

Luftschiff „M . 1" wurden gestern nachmittag zwei Fährte »
unternommen , bei denen die Funkenstationen in Seträfc
traten .

c= Poia . 28. März . (Tel .) Während der lleberfahrt des
Erzherzogs Franz Ferdinand von Triest nach Pola ftin^te der
Flieger Fregattenleukuant Banfield ab , der mit zwei Offi¬
zieren einen Flug zur Begrüßung des Erzherzogs unternom¬
men hatte . Der Flieger erlitt einen Schädelbruch. Der Erz¬
herzog sprach Banfield seine vollste Anerkennung für seine
glänzende Flugleistung aus und dankte ihm für feine Kalt¬
blütigkeit und Geistesgegenwart , wodurch ein größeres Un¬
glück verhütet worden fei .

— Trieft , 29 . März . (Tel .) Heute früh wird der frühere
deutsch-amerikanische Journalist und Zeitungsverleger Joseph
Brücker aus Chicago, Oesterreicher von Geburt , sich mit einem
großen Freiballon auf dem Dampfer „Columbia" der Austro-
Americana nach den kanarischen Inseln einschiffe« , um dort
mit einem Ballonführer und einem Meteorologen aufzusteigen
und unter Benutzung des Passatwindes einen Luftweg über
den atlantischen Ozean ausfindig zu machen. Er hofft, zehn
Tage nach der Abfahrt in Westindien oder im Raichen Bra¬
siliens z« landen .

-j- Verdun , 29 . März . (Tel .) Der Fliegerleittnant Brest
fard ist gestern früh infolge einer Motorexplofio« aus 800
Meter Höhe abgestürzt. Er war sofort tot.
Die große Abuahmefahrt des Luftschiffes „ 3 . 4 ".

= Friedrichshafen , 28 . März . (Tel.) Um 5 Uhr 36 Min .
heute nachmittag hat das neue Luftschiff „Z. 4" die große
Abnahmefahrt angetreten . Sie wird über Ulm» Stutt¬
gart nach Mannheim , dann die Rhein ebene hinauf
bis Bafel und wieder zurück nach Baden - Oos
führen . Die Abnahmekommission befindet sich an Bord .

Uermifchtss.
s= Berlin , 28 . März . (Tel .) Die feit langer Zeit gefuch¬

ten Eisenbahnräuber , die die Strecke Hanau -Karlsruhe -Frank -
furt a . M . unsicher machten , sind gestern von der Leipziger
Kriminalpolizei verhaftet worden. Es handelt sich um den
Chauffeur Zcumer und die stellenlose Kellnerin Stefan . Sie
stehen auch im Verdacht, die in letzter Zeit ausgeführten großen
Koteldiebstähle in Berlin und München verübt zu haben .

= Leipzig , 28. März . (Tel .) Der „L . -A.
" meldet : Infolge

eines Herzschlages verschied gestern plötzlich der Mitinhaber der
Firma F . E . Steinbach , Schmidt. Als fein Teilhaber Herzog
von seinem Ableben Kenntnis erhielt , traf auch ihn ein Herz¬
schlag, dem er in kurzer Zeit erlag.

1— . Rybinsk , 28 . März . ( Tel . ) Durch den Eisgang auf

der Wolga sind mehr als 100 Boote fortgetrieben worden
und gefunken. Der Schaden ist sehr groß. Viele Schiffe sind
der Katastrophke zum Opfer gefallen.

Die Hochwasser-Katastrophe in Amerika.
— Rewyork, 28. März . Furchtbare Szenen spielen sich im

Arbeitshaus in Dayton ab, wo die Gefangenen, als das Wasser
eindrang , verlangten , freigelassen zu werden. Sie wurden halb
wahnsinnig vor Angst , als der Direktor sich weigerte und sie
nach den oberen Stockwerken des Gefängnisses bringen ließ .
Die Beamten mußten sie mit vorgehaltenen Revolvern zur
Ruhe zwingen . Die Stadt Columbus (Ohio) litt fast so viel
wie Dayton . Im westlichen Viertel liegen dort 200 Opfer
in einer Kirche. Weitere hundete liegen auf den Straßen .
„World " enthält einen Spezialbericht aus Columbus , nach
dem die Zahl der llmgekommenen dort 5000 erreichen soll .
Diebe und Räuber seien in den überschwemmten Distrikten am
Werk . Der Gouverneur von Ohio erklärte , die Flutkatastrophe
Lbertreffe in den Verlusten jeder Art das Erdbeben von San
Francisco . In den überfluteten Distrikten werden laut „Frkf .
Ztg .

" Seuchen befürchtet. Sie treten schon in Peru und In¬
diana auf .

— Rewyork. 28. März . (Tel .) Aus vielen Orten treffen
Nachrichten von furchtbaren Leiden durch Kälte . Wasser und
Hunger ein . Die Zahl der Toten ist jedoch übertriebe « . —
In Dayton schreitet das Rettungswerk rüstig fort . Die Bahn¬
verbindungen im Flutgebiet sind zum Teil wieder hergestellt
worden .

Nach Meldungen , die auf genauen Informationen be¬
ruhen , beträgt die Zahl der in Dayton beim Hochwasser llm -
gekommenen etwa 200 , ebenso hoch ist der Verlust an Men¬
schenleben in Columbus . Auch aus den Auhengebieten des
tteberschwemmungsdistrikts wird gemeldet , daß das Hochwaf -
ler zahlreiche Opfer gefordert hat . In Dayton wird der Ver¬
lust an Eigentum auf 20 Millionen Dollars geschäht.

Rewyork, 28. März . (Tel .) Nach den letzten gestern
abend eingetroffenen Nachrichten hofft man, daß die Zah !
der insgesamt bei den Ueberschwemmungen Umgekommenen
nicht größer als 2000 sein werde . In Dayton sind Hunderts
von Personen unversehrt geblieben, die man verloren
glaubte . Die Insassen des Gefängnisses , die feit Dienstag
ohne Wasser und Nahrung waren , bedrohten den Direktor
des Gefängnisses und seine Familie mit dem Tode. Der Di¬
rektor erbat zur Hülfe Miliztruppen . Obschon es an Lebens¬
mitteln fehlt , ist niemand vor Hunger gestorben . Die Zahl
der Obdachlosen beträgt 75 000 ; 15 000 Gebäude sind unter -
ipült . Der Schaden in Dayton wird auf 25 Millionen Dol¬
lars geschätzt.

Die Lage in Westoirginien ist ernst . Auch im Osten von
Pennsylvanien hat die Bevölkerung schwer zu leiden . Viels
Gruben sind geschlossen . Die lleberschwemmung erstreckt sich
auf die sieben Staaten Ohio, Indiana , Wcstvirgknia, Pennsyl¬
vania . Rewyork. Kentucky und Illinois . Der Schaden Sw
Bahnen wird auf 25 Millionen Dollars geschützt . Der E » -
verneur von Ohio erklärte , die Verluste des Staates seu^i
großer als beim Erdbeben non San Francisco .

Rewyork. 28. März . (Tel .) Der Hudson -Flnß steht
höher als während des Hochwassers im Jahre 1857. Die tie¬
fer gelegenen Teile von Albany stehen unter Wasser. Die
nrekte Bahnverbindung mit dem Ort ist unterbrochen. Zahl¬
eiche kleinere Ortschaften stehen unter Wasser .

— Dayton . 28. März . (Tel. ) Das Wasser ist sichtlich
gefallen . Die Leute , welche durch die lleberschwemmung in
dem Eeschästsviertel festgehalten wurden, konnten sich ohne
Hilfe nach den Vorstädten begeben . Das Bürgerkomitee . un -
-erftützt von der Miliz , ist Herrin der Lage

hä Rewyork, 28. März . (Tel .) Der Telegraphenbeamte
der Statron in Dayton , der bisher alle Nachrichten über di«
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schwere Katastrophe nach Columbus gemeldet hat . teilt heute
mit , daß das Feuer in der Stadt erneut ausgebrochen fei . Sein
eigene. Lebe « sei im höchsten Maste bedroht , er könne nicht
Wehr länger auf seinem Posten ausharren und müsse an seine
»igene Rettung denken.

— Washington , 29. März . (Tel .) Der deutsche Botschaf
ter , Graf Nernftorff , hat dem Staatsdepartement die Teil ,
nähme Deutschland» aus Anlatz der Flutkatastrophe ausge¬
drückt und später auch dem Präsidenten Wilson die persönliche
Teilnahme des Deutschen Kaisers ausgesprochen.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

Ä . Berlin , 29 . März . Wie der „Lok.-Anz." hört , stehen für dir
nächsten Tage wichtig« Beränderungen in den höchste« Äonrandostellen
ln der Marin « bevor . Der Chef der Marinestation der Nordsee, Ad¬
miral Graf Baudissi», wird in den Ruhestand treten . Vizeadmiral
». Heeringen soll zum Stationschef in Wilhelmshaven und Admiral
Pohl zum Chef des Admiralstades ernannt werden.' — Bern , 28. März . Der König von Sachsen ist mit den
Prinzesstnnen -Töchtern in Lugano eingetroffen .— Nom , 28 . März . Der inaktive Kontreadmiral Gozo,der bekanntlich hier den Marineminister Cattolika auf der Straße
insultierte , wurde heute zu drei Monaten nnd 10 Tagen Ge¬
fängnis verurteilt mit der Vergünstigung des bedingten Straf¬
vollzugs.

— Madrid , 28. März . Der König ist von seinem Sturz
vom Pferde gänzlich hergestellt und wird feine gewohnte Tätig »
feit wahrscheinlich morgen wieder au snehmen.

Da » Kaiserpaar in Hombnrg v. d . H.
— Hamburg ». d. H., 28. März . Der Kaiser und die Kai¬

serin machten heute vormittag bald nach ihrer Ankunft einen
Gang nach der Erlöserkirch«. Am Nachmittag besuchten die
Majestäten und Prinzesfi » Viktoria Luise in mehreren Auto¬
mobilen die Saalburg und besichtigten dort die durch Aus¬
grabungen auf dpr Saalburg und auf dem Römerkastell Zug¬
mantel gemachten neuen Funde .

Die Herrschaften kehrten dann , die grötzte Strecke des
Weges zu Fuß , nach Homburg v . d. Höhe zurück. Der Chef des
Marinekabinetts , Admiral v. Müller , ist heute nachmittag hier
ttngetroffen .

DT. Hombnrg ». d. 28. März . Wie wir von zuständiger
Stelle erfahren , trifft die Meldung von einem Besuch der Crotz -
herzogin Luise von Bad «« beim Kaiserpaar in Homburg nicht
zu . Vorgesehen ist dagegen für die nächste Zeit ein Besuch des
Prinzen Max von Baden , der den Herzog Ernst August von
Cumberland auf seinem Besuche beim Kaiserpaar be¬
gleiten wird . _

Jum Tode des Königs von Griechenland .
— Athen, 28. März . Der Sarg des König» ist heute öffent¬

lich in der Kathedrale ausgestellt . Tausende von Menschen
ziehen vorbei , um dem geliebten Könige den letzten Erutz zu
entbieten . Die Königin betete morgens lange am Sarge des
Königs . Prinz Joachim von Preußen ist. aus Alexandria kom¬
mend, hier eingetroffen , um an den Beisetzungsfeierlichkeiten
teilzunehmen . Der Prinz wurde vom Kronprinzen Georg und
oon dem Rutschen Gesandten empfangen . Prinz Heinrich von
Preußen und Prinz Ernst August von Eumberland werden an
Bord des Kreuzers „Breslau - im Laufe des heutigen Tages
hier erwartet .

Die Mitglieder der griechischen Kgl . Familie , die Vertreter
Oesterreich -Ungarns , Serbiens . Spaniens . Belgiens und Kubas ,
Prinz Roland Bonaparte , der Metropolit von Kreta und die
Mitglieder des heiligen Synods von Kreta sind bereits einge-
croffen . Alle Metropoliten der neuen Provinzen und auch der
Patriarch von Alexandrien werden dem Begräbnis beiwohnen.
Der serbische Gesandte hat auf Befehl König Peters am Sarg
einen Kranz mit folgender Inschrift niedergelegt : „Georg I .,
dem Freund und Verbündeten . Peter I .

"
Die 4. Division ist aus Epirns angekommen, um die mili¬

tärischen Ehrenbezeugungen beim Begräbnis des Königs zu
erweisen. ,

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
I » der Türkei .

— Aonfianti « »fiel , 28 . März . Wie verlautet hat die
Geheimpolizei den Plan einer neuen Verschwörung gegen die
Fnngtürkische Regierung entdeckt, die auch einen antidynastischen
Lharakter trug . 30 Personen wurden unter dem Verdachte , an
dem Komplott beteiligt zu sein, verhaftet, Es war ei« Dynamit -
»ttentat auf die Pforte vorgesehen.

Die Kämpfe bei Tschataldscha .
— Konstantinopel , 28 . März . Der deutsche Flugzeug¬

führer Scherst hat heute einen Flug voN 3 Stunden 25 Minuten
Dauer über den bulgarischen Stellungen vor Tschataldscha aus-

S
eführt. Unterwegs wurde er mehrfach beschossen . Einige
!ugeln trafen das Flugzeug, ohne es wesentlich zu beschädigen

— Konstantinopel , 28 . März . Blättermeldungen zu¬
folge dauerten die Kämpfe an der Tschataldschalinie gester«
fort. Der linke türkische Flügel schlug die : ulgaren zurück
Die Gerüchte, daß ein türkisches Forts bei Derkos gefallen sei,
find falsch.

Zum Fall von Adrianopel .
A. Konfiantinopel , 38 . März . Die heutigen Morgen

blätter bringen der Oeffentlichkeit die erste Kunde von dem Fall
Adrianopeks. Bewunderung für Schukri Pascha. Rache für
Adrianopel , sowie Verstärkung der militärischen Aktionen sind
die Leitmotive in den Betrachtungen über das schmerzliche
Ereignis.

— Landau, 28. März. Die Bulgare » sollen etwa 5000
Mann bei dem letzten dreitägigen Sturm auf die Fort ? von

Adrianopel verloren haben . Die Verluste der Serben sind noch
nicht bekannt .

— Sofia , 29 . März . Der Verteidiger Adrianopels,
Schukri Pascha, ist mit seinem. Stabe , bestehend ans zwölf
Paschas und mehreren höheren Ofnzteren, aus Adrianopel nach
Sofia abgereist .

— Sofia , 28 - März. Gestern wurde die Eisenbahnver¬
bindung bis zur Adriabrücke bei Adrianopel wieder¬
hergestellt .

Die Kämpfe bei Gallipoli .
— Konstantinopel , 28 . März . Der amtliche Kriegs¬

bericht besagt : Gestern ist vor Bulair nichts vorgefallen. Don¬
nerstag nacht unternahm der Feind einen Angriff gegen unsere
Stellungen östlich von Büjükt schekmedsche und näherte sich ihnen
bis auf eineEnffernung von1600 Metern . Durch das von derFront
« öffnete Feuer und das Seitenfeuer der Flotte wurde der Feiud ge-
gezwungen , einen großen Teil Stellungen , die er besetzt hatte, zu
räumen . Der Feind wurde mit heftigem Feuer verfolgt. Unserezur
Verfolgung bei Feindes ausgesandten Abteilungen rückte« in die
feindlichen Stellungen ein und erbeuteten einige Waffen , und
eine Menge von Ausrüstung- gegenständen .

In Montenegro .
= Konstantinopel , 28. Marz . Aus Eetinje von sehr informierter

Sette hierher gelangte Nachrichten stellen die Lage der Dynastie
Petrswitkch als äußerst gefährdet dar . Man versichert, sie werde sich
nicht zu halten vermögen und gezwungen sein , abzudanken. In
Montenegro besteht die Absicht, das Land unter einer Dynastie mit
Serbien zu vereinigen .

Am Skutari .
--- Letinje , 28 . März . (Ami amtlich« montenegrinisch «

Quelle) . Die Vertreter d« Großmächte haben um 3 Uhr nach¬
mittags einen Kollektivschritt unternommen, d« den Beschluß der
Mächte hinsichüich der Grenze« des zukünftigen Albaniens und
die Aufhebung d« Belagerung von Skutan zum Gegenstand
hatte.

Zum österreichisch - montenegrinischen
Konflikt .

P :C . Pari », 28 . März . (Meldung der Preß -Lentrale .) Dem
„Teinpr " wird aus Petersburg gemeldet, daß man in russssche» offi¬
ziellen Kreise« der Ansicht ist , daß Montenegro ein sehr unvorsichtige«
Spiel treibt , indem es sich den österreichische « Forderungen so hart¬
näckig widersetzt und nach wie vor beabsichtigt, Skutari mit Gewalt
zu nehmen . Man ist der Ansicht , daß die österreichische« Diplomaten
nicht gerade mit sehr geschickten Mitteln gearbeitet haben , erklärt
aber andererseits , daß Montenegro sehr viele Fehler gemacht hat , denn
sanft hätte es schon lange im Besitz der Festung sein können, «awent .
lich nachdem Montenegro durch die serbischen Truppen eine so große
Hilfe erhalten hat . Die russisch« Diplomatie beabsichtigt, Montenegro
eine« deutlichen Wink zu geben, damit es von dem unnützen Borgehen
Abstand nimmt .

Die Friedensaktio « der Großmächte .
— Konstantinopel , 28. März . Heute vormittag fand eine

Besprechung der Botschafter statt . Obgleich von der französi¬
schen Regierung die Instruktionen eingettoffen waren , wurde
beschlossen, die Rote der Mächte heute noch nicht der Pforte zu
überreichen.

— London , 28 . März . Wie das „Reutersche Bureau " erfährt ,
stimmt Bnlgarien in seiner Antwort , die den Mächten noch nicht
übermittelt worden ist und die sich noch in den Händen der Verbürche-
ten Bulgariens befindet , den Vorschlägen Lnropas zu mit Ausnahme
der vorgeschlagenen Grenzlinie Lnosmidia und der Frage der Kriegs¬
entschädigung. Dem Vernehmen nach will Bulgarien die Vorschläge
der Mächte, von dem Marmar ameer fernzubleiben , annehmen , falls
die Mächte einer Grenzlinie von Ridia zum Golf von Sara « zu-
stimmen, welche die Dardanellen und das Marmarameer den Türken
belassen würde .

Falls die Mächte der Kriegsentschädigung im Prinzip zustimmen,
will Bulgarien zugestehen, daß die Höhe der Entschädigung durch die
Mächte und die verbündeten Balkanstaaten festgesetzt wird . Die Tat¬
sache, daß die Türkei selbst jetzt noch nicht bereit zu sein scheint , sich
für besiegt zu erklären , könnte Bulgarien mehr aus militärischen als
aus politischen Gründen dazu bringen , die Tschataldschalinie anzu¬
greifen . Die Feindseligkeiten werden daher nicht aufhören ,
bis die von den verbündeten Dalkanstaaten ausgestellten hauptsäch¬
lichsten Friedensbedingungen von den Türken angenommen worden
sind .

Zur Londoner Botschafter - Zusammenkunft .
— London, 29. März. Sn der gestrigen Sitzung der Bot¬

schaftervereinigung wurde die südliche Grenze Alba¬
niens besprochen . Es wurde kein endgültiger Beschluß
gefaßt, vielmehr die Beiprechung auf Montag vertagt. Wie es
heißt, bestehen verschiedene verwickelte Fragen , besonders
hinsichtlich der Entscheidung Griechenlands für die von den
griechischen Trilppcn bereits besetzten Punkte.

J . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Geld- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tri, 1558 ,

Brillant - f^ inge
*

Brillant -Schmuck
in schSnster Aaswahl
» erstklassige Ware •
• • Billigste Preise • •

Kandel und Perl^hr.
X ^ nrlsruh «, 2fi. Marz , Die gestrige ff^ eralveffammluag der

Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - und Preßhefe -Fabrikation vor »
G. Sinner i» Karlsruhe -Grunwinkel , in der 3126 Aktien- Vertreter
waren , genehmigte einstimmig und ohne Diskussion die Regular « ,
und setzte die sofort zalsibare Dividende auf H % fest.

Auszug aus de« Standes büttrrrn Karlsruhe .
Eheaufgebote :

- W. März : Karl Binkele von Menzingen , Frchrmann hier , net
Pauline Fies Wwe . von Brackenheim: Albert Trutter von hier . Des .
infekteur hier , mit Elisabeth Orth von Eleisweiler ; Gustav Stapf
von Laugenfteinbach, Schlosser hier, mtt Elise Werner von Würzburg
Franz Doth von Walldürn , Sanitätssergeant hier , mir Ella Bühle
von Freiburg ; Josef Batth von Forst, Zimmermann hier , mit Annr
Ehmann von hier .

Geburten ': .
23. März : Anna Hedwig, B . Willibald Holl. Installateur : Will ,

Franz , D . Joh . Wind . Bäcker ; Egon Georg Josef , B . Georg SB*fti
Hauser , Friseur . — 24 . März : Priska Jda , V. Josef Friedrich . Wirt- 25 . März : Josef . B . Jakob « illet , Taglöhner .

Todesfälle :
26 . März : Dorothea Kalbacher, Ehefrau des Schuhmachers Fdied

cich Kalbacher, alt 38 Jahre . — 27. März : Lina Becker , Witwe de:
Privatters Ferdinand Becker, alt 58 Jahre ; Wilhelm Würfel , Wtt
wer , Landwirt , alt 83 Jahre ; Arthur Kuntz. Ehemann , Kaufmann
alt 28 Jahre ; Heinrich Giehne, Ehemann , Oberlandesgerichtsrat , ab
33 Jahre ; August, Sohn des Schriftsetzers August Mathe «, alt 7 I .

Wafierfiauk » des Rheins .
Asntanz . Hafenpegel. 28. Mätz 3.03 m u. 27. März 2.SS m.
Schnsierinsel, 29. März Morgens 6 llhr 1.80 m (28. März 1,85 m)
Kehl. 29. März Morgens 6 Uhr 2.91 m (28. März 2,99 m).
Marau , 29. März Morgens 6 Uhr 4,53 m (28. März 4,65 m.
Mannheim , 29. ML^ Morgens 6 Uhr 4.04 m (28. März 4,28)

vergnügrrngs- und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehem)

Samstag , den 29. Marz:
Bayernverein . Lereinsabend im rote « Schaf. Karlstr . 2L
Burgerverein der Altstadt . S Ahr Dortrag -t . Saale der 4 Jahreszeiten
Beierth . FußLallverein . 8 Ahr Versammlung .
Fußballklub Fraukonia. Spielerversannnlung.
Fußballklub Mühlbuag . Monatsversammlung .
Fußballkl . Phönix . 8% ll . Schlußkränzchenb. ZieAer , Laumeisterstr . 18,
Kolasseu « . 8 iHr Vorstellung.
Liederkranz-Fulda , g Ahr Zusammenkunft im Klapphorn .
Rheinklub Wemanaia . 9 llhr Klubabend im Hotel Hohenzollern.
Ruderverein Sturmvogel , g Ahr Biettisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. R uderklub. 9 llhr Klubabend L Klubhaus , Rheins
Schachklub . 8 llhr Spielabend im Moninger , 2. Stock.
Trainverei «. 814 llhr Monatsversammlung im weißen Berg .,Turngemeind «. 2 !4 Ahr Knabe» . Zentralturnhalle .

' !
Ber . ehe» . 112er. 8% Uhr Monatsversammlung im gold . Adler .

mmnmvuxnfon . ]

ehr als eine anoe
bleiben Sie in diesen teeren Zelten
im Daseinskämpfe zurfick, wenn Sie
achtlos an billigen , wohlschmeckenden
und bekömmlichen Nährmitteln wie
Hohenlohe Haler - Flocken
Vorbeigehen. Nur echt in gelbes

P*kstQ> «mit der ScJwiitteri «“ >»

mm Das Pädagogium Karlsrnhe
bildet aus für Sexta bis Abltnr , — Sech » raonatiiche Kurse z.Einjöhr .- und FÄhnr .-Examen. — Eintritt jederzeit. Prosp. frei .

M Schmidt u. Wiehl , 22 J. Lehrer (15 Vorstände ) am Inst Fecht <
'

Bin . lufiss Streif Karlsruhe . Eiiilt
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartileln , alle Arten Besatzftvffen.Pasiementrie « . Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen.Strümpfe « , Krawatte ». Fächern . Große Auswahl tn Rüsche »,BoaS und modernen schwarzen Spitzen . Umhängen .
Ständiger Eingang von Neuheiten . Telephon 372.

Bluse » , Unterröcke « . s. w . sehr preiswett .

foubipUift
. ist das MerLmÄ der Dureaux und FabriLsäle

und den Awumgsoigane» in hohem Maße 8
: schädlich. Darin» »eigen so viele Beamte und »
- Arbeiter bei rauhemWetter zu Kasten undLeiser-

beit . Den meisten sind di« Wybert-Tabittte » zur
Linderung des Kastens und Befreiung de»

Aachens minderDerschlebmmg schon bekannt. Dille» Sie Ihren Kollegen darum,wenn Sie kein« haben. Sonst erhallen Sie in allen Apotheke » und Drogerie»
die Schachtel zu l Ward

Akademie für Sozial - und
Handelswissenschaften

Frankfurt n_ Beginn d. Sommer»rranRi uni <*■ m « fernejtcrä 24. Aprfi.Das Vorlesungsverzeichnis , das sämtliche Fächerder Handelsschule einschließt, sowie die Prüsmmscirdnunsen
für die kaufmännische Diplom - , die Handelslehrer - und die
Versichernngsverstandigen-Brüfung werden unentgeltlich von

der Qnännr zugesandt. . 8S9a
Der BerwaltungSausschuß : vr . Adickes , Oberbürgerm . a . D.

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
16 Seiten .

II.

Grösste deutsche Cigareltknfabrik
kl
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Montag
letzter Bester ^Tag

mit 20 °
/.0 Rabatt

Große Posten Rester in Kleider - und Kostüm -
stoffen , Blusen - und Seidenstoffen , Herren -
und Knabenanzug - Stoffen , Bettbezug - und
Wäschestoffen , Gardinen , Möbelstoffen , Linoleum 5508

W. Boiänder , Kaiserstrasse
121 .

HnmelOung zun Kinöergarten.
Ausnahme von Kindern des 3 . bis 6 . Lebensjahres ; tägliche

Beschäftigung von S bis ' >,12 u . >1,3 bis 4 Uhr. — Anpassung an die
Kindesnalur . Naturgemäße Entfaltung aller im Kinde liegenden
Fähigkeiten . Anregung des Tätigkeitstriebes und der Phantasie durch
Spielbeschäftigungen . Reigenspiele , Erzählungen u . s . w . Pflege der
sympathischen Triebe . Viel Aufenthalt im Freien . Sorgfältige ge¬
sundheitliche Ueberwachung.

Für I , 2 u . 3 beträgt das einmalige Eintrittsgeld 3 Ji ,
das monatl . Entgelt 3 .— ji ,

für 4 beträgt das einmal . Eintrittsgeld 2Jt , das monatl . Entgelt 2.50^
„ 5 „ .. 3 Ji . „ „ 4.— Ji

Bei Geschwistern entsprechende Ermäßigung .
Die der Fröbelkommisstou unterstehenden hiesigen Kinder

gärte « sind : _ .
1 . Hirschstrast « 36 , Leiterin Fräulein Trickei ,
2 . Klauprechtstraste 23 , „ „ Ederer ,
3. Nelkenstrasie 16, „ „ Kratzer ,
4 . Marienstraste 49 , „ „ Wiek ,
5. Mathustraste 4, „ „ Freitag ,

(nimmt nur bis zu 10 Kindern auf ).
Die Ausbildung von Kindergärtnerinnen findet in der

Bildungsanstalt Hirschstr . 36 statt . Aufnahme in den einjährigen
Kursus bis Mitte April . Eintrittsalter : Das zurückgelegte 16 . Lebens-
lahr . Nähere Auskunft durch die Vorsteherin , Fräulein A. Sclunid ,
Hirschftraße 36 . 5493.2. :

Die Kommission zur Förderung der Fröbelsache .
Vorsitzender : Professor Dr. Wecketser ,

Moltkeftraße 15.

Hagel 2 Harth Mrniie
Telephon No. 108 . Steplianfenstr . 47 .

besorgen
Gründungen von G. m . b . H - , Actiengesellschaften und

Genossenschaften , Liquidationen . Aussergerioht -
liohe Vergleiehe bei Zahlungsstockungen ,
Finanzierungen , Vermögensverwaltungen .

Vermittlung von Teilhaberschaften und Geschäftsan- und
Verkäufen , Teilhaberauseinandersetzungen , Verträge
jeder Art .

Revisionen von Geschäftsbetrieben, Büchern und Bilanzen.
Aufstellung von Bilanzen und Abrechnungen . Beratung
in Steuerangelegenheiten . 3174

Bücher -Einriohtungen nach vereinfachtem und über¬
sichtlichem System. Ordnen vernachlässigter Bücher !

'
S - Zur hl Kommunion

empfehle ich
silb Taschenuhren , silb Uhr«
ketten, « renzchen, Herzchen,
Colliers , Brsschen . Ringe ,
Armbänder , Manschettenknöpfe , Kra¬
wattennadeln rc . , sowie große Auswahl

Tafelbestecke . 5436
Christ . Fränkle , KMschmS,

Karlsruhe , Kaiserpaffage 7 a

Hausbesitzer
versichert euere Anwesen gegen Wanzen, Käfer , Mäuse etc . bei der größten

und leistungsfähigsten Ungeziefer - Vertilgungs - Anstalt 2658
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer
Markgrafenstrasse 52, Telephon 2340 und Ettiingerstrasse 51 , Tel. 1428

Mässige Prämiensätze. — Volle Garantie für radikale Vernichtung .
Eigenes Fabrik -Etablissementmit Dampf und elektrischem Betrieb zur Her-
,. Stellung der von Anton Springer erfundenen Vertilgungsmittel .

Modernste Methoden, Apparate ■und Maschinen .

LLL L Rawklipi -Atetascliine
Macht dünne (Gillette) und hohlgeschliffene
Klingen für Rasierapparate automatisch unter

Garantie haarscharf. Kein
Wegwerfen der Klingen
mehr , deshalb große Er¬
sparnis . Die Maschine ist

. _ _ _ die beste der Gegenwart und die einzige, die
mit Stein u. Riemen arbeitet . Preis per Stück komplett M » 3 *50 « Porto extra.
Ferner empfehlen als Spezialität unter Garantie der Güte : Rasierapparate ,
Rasiermesser , Rasiergarnituren , Haarschneidemasc h inen , sowie sämtliche
Solinger Stahl waren io allen Preislagen . — Reichhaltig. Katalog gratis u. frko.

Adrian & Stock, Solingen «o stafilwarontsii . b.Versandgestbafl
Durchaus reelle Bedienung . Tausende Anerkennunren .

Exped. der . Bad . Presse.

Torpedofreil .,
Bett , Schrank

i Sofa . Waschtisch,KüchcniÄrankwirL
f Liü.verk.Ludwig»Wilhelmstr. 18,Hof

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 719*

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R. Schncider,Rüppurrerstr.lO,t .
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen .
12 Jahre hier am Platze . — Teleph .17

Grosse Auswahl
unübertrefflicherPianos

zu mittleren Preisen
finden Sie äusserst

preiswert
im Pianomagazin des

muHMm
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

Tüchtige Stickerin eKZ"
Weist - u . Buntsticken . Bl 1704

Näheres Winterftr . 44 » . 3 . St

Extra - Angebot
besonders für WiederverkSufer
empfehle Ia Braunschweiger
Mettwurst , zum streichen , so¬
wie grobe Mettwurst , zum
kochen u . rohessen , p . Pfd . I Mk .
bei 3 Pfd . SS Pfg . . bei grüß.

Posten 96 Pfg . per Pfd .
Auf sämll . hiesigen Wochen¬

märkten n . Ladengeschäfte»
Schweinemct' rrei u«
Wurstfabrik . . . Braun
Telefon 1618 . Gerwigstr . 34 .

iiillliiliillillillll

Sport - Kleidung
aus wetterfesten , widerstandsfähigen Loden - und
Fantasie - Stoffen in neuen , gefälligen Fassons

Stille

Beteiligung
mit 15000 Mark

sucht gutrentierende Fabrik . Feste
Verzinsung 12° 0. Volle Sicherheits¬
leistung . Gefl. Offerten unter Nr.
2375a an die Expedition der „ Bad.
Presse" ._ 2 .2

I. HypoM.
Es werden auf ein geschloffenes

Hosgut im Bezirk Offenburg im
amtlichen Schätzungswert von
80 000 <M zur Ablösung einer ersten
Hypothek 6500 .Ä gesucht . Die
Ablösung soll zwecks Auseinander¬
setzung einer Erbengemeinschaft
erfolgen . Gute Verzinsung wird
/.ugesagt. Die Anlage ist eine
sichere.

Selbstgeldgeber wollen ihre Of¬
ferten unter Chiffre 2305a au die
Erpedition der „ Badischen Presse"
zwecks Weiterbeförderung ein-
eeichen .

Staatsbeamter sucht
2006 Mark

legen Sicherheit und monatliche
Rückzahlung zu leihen, möglichst
von Selbitgeber .

Offerten unter Nr . B11Ü82 an.
die Expedition der „ Bad . Presse" .
PT Darlehen "HW
direkt v. Selbstgeb. iPrivatm .) ohne
Vorspes. b . Abschluß kl . Lebensversich .
Ledige Personen u. Geschäftsleute
ausgeschlossen . Off. u . Nr. B10837
an die Erp , der „Bad . P resse " erb.^ Rind ^

Wer nimmt ein V.jähr . , hübsch.
Mädchen für 15 M pro Monat in
Pflege . Leute , die mehr auf Kin >
derliebe als Geld sehen bcverzugt.

Gefl . Offert . unt . Bl 1739 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Gutgelegene

Wirtschaft
Nl der Südftadt an tüchtige, kau -
tionsfähigeLeute sofort zu vergeben.

Offerten unter Nr . 5263 an die
Expedition der „Bad . Presse" . *

Touristen- u. Sport-Anzüge 21.— t* 52.—
Loden- u. Bozener Mäntel ?,ss

v"f20 .— u. 39—
/

Loden=PeIennen in allen Längen und Weiten . bis 25,
Einzelne Sport -Joppen — Einzelne Sport-Hosen — Strümpfe .

Ecke Kaifer- und Herrenftraße.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiisiiiiiiiiiiiiig
GG

Stiefel oder Schuh

vollendet schöne Formen , sowie durchweg
Sa . Qualitäten , bei niedrigen

5531

für den Sommer doch ficher einen

in dem eS eine Wohltat ist zu gehen
und zu stehen ? Es ist nicht so leicht,
hierin das Richtige zu finden.
Aber nicht nur das , sondern gleichzeitig

Preise «
sind im IM " Reformhausstief »!
bereinigt .
IW " Die Preise sind gegen früher uui >
unwesentlich, zum Teil gar nicht erhöht .!
Graste Schuh -Abteilung im 2. Stock .

Reformhaus Neubert , Kaiserftratze Nr. 122.
Wer gibt einem Schüler in der

2. Klasse , Vorschule,

dieOfferten sub Nr . 5512 an
Exped. der „ Bad . Presse " .

HlavierlshrBPin ,
ionservatorisch gebildet , erteilt
grüudl . Unterricht , zweimal wöchtl .
monatl . 6 Ji . Gefl . Off . u . P11690
an die Exp. der „Bad. Presse " erb.

m MimrP
■ kaufen Sie bei 5435
■ Oostav Oberst , Karlsruhe,
I Kaiserstrahe 88.

Zu verkaufen
aut erhaltener Laudauerwage «,
iehr billig abzugeben. 1811730

r. Dörr , Klanprechtkraste 24.

An gutem bürgerlichen Mittag -
und Abeudtisch rönnen noch einige
Herren teilnehmen .
5811623.3.2 Amalienstr . 28 , If . ;

Tennis-Partner.
junger Herr , mittlerer Spie

Kuß cm Tennis -Geselsucht Anschluß an Dennis -Äese„ ,—,
Offerten unter Nr . Bl1680 «nl

die Erpedition der „Bad . Presse "

Altertümer '
»
"SF

H.Lämmie, ßuktnfMßt. ZZf*



Sem v Ladisrye Kresse . SfltttanßUTl . Samstag , den Ter. ^ »Srz 1313 . Ax

Bürgerverem der Altstadt (C. B .)

Velken »
. Vortrag .

Samstag , den 29 . März , abends 9 Uhr, spricht im Saal? der „Bier
Jahreszeiten " Herr Professor Beck über :

„die neue Gewerbeschule .
"

Anschließend Lichtbilder -Bortrag des Herrn Kaufmann Franz Beil .
Hierzu beehren wir uns die Bürger der Altstadt sowie sonstige Interessenten

höflichst einzuladen. « 5393 .3.3
Der Vorstand des Bürgervereins

der Altstadt (E. B .)

Colosseum
N

Direktion : Gustav Kiefer
Waldstraose 16/18 Telephon 1938 .

Samstag Sonntag Montag
29 . März 30 . März 31. März

Die 3 letzten Tage mit

SleoograplienVerein „Gobeisberger
*

gegr . 18 . Oktober 1872 .
Wir eröffnen am kommenden Montag , den 31 . März ,nbcuils H ' u Uhr , in der Uindenschule , Kriegstraße 44 ,neben Motel Germania , einen

Unferrioiifskurs in der Gabelsbergerscben Stenographie ,
■wozu wir Damen und Herren frrli . einladen . Anmeldungen daselbst .

ML Sienographlekundige Damen und Herrett machen wir auf unsere
jeweils Mi .twoch abends 8 ' U Uhr in der Leopoldschule. 4 . Stock, statt¬
findenden Fortbildung «- u . Irlinngsluirsr besonders auf¬
merksam , in welchen beste Gelegenheit geboten ist zur Weiterbildung .
0365 Der Vorstand.

□ Mj. z . Tr.
Montag , 31 . III . 13 .

8Uhr
_ Klh . B) . Vrtrg .

Sciiwarzwaldverein
(S *kt .K« rlsrsb »)

Sonntag,
den 30 . März 1913

Beutler

Ausflug .

Karlsruher Mufikverein
stattet morgen Sonntag . nachmittags 4 Uhr beginnend , ii
: des „ Zähringer Löwen " eine

Frühlingsfeier mit M
Heiteres Programm nach Münchner Art .

Wozu Mitglieder , Freunde und Gönner ergebenst einladet
54 (>2 Der Vorstand .

Ino u. Casum
lOOOOOde Augen

sehen jede Woche den Monops' -Kunstfihn :

Treff - Bube
Eine Liebesgeschichte aus Berlin W . W . in 3 Akten und das

Urteil des Publikums lautet

Einfach briüant unübertroffen .
Ein ähnliches GJanzstüek wurde bis heute nirgends gezeigt.
Tfialf . Ruhe erzielt nur ausverkaufte Häuser und* FC BI iueoIJC würdevoll den größten Theatern des

Kontinents bis 3 Wochen prolongiert .
Hauptdarsteller :

Bankdirektor X — Herr Hofschauspieler Walter Sclimidt -
häussler . Dolly seine Gattin , gespielt von einer Dame
der Berliner Gesellschaft . Leo Diatello, Kunsischütze .̂ / ' Js'̂

Herr Schröder . Francesco , dessen Bruder , Herr
Forberg . — Ort der Handlung , Berlin .

r Apfelwein "
aus besten Aepfeln gekeltert , empfiehlt in

1912er gianzheller Qualität per Liter 22 Pfg .
Marke Reinetta , vorzügliches TafelGet-ränk

per Liter 28 Pfg . 5515
in Gebinden von 30 Liter an . Fässer leihweise .

B. Finkeistein
Apfelwein - Grosskelterei

Rintheimer -Strasse 10 Telephon 510 u . 2875

Pianino ,
vorzügliches Instrument , sehr gut
erhallen , wird ganz billig abzugeb .
Heine . Müller , Withelmftr . 4g , p .

Ein rast nach neue » , tadelloses3* " Pianino "Wu
ju verkansen. '-611651

Marien,traße 57, If . , links

I . Baden —Lache —
Zimmerplatz —

Winlereck — Schartenlierg — Fisental .
(M . 1 Uhr ). Abfahrt 7 Uhr P.

If. Altschweier — Schartenberg usw .
wie I . Abfahrt 9** Uhr P.

J. u . II anmelden „ Traube “ Eisenta !.

nächste Woehe

Wiederbeginn
des Turnens

in sämtlichen Turnhallen .

l »cr Turnrnt .

gegr. v Erster
1S79. > \V C

arlsruher

Deutschlands bestem Humoristen
sowie dem hervorragenden Variete - Teil ,

Montag , den 31. März 1913
Abschieds - u. Ehrenabend

für 5446

Otto Reutter
Definitiv letztes Auftreten mit neuem aktuellen Repertoir .

Colosseum - Kasse vormittags 11 — 12 '/, Uhr geöffnet .

(e. v .)
Boots - n . Klubhaus , sowie
Buderhalle am Kheinhafen
( Haltestelle der Strassen bahn) .'- - J

Samstag , den 29 . März :

Ser Klub -Abend
Dienstag , Donnerstag und
Samstag , abends 8 ‘j . Uhr :

Uebungs-Abende
in der mit den neuesten Hin¬

richtungen ausgestatteten
Ruder-Halle

unter der Leitung des
Ruder-Lehrers,

Freitag 5/2 8 Uhr abends im
„ Friedrichsbad ^ :

Schwimm - Unterricht
anschliessend !) Uhr

Biertifdi im Moninger .

Rheinkiub ,
„Allemania*

Karlsruhe , e . V .
gegründet 17. VII. ül .

Bootshaus Maxau .
Heute Samstag

abend :

Klub¬
abend

Klublokal (Hotel Hohen -
zollern).

Jeweils Dienstags u. Donnerstags:
Ruderabend in Maxau .

Mittwochs :
Biertisch im Moainger .^ —r J

)\
ia“ ©Sfit

Weiß
Unter dem Protektorate S . Kgl H
Prin ^ regent Ludwig von Bayern .Vereinsabende finden jeden Sams '

tag im Lokal Gasthaus zum „roten
Schaf ". Karlstrafie 21 . statt .Ter Vorstand.Landsleute herzlich willkommen

Gesucht ^,,,,,
eine gebrauchte Banwinde mit
elektr . Motor zu kanren oder zumieten . Ilcinr . Wagcnhaii ,Baugcicb . . Wiesental b . Böaabausel .

kür Gas mit emaillierter Wange ,
ganz neu , moderne Einrichtung ,
villig zu verkaufen . * 5522 .4 . 1

Rbeinstraste 23 .

% PS Slektromoror
mit Sockel , Schalttafel . Lampe,bereits neu . z» verkaufen . Offert ,unter SB11760 an die Ervcdir . der
„ Bad . Presse ".

Diwans .
Plüfchdiwans . elegante , 35 .M,Edaisel, -,»gues . gut gcarv . , 24

Möbelhaus Werner , Scdloh -
plah 13 , Eing . Äarl - Friedrichstr .

Gisschrank.
tzcrlegbar, sowie eine Wurstspride
zu kaufe « gesucht . Offerten mit
Preisangabe um . Rr . 3311085 a :>
brf Elped . der »Bad . Presse" erb.

SchWzMM. Seil Mm
Buchetschrnnk.vcr ' tb . Schäfte .dbö -
Bertiko, grofi. m . Spiegel „ 45.—
KiichenschrLnke Jl 8 .—. 12.—, 15 .-Kiudrrlisch z . Zusammenleg . Jl 2.—
Küchentisch m . Schublade JL 2 .50
pol. Betten , Bettstelle» , Röste n . Ma -
travrn find billig zu verk . B11764

Lessingfttatze 33 . im Hof .

i fl
'iderFereis Stufsvsge ! 1
Karlsruhe , E . V. §

Bootshaus
Rheinhafen ®
(Südbecken) , c

Samstag : £
Landsknecht, a

Freitag:

Offizielle Radersbende.

1 Bretter -Hütte ,2 eiserne Pferdetröge .
12 Meter eisernes Geländer ,17 Meter Firstgeländer ,

1 Ton - Ofen B11731
vor "Abbruch zu verkaufen.

Beiertheimer Allee Rr . 32 .

4» Samstag nachmittag und Sonntag
vormittag : 5513

lebnngs -Fiihrlcn . «
99999999999999999999 -9

Dienstag und ©
V
r
©
ee©©©

Guten bürgerlichen Mittag - und
Abendtisch können bessere Herrn
erhalt . rSaldstr .8 .3.St . Bl 170V .3 . 1

Ein 10—20 PL.Beminmokors)
zu kaufen gesucht. Glaser ,tfiufeniherftr . fi . Etr i ictv . 2380a

Geschäftshaus
iu B . -Basen -Lichtental , in bester
Lage , in welchem seil fahren ein
Kolonialw .- u . D « likateffen - Ge -
schäft mit gutem Erfolg betrieben
wird , ist unter sehr günstigen Be¬
dingungen zn verkaufen . selbst -
reflektanten erhalten Auskunft uni .
Chiffre F. D . U. 227 durch die Än -
noneen -Exped . v. UudolkM « 88e ,Frankfurt a. M ._ 2342a .2 .l

flcelglenanlugc
in tadellosem Zustande , siir Wirt¬
schaft oder Fabrik besonders ge¬eignet , ivegen Umbau billig abzu-
aeben. -Offert , unt . Nr . 5520 an die
Erved . der „Bad . Presse" . 2.1

Gartenpumpe ,
gebraucht, zu kaufe: : ges. B11762

Lveltzienstr . 13 , 1 . St ., t .

ScHiSerstraBe22 . Ecke Göthestr .
Samstag, Sonntag u . Montag .

Aus dem reichhaltigen Schlager -
[ Programm ist besonders hervor - 1

zuheben :

j Fesselndes Drama eines ent¬
lassenen Verbrechers in 3 Akten.

Der Farmer und der
hungernde Vogel .

Die Geschichte eines kleinen
I Knaben , der seinem Wohltäter
! Leben und Figentum rettet . Bc-
I sonders ist das wilde und ver¬
wegene Pieiten des 5jährigen
Kindes hervorzuheben , als In¬

dianer die Farm überfallen .
Voranzeige ! '

Ab Mittwoch, den 2 . April ,
bringen wir den Film :

Iler Kiinigin Luise
II . Teil . 5525

Aus Preußens
schwerer Zeit .

Ernstgemeint !
Solider , strebsamer Geschaftsm.

b - G - . vom Lande , alleinst. , 30 I ..
ev -, nette Ersch . , mit ra . 10 000 M
Perm . , wünscht mit hänel . erzog .
Fräul . m . etw . Perm , zwecks Ehe
iu ucch . Verb , zu treten . Anonhme
Briefe u . Vermittl . Verb. Off . n.
Bl 1550 a . d . Exp . d . „ Bad . Br ." .

Allernsteh . christl . Waise
groß u . blond, 100000 Mt . Bern: .,
wünscht bald. Heirat . Ernste Be¬
werber , b. d. geg . eine Heirat kein
Hindernis vorliegt , woll . s . melden
unter „ Hpiiien" 2innoncen-Büro ,
Berlin . Lcipzigcrstr . 31 32 . % !'s

W - Heirat !
Welcher gutsit . Beamte würde

mit geb . Witwe obne K . , mitte
40, zwecks Heirat in Verb , treten .

Offerten unter Nr . B10L85 an
vic Erved . der „ Bad . Preffc " erb

Air. 8 Herrenstr . Sr . 11.
Weltstadt-Programm

für den 29., 30 . und 31 . März und
1 . April 5514

u . a. Novitäten :
Zertrümmerte Ideale

Kino-Roman nach Strindbergscben
Motiven. Ehetragödie einesBühnen-

künstlers in 2 Akten.
Oer Schützling des Kapitäns

Großes Sensations-Drama
und noch weitere

6 glänzende Attraktionen 6.
Hervorragend musikalische Illu¬
stration am Flügel u. Harmonium

llmeister Schweitzer.

Heirat.
Junger Geschäftsmann , 30 I .

alt , evang. , aus guter Familie ,
welcher demnächst das elterliche
Geschäft , eine gutgebende Metz-
o.erei mit besserem Gasthof, in
freundl . Stadt übernehmen wird ,
wünscht mit nettem , tüchtigen
Fräulein , welches wirklich Freude
an einem guten Geschäft hätte , be¬
kannt zu werden. Zur liebet »
nähme des Hauses wäre ein Ver¬
mögen von wenigstens 10 000 JA
erforderlich. Vermittlung durch
Eltern oder Verwandte angeneh»

Briefe erbitte unter Rr . 2311431
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

ganz diskret u . strengreell, nur durch
steuncha internationale Ernst Gärtner ,Dresden - A. , Schulgutstraße 2, 1.

Offerfenblatt
, „ MARIACE “ «§1 Leipzig . GrSsste 5*

z. veri>reitHciritsz<g.Pfobe-Nr.£r*liat

Hebamme
in Unnein » »»e (F rankr .), nahe bei
Genf , nimmt Damen zu diskreter
Entbindung auf . Mäßige Preise
1842 .27 .,, Madame A. Dnpont ».
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Festhalle N.L Stadtgarten .
Jorgen Sonntag , den 30. März 1913, nachm . 4 Uhr :

| Grosses Wiener Konzert
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

1. Bad. Leib-Grenadier -Regiments
Direktion : Königl. Musikmeister Bcrnhagen .

Das Programm enthält fast ausschlieSlich Kompositionen „Wiener
Meister “ . Auch der Wiener Walzer von StrauB , Lanner , Ziehrer

etc . ist darauf enthalten .

f Inhaber von Stadtgartenjahreskartenund
Eintritt S ! von Kartenheften . . . . 20 Pfg.

I Sonstige Personen . . . . . 60 Pfg.
unnar imrl Kinder ie die Hälfte.OUliSU ^C J. uvuvd . . . . . .
Militär und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg.
■Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.

5497

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt

Bei gutem Wetter beginnt das Konzert um *IA Uhr im Stadtgarten.

i

Lachen ist gesund

COLOSSEUM
Gastspiel

JOB *

April

lustige
Bühne

Job * lustige Buhne
Job * lustige Buhne
Job * lustige Buhne
Job* lustige Buhne

überall ausverkaufte

ist zur Zeit das be¬
deuten sts rheinische
Volkstheater .' .

'

ist eine Vereinigung
der bekanntesten und
beliebt .Kölner Künstler

ist nicht zuverwechs .
mit den klein . Kölner
Einakter - Ensembles.

erzielt mit ihren Dar-
bietung .voll sonnigsten
urwüchsigst. Humors

Häuser .
Bl 1669

April Gastspiel April

COLOSSEUM
Lachen ist gesund !

2859a Restaurant

„Richter Krug "
Am Sonntag , den 30. März, nachmittags
4 Uhr. im kleinen Saal

Künstler -Konzert .
Eintritt frei . Programm 10 Pfg .

Im zweiten Stock besonders geeignete Zimmer
— für Familien. .

Kaffee , Kuchen , Sinner - Biere , Wein rc.

Restauration zum „ Eichbaum".
Sonntag , den 30 . 9Jt8rj 1913 :

der Komiker -
Truppe » öecBI

Es ladet ein '
(S311705) Alb . Kohlmann .

8rche§ Saniert
Auf zur §£ Pfirsichblüte Ji
22 nach dem Bogelsang -EMingen . 2203°

Zur Braumeister und sonstige Borderstellen
inen aus dem Kreise der Absolventen unserer Anstalt tüchtige Kräfte
ts nachgewiesenwerden . Unterrichtsprospekte gratis . Bezugnahme
f diese Zeitung erbeten . Lehr - und Versuchsanstalt für Brauer
München . Privat -Anftitut Direktor Itr . Doemens . 592a

ene Füße , Flechten, Krampfadern , Rheuma , Plattfuß . Gelenkleiden usw.
tu sicher schmerzlos ohne zu schneiden , ohne Bettruhe , auch in veralteten
tllen auf Grund längs. Praxis . Spezial - Institut Karlsruhe , Abler -
aße 18. 2 Tr . , v . 1 . April ab Kaiserstr . 107 , 2 Tr . Sprechst. tägl . , außer
enstagv . 10—12u . 2—4Uhr , Sonntags 10—12Uhr . Geringe Knrkosten.
ich für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben. B6859.27 . il

«WWMK -i.

Prialpension
empfiehlt guten bürgerl . Mittags -
8. Abendttsch für Herren u . Damen .

Akademiestr . 8» . eine Treppe.

S« kiemögel , SÄ -
"

,5
wie gesunde Zuchlweibchen hat ab-
zugeben 8 «b . kohm , Lessing-
ttraste 50 . 2. Stock. 339745.8 .3

Karlsruhe i . B .

Empfehlenswerte Karlsruher

Hotels, Restaurants, Cafes
^ pllPI1C \ i/l <rH !(rlrpitpn « Großh . Kunsthalle und Kupferstichkabinett,
OC11C113 Will UlgllCIlCll . Kunstgewerbemuseum,Großh. Sammlungen

■ .. für Altertums - und Völkerkunde , Großh .
Naturalienkabinett, Großh . Landesgewerbehalle , Städt. Vierordtbad, Rathaus, Großh .
Hof- und Landesbibliothek , Großh . botanischer Garten , Großh. Schloßgarten und Wild¬
park, Stadtgarten mit Tierpark , Badischer Kunstverein , Reichspoetgebäude , Großh .
Palais, Großh . Hoftheater. Standquartier für Ausflüge in den nahen Schwarz-

= wald und in die Pfälzer Berge. . . ■ =

Haltestelle der elektr. Straßenbahn , Ecke Kaiser- u . Karlstr.
Telephon Nr. 8. Autostandplatz .

Restauration zum Moninger , Harlsruhe
Unter neuer Leitung .

Erstes und bestfrequentiertes
Restaurant am Platze .

Sehenswerte Altdeutsche Bier - u . Restaurationslokalitäten
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

(üute Wiener Kiielie .
Billiger Abonnententiscb .

SpezialaussGbanh d. BrauerßigesEÜsciiaft vorm. S. Moninger
Treffpunkt der Fremden.

Restauration zum „Elefanten
Kaiserstrasse 42 .

ff. Moninger Biere
Vorzügliche Küche.

------ Jeden Samstag abend Konzert .

«

Restaurant Pfj || Z LllltpOld Karlstr. 69
Ausschank von Brauerei Printz -Bier (hell ) und Münchener
Löwenbräu (dunkel ) . — Reine Weine . — Vorzügliche Küche .
Guten kräftigen Mittagstisch (in und ausser Abonnement ).

Hochachtungsvoll Otto Pfeifer , Küchenchef .

/
im Cafe Bauer und im Ratskeller täglich

Künstler - Konzert .
/ .

"
. Ml.a' .Friedriclisliol

Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdieneram Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv. Mk . 3 .— an. Hauptausschank der Brauerei
Sinn er . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube. Vorzügl . Küche.
Alle Delikatessen der Saison . Künstler -Konzerte jeden abend von
8—12 Uhr. Telephon 359 . Direktion G . Münzer .

am Hauptbahnhof.
Restaurant „Crrünwald“
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof.
Jed . .Sonntag
von 7 Uhr an

der Kapelle des Feld-Art.-Reg. Grossherzog Friedrich .
BrauereiA . Printz Biere u. Münchener Löwenbräu . Direktion K. Eisinger

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge*
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und - Vereinsfesflichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher .

American Bar

Kaiser Wilhelm - Passage 42 )52
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten

Inh . A. König .

Restaurant „Terminus “
Durlacher Allee

Jeden Sonntag von 5 Uhr ab
Künstler - Konzert .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - RoHicfllP ' am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gefl. Kenntnis , dass die „ LtdUloLUC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

— . . -■■■- . neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist - . . ;■

mm Ecke
Waldhorn-

und
Zähringerstr .

Sonntag nachmittag
von 3 Uhr ab,

sowie jeden Abend
Oie ganze Nacht geöffnet .

Erbsensuppe .MT Jede Nacht von 12 Uhr ab Erbsensuppe . **1H 5886
■ ■ ■ ■ ■ BSBBBiaiBBIHIBBBBBIIBBBBBI HSBaaB ■ ■ ■ ■ ■ ■ » ■ ■ ■ ■ ■ ■ BIBB
■ BBBm « BBBHS » BBS8 !SI8 ) BHBniB ®» n ® Bie» » BBBIS « « BSSBaiSBBBBBB BWUWWMU » » » » WW» » » W »

GrM. Whkk1erKsrlsrnhk.
Samstag , den 28 . März 1813.
48 Abonnements - Borstellung der
Abt. B (gelbe Abonnementskartenl .
Der farendt Schüler

im Paradeis .
Ein Fastnachtsspiel in 2 Bildern ,
nach Hans Sachs für die Bühne
neu eingerichtet und in Musik ge¬

setzt von Fritz Koennecke.
Uraufführung .

Musikal. Leitung : L. Reichwein.
Szenische Leitung : Pet . Tnmas .

Personen des Spiels
Der farendt « chüler H. Siewert .
Die Bäurin Marg . Brunisch.
Der Banr W . v . Schwind.
Der Dorsälieiie Fritz Mechlcr .

Bauern und Bäuerinnen .
15. Jahrhundert . — Mitteldeutsch¬

land .
Die Vorstellung beginnt ohne

Ouvertüre .
Die neuen Dekorationen sind von
Albert Wolf entworfen und aus¬

geführt .

Hierauf :
Dersiegelt .

Komische Oper in 1 Akt nach
Rauppach v . Richard Batka und

Pordes -Milo .
Musik von Leo Blech.

Musik . Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Hans Bussard.

Personen :
Braun , Bürgermitr . Fritz Mechlcr .
Else,s . Tochter Th .Müller - Reichel .

Frau Gertrud , eine sunge
Witwe Rosa Schüller -Ethofer .

Frau Willmcrs , im selben
Hause wohnend Marg .Bruntsch.

Bertel , ihr Sohn , Rat¬
schreiber Hans Buflard .

Lampe, Ratsdiener Fr . Roha.
Nachbar Knote Emil Stoltz.
DcrSchützenkönig Ad .Bodenmüllör.
Ein Nachtwächter Jos . Grötzinger.
Ort der Handlung : Eine Klein.

stadt. Zeit : 1830.
Anfang h'.S Uhr. Ende n . ’hlO Nhr.

Kassc-Eröffnnng 7 Uhr.
Große Preise .

TUllgardinen
werden gewaschen , crtoe gefärbt und
„auf neu“ appretiert . Färberei nnd
ehern . Waschanstalt Printz .
PCF I © D u . Farben vorrätig

11 A. Ziegler , Kaiserstr . ! :

a . « » n • •Joilllill
Payerne (Waadt, Schweiz).
Gegründet 1867 . Neues Gebäude seit
1907 . Berühmtes Institut zur Vor¬
bereitung für Bank, Handel, Industrie,
nach Handelsschul - Programm.
Rasches Erlernen des Französischen,
Englischen u . Italienischen, der Musik ,
Esperanto usw. Grosse Gärten, I' ark
und Spielplätze (40000 qm ) . Sehr
mässigo Preise . Man verlange Pros¬
pekte . 8862a .17.13

C. 1 .luiniiii . Besitzer .

lieber Md. -
iverden im April ausgespielt !

Eisenacher- , Jnvatiden - , Darm -
siüdter-, Frankfurter -, Maimarkt -
Lose ä .ä 1 .—, Koburger ä Jl 3 .—,
MülHausencr ä 50 4 rc . (Porto u .

Liste 30 4 ) sind zu haben bei
Wörner & Wehrle

Karlsruhe t . B. Erbprinzenstr . 29.
Unentgeltliche Auskünfte in

allen Bank- , Los- u . Versicherungs -
Angelegenheiten . _ 5255

Dkiillchk Primt-
EMubmss Klinik
Baer pue Pasteup 36, Nancy

nimmt Damen z . Entbindung auf .
Strengste Diskretion .

Keine Ladenspesen !
Damen -lLoftüme Mk. 14.— an,
Damen -Palelots „ 3.90 ,
Damen-Blusen „ 0.95 ,,
Kostüm -Röcke „ 2.90 „
Unterröcke „ 1 .25 „
« eIMr. 3i, 11t.
Oelgemälde

Originale bekannter Maler
kauft zu höchsten Preisen aus
Privatbesitz
Malon Bollag , Utoschloß

Zürich . 1724a

Bade - Einrichtungen
für Gas von 85 M . an . B11239 .4.4
Th . Wollensack , Rhcinstr. 23.

Seilen billig m oerWen.
15 guterhalt . Betten , mit oder

ohne Bettwerk , sindbilligabzugeben.
Zähringerstr . 25 , im Laden bei
I ?. Knrr .

Bitte genau auf die Firma zu
achten. 4866 '

Ein gut erhaltener Küchen-
schrant billig abzugeben. Bl I6Ä!

Marienstraße 44, IV . , r ,

Telephon 1284.

Edm. Eberhard
Speziatilät Wos

gediegene

6ebrallek8ge8efiiTro
für Küche « . Haushalt

Kochkillen - Grudeherde
Waiöstraüe 40h

Sehr gut erhaltener
Ehreiserherb,

Steinsammlung . Nähmaschine , 1
fast neuer Frack für schlanke Figur
u. Zylinder , sowie sonst. Mobiliar
zu verkaufen. Zu erfragen
Bl1702_ Seminarstr . 4 .

Altertum .
Alter Sekretättz kunstvoll ein¬

gelegt , zu verkaufen . B11428 .3.3
Geschw . Schüssler ,
Sbielherg bei Ettlingen .

'

Fidtlviigell 1910
19 Steuer PS ., Torpedo, komplett, ,
mit allemlZubeHür, in diesem Jahr
neu hergerichtet, sofort billig ab¬
zugeben.

Offerten unter Chiffre 2354a an
die Exped . der „Bad . Presse " . 2 .2

Residenz - Theater, Waldstrasse
Nr. 30 .

Ununterbrochen Vorführungen von nachmittags 3 bis abends 11 Uhr.
Vornehmstes u . elegantestes Unternehmen am Platze , eigens zu diesem Zweck erbaut .
An Nachmittagen u . Vorabenden Rendez -vous aus der Gesellschaft

Programm v. Samstag , 29. März bisinkl . Dienstag, 1 . April 1913 .

Die Herzensbrecherin.
Grandioses Schauspiel in 3 Akten, aus dem Leben , von C. de Morthon.

iW Prachtvoll kolloriert . -Wtz
Dieses Drama , das von erstklassigen Schauspielern wunderbar dargestellt ist, spielt sich teils im
Kähmen der Grosstadt , teils in den malerischen Gebirgslandschaften der Pyrenäen u. auf der Arena ah.
5596 Sowie mehrere hochinteressante Nummern .
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Veränderungen im bayerischen Heere.

c Riinche « . 28 . März . (Tel .) Das „Verordnungsblatt "
- es Kriegsministeriums meldet : Zur Disposition wur¬
den gestellt : der Generalleutnant Ritter v. Schmidt , Kom¬
mandant von München , ». Fromme !. Inspekteur der Kaval -

.Serie , beide unter Verleihung des Charakters als Generale
der Kavallerie , ferner die Generalmajore v. Lachemair , mili¬
tärisches Mitglied des bayerischen Senats Leim Reichsmili -
tärgericht , Ritter ». Bücher , Abteilungschef im Kriegsmini¬
sterium , sämtliche in Genehmigung ihrer Abschiedsgesuche. .

Ernannt wurden : zum kommandierenden General des
1. Armeekorps Ritter v. Lqlander , Kommandeur der 6 . Di¬

vision , unter Beförderung zum General der Infanterie , zum
Kommandeur der 6 . Division Generalleutnant ». Hoehn ,
kommandiert jum preußischen Großen Generalstab , zum In¬
spekteur der Kavallerie Generalmajor v. Stetten , Abteilungs¬
chef im Kriegsministerium , zum Kommandanten von Mün¬
chen der Generalmajor Göringer , Kommandeur der 7 . In¬
fanteriebrigade , zum Abteilungschef im Kriegsministerium
Staatsrat Generalmajor Kneuffel . Kommandeur der 8 . In -
fanteriebrigade .

Kommandiert wurden : zum preußischen Großen Ge-
neralstab Generalmajor v. Hartz unter Enthebung von der
Stellung als Kommandeur der 2 . Jnfanteriebrigade , bestimmt
als militärisches Mitglied des bayerischen Senats beim
Reichsmilitärgericht Oberst Reifert , Kommandeur des 8 . In¬
fanterieregiments , dieser unter Beförderung zum General¬
major .

Vie 62. Sitzung des badischen Eisenbahnrater.
=? Karlsruhe , 28 . März . Die diesjährige Sitzung des badischen

Eisenbahnrate « fand , wie bereits kurz gemeldet, am 3. März im
Sitzungszimmer der Grotzh . Generaldirektion statt . S . Exzellenz Herr
Finanznrinifier Dr . RheiNboldt eröffnete um 10 Uhr vormittags bfc
Sitzung und begrüßte zum erstenmal seit der llebernahme der obersten
Leitung der Eisenbahnangelegenheiten die Mitglieder des Eisenbahn «
rotes in warmen Worten . Er wies darauf hin , wie hoch er die Mit -
arbeit der ihm in dem Eifenbahnrat zur Seite stehenden sachverstän¬
digen Berater schätze und gab in kurzen Zügen ein Bild der von ihn,
»erfolgte« EisenLahnpolitir . Es fei sein Bestreben, das badisch«
Eisenbahnnetz in jeder Hinsicht leistungsfähig zu erhalten und aus «
zubauen Hand in Hand mit dem Bestreben, dieses der heimische, >
Volkswirtschaft in weitgehendem Maße nutzbar zu machen , muffe aber
« ich die wirtschaftliche Gestaltung des Betriebs gehen, damit die auj
der einen Seite gewonnenen Vorteile nicht durch Unwirtfchastlichleft
wieder hinfällig würden .

Mit den im 1 . Entwurf des Fahrplans gemachten Vorschlägen
habe die Verwaltung bereits ein solches Maß von Mehrleistungen
gegenüber dem seitherigen Zustand in Aussicht gestellt, daß er dringend
bitte « muffe , sich mit « eil «« « Anforderungen Beschränkung aufzu,
«elege».

Zu Punkt 1 der Tagesordnung — Aeuderung des bestehenden
Zeitkartentarif « — wurde unter eingehender Darlegung der Grund »
von der Eeneraldirektion vorgeschlagen, anstelle des jetzigen Tarife
für Zeitkarten für 1 bis 12 Monate einen Tarif für Monatskarte «
fiir den Kalendermonat gültig einzuführe« und die Sätze des Mo-
natskartentarifs der Eisenbahnen in Elsaß -Lothringen , als des billigsten
derzeitigen Monatskartentariss , anzunehmen . Durch den beabsichtigen
Monatskartentarif würden Vereinfachungen für die Reisenden, wie auch
für den Eisenbahndienst erzielt . Außerdem würden gegenüber den jetzt ,
gen Zeitkarten für kürzere Dauer erhebliche Ermäßigungen eintreteir
während gegenüber den langfristigen Zeitkarten auch mit Preis -
« höhungen zu rechnen sei . Für die badischen Strecken der Main »
Reckarbahn, wo zurzeit der preußische Monatskartentarif gelte, wurde
«ine Tarifänderung nicht empfohlen, weil der Wegfall der preußi¬
schen Monatsnebenkarten eine teilweise Erschwerung bedeuten würde
und weil sich das Tarissyftem in langjähriger llebung eingcleüt habe,
Die Vorschläge wurden vom Eifenbahnrat einstimmig gutgeheißen.

Auf eine Anregung wegen Einführung von Sonntagslarten er¬
widert die Generaldirektion unter Hinweis auf den billigen 2 Pf .«
Tarif für die III . Klaffe der Perscmenzüge, auf die Schwierigkeiten:die in Baden der Auswahl von Verkehrsbeziehungen, in denen dis
Einführung ermäßigter SonNtagskarten sich empfehle, entgegenftän-
den . mrd die auch in Württemberg und Bayern zur Nichteinführung

, solcher Karten Veranlassung gegeben hätten , sowie auf die zahl-
,reichen, als Perfonenzüge gefahrenen beschleunigten Sonntagszügc ,
baß die Einführung von Sonntagskarten nicht in Aussicht gestellt'werden könne.

Bei Punkt 2 der Tagesordnung — Fahrplan 1913/14 — wurde
»Mt fast allen Rednern die weitgehende Berbefferung im durchgehen¬
den Schnellzugs- sowie im Znlandsoerkehr dankbar anerkannt . Im
einzelnen wurde bemängelt , daß die Verbindung Dortmund —München
über Stuttgart auch im kommenden Fahrplanabschnitt keine Verbeffe-
rnng erfahren habe und daß die gewünschten Schlafwagenzüge Ber¬
lin —Mannheim —Basel nicht ausgeführt würden . Dies wurde um so
mehr bedauert , als hierin im Verkehr Berlin —München—Lindau eine
Besserung zu verzeichnen sei . Bemängelt wurde ferner der beab¬
sichtigte Wegfall des Zuges 151 auf der Strecke Heidelberg—Mann¬
heim ; auch wurde die Einlegung eines weiteren Zugpaares auf dieser
Ktrecke zwischen den Zügen 438 und 344 sowie 873 und 867 gewünscht.

Auf der Hauptbahn wurde über den Wegfall verschiedener Halte
' beim Zug D 94 geklagt, ferner über die Verlegung des Zuges 920

KadLlche Presse . ^
und die Verlängerung der Zugpause zwischen den Zügen 919 und 920
auf der Strecke Offenburg —Lahr -Dinglingen . Beim Zug 908 wurde
ein Halt in Untergrombach gewünscht . Die Züge D 11/12 sollen bis
5 Wagenklasse erhalten und I) 185/186 auf der Strecke Karlsruhe -
Mannheim ganzjährig geführt werden . Der gleiche Wunsch Lestans
hinsichtlich des Zuges v 43 zwischen Basel und Frankfurt . Zug 79
solle eine unmittelbare Verbindung von Straßburg erhalten und in
einen Eilzug umgewandelt werden . Zum Anschluß von D 79 solle ein»
Verbindung nach Lahr hergestellt werden.

Für die Linie Freiburg —Basel wurde der alte Wunsch auf Ein -
legung eines Morgeneilzuges mit Abgang in Freiburg um 6 Uhrwieder vorgetragen . Außerdcnl wurde auf dieser Strecke zur Ver¬
besserung des Lokalverkehrs im Markgräflerlande die Einlegungweiterer sogenannter leichter Züge gewünscht. Auf der Schwarzwald-
bahn solle ein Eilzug Dillingen —Oftenburg zum Anschluß an E 7
der Hauptbahn gefahren werden ; nötigenfalls solle E 157 entsprechend
früher gelegt werden ; des weiteren wurde um Einlegung eines Abend-
zuges nach dem vorderen Kinzigtal und Verbesserung der Verbindun¬
gen nach dem oberen Kinzigtal gebeten.

Für Bad Diirrhei « wurden Anschlußzüge an alle Schnell- , Eil -
und Perfonenzüge der Schwarzwaldlinie gewünscht , für die Streck«
Basel—Konstanz wurde die Herstellung der alten Kurslage des Zugs6095 und Sicherstellung des Anschlusses von Zug 185 an D 85 bean¬
tragt . Bemängelt wurden die BerkehrsoerhLltnisse der Strecke Schopf-Heim—Säckingen; hier wurde um Einlegung weiterer Züge gebeten.

Auf der Odeuwaldbah « wurde ein Anschluß an di« bayrische«Züge D 160/161 in Würzburg erstrebt . Die Züge 7 und 8 Walldürn -
Amorbach sollen auch im Winter beibehalten werden. Zwischen Hardheim und Walldürn wurde ein weiteres Zugpaar und auf der Streck»Lauda—Wertheim ein Anschlußzug von Zug D 37 der Odenwaldbahqgewünscht. Bon Mannheim wurde eine Eilzugsoerbindung nach Heil,bronn , ein rasch durchgefiihrter Morgenzug an Sonn - und Feiertage »in den Odenwald , und von Heidelberg ein Theaterzug nach Sinshei «beantragt .

Auf der Rheintalbah « wurde die Verschlechterung der Verbindungnach Stuttgart infolge der Beilegung des Eilzuges 156 beklagt. Di«Maßnahme bedeute neLenbei auch eine Verschlechterung für di»
Schwetzinger Abomwnten , die den Zug bisher zur Heimfahrt zumZwecke der Einnahme des Mittagessens benützt hätten . Wenn di»Beibehaltung der ftühere « Kurslage nicht möglich fei, wurde gebeten,einen beschleunigten Vorortzug Mannheim —Sqwetzingen um jen«Zeit einzukegen. Weiter wurde der Zusammenschluß der Züge 127abis 1276 mit den Borortzüoen 3030/3031 gewünscht zur Herstellungeiner besseren Verbindung nach Karlsruhe für die Unter wegsstatione ,dieser Strecke . Bemängelt wurden ferner das Stillager von Zug 108?auf 759 in Graben -Reudorf . die lange Fahrtdauer der Züge zwischenHerdelberg und Speyer und deren Stillager in Schwetzingen.

Auf der Streck« Karlsruhe —Pforzheim wurde die Einlegung mHlerer Züge nach Eröffnung des neuen Hauptbahnhofes in Karlsruh «ge^ nfcht , da dies mit Rücksicht auf di« heutiger VerhÄtnifle sich zun,1 . Mai nicht habe ermöglichen lassen. Hier wurde auch über de« schlech¬ten Lruf der Züge Paris —Wien geklagt. Schließlich wurde miede»der alte Wunsch wegen Einführung von Lilzügen zwischen Karlsrubzund HeWrann über die Kraichgaubahn vorgetragen .
Die Generaldirektion konnte lt . „Krlsr . Ztg .

" in einzelnen Füllerbesonders soweit die Wünsche auf kleinere Aenderungen , Einfügungvon Halten usw. abzielten , Gewährung Zusagen . Für diejenigen An¬regungen, deren Erledigung für den kommenden Fahrplanabschnittnicht in Aussicht gestellt werden konnte, wurden die Gründe der AI .
lehnung eingehend dargelegt . In einzelnen Fällen konnte eine noch¬malige Prüfung in Aussicht gestellt werden.

Georg von GmpteLa 5Ü Jahre.
X Karlsruhe , 28 . März . Die Fünfziger -Jubiläen unterden Schriftstellern häufen Heute ist es Georg von Ompteda ,der hannoversche Edelmann , der seinen 50. Geburtstag begeht .Wie so mqncher seiner DichterkoLegen ist auch er über den Um¬

weg des Kriegerhandwerks zur Literatur gebimmen . Die
Familientradition war für den am 29. März 1863 als Sahndes letzten Hcfmarfchalls König Georgs 1 '

. von Hannover Ge¬
borenen in der Wahl des Berufs wohl ausschlaggebend .
Ompteda wurde Offizier und quittierte seinen Dienst erst , nach¬dem ein Sturz vom Pferde ihm den militärischen Beruf er¬
schwerte .

Unter dem Namen Georg Egestorff hatte der junge Offizier
bereits einige Novellenbände erscheinen lassen , die schon die
Vorzüge seines späteren Schaffens zu erkennen geben . Was er
aus seinen Kreisen mitbrachte , war der Rahmens das Bild . Aus
Eigenem tat er dann seinen scharfen , für alle Kleinheit und
Lächerlichkeit , aber auch für alles Sortierte . Beherrschte , das
in dieser Atmosphäre gedeiht , empfänglichen Blick und eine ge-
sest« , niemals enge , aber auch nicht ins Ungemessene schweifende
Welt - und Menschenbetrachtung dazu . Die maßvolle Eehalten -
heit seiner Darstellung , die Delikatesse , mit der er Probleme
aufgreifi und beleuchtet , sind seine Stärke .

Omptedas Art zu sehen ist durchweg klar und objektiv , da¬
her gibt es bei ihm kaum einmal etwas , das mitrcißt , aber
diese Gebundenheit seines Empfindens entspringt nicht der
Kälte , der Lust am Sezieren allein — es steckt viel Vornehmheit
darin , die nicht mit Gefühlen auf den Markt geht . Doch in
dieser Beschränkung liegt wieder der Vorzug , daß seine wert¬
vollsten Sachen überzeugender wirken , als wenn ein allzu star¬

kes Temperament Licht und Schatten ungerecht verteilt . Ein ««
seiner besten Werke , „Drohnen "

, ist eine unerbittlich scharfe Ab¬
rechnung mit allem sozialen Schmarotzertum . Seine Trilogie
„Deutscher Adel um 1900" zeichnet sich durch Geschlossenheit und
prächtige Charakteristik aus , die ihm nicht immer fo restlos z»
Gebote stand . Der Gefahr der Ueberproduktion erlag er in¬
folge der reichen Fülle des ihn reizenden Menfchenmaterialr
und seines leichten , flüssigen Stils zeitweise , doch scheint er sich ,
rn den letzten Jahren wieder mehr auf sich zu konzentriere « .

Ompteda ist ein leidenschaftlicher Alpinist , und da « klas¬
sische Buch seiner Liebe zu den Bergen ist der Roman „Excelstor "

,
der alle Vorzüge seiner Kunst durch die mitschwingende Gefühl »«
krast in gesteigertem Maße aufweist . Auch dramatisch und
lyrisch hat sich der Dichter versucht , ohne hier mehr als Ange » -
blickserfolge zu erringen . Seine meisterhafte ilebersetzung der
Maupassantfchen Weck lassen ein feinfühliges Berstänimis für
den Efprtt des französischen Novellisten erkennen , das an de«
Dichter deswegen überrascht , weil er selbst so viel gründlicher »
d . h . deutscher ist als der Romane .

Omptedas dichterisches wie persönliches Charakterbild stetzt
vor uns als das eines feinsinnigen Menschen und Künstlers von
geschmackvoller Form und wertvollem Inhalt . M "

ze ihm auf
seiner prächtigen Besitzung in Meran im Angesicht der Borges «
riesen noch manches Werk gelingen , das sich seinen ftühere « ab»
echter Ompteda an die Seite stellt .

Erster deutscher Kongreß für alkoholfreie
Jugendeyiehlmg.

— Berlin , 28 . März . lieber den „Stand fees alloHolgegyirq cha«
Unterrichts " sprachen, wie schon kurz angezeigt , in der RachmittyA»«
sitzung des ersten Tages Herr Prof . Lonser -Berlin und Herr Dr . Flai ^
ersterer über die Verhältnisse im Ausland , letzterer über die in Deutsch¬
land . — Der elftere Redner berichtete über die hauptsächlichsten » » -
suche alkoholgegnerischen Unterrichts in den Vereinigten Staaten , i»
England , dessen Kolonien , in Schweden, in Frankreich , in Rumänien ,
in Ungarn , in Japan ; Herr Dr . Flaig über die Ergebnisse ein -r Am-
krage bezüglich des alkoholgegnerischen Unterrichts bei uns in Deutsch¬
land . Konnte in dem elfteren Referat « eindrucksvoll namentli ch auf
die umfassende Tätigkeit privater Korporationen im Kämpft gegen
den Alkohol hingewieftn (England , Amerika) nick» die verständnisvolle
Förderung alkoholgegnerischer Arbeit durch einzelne Staate « (Schwe¬
den, Japan ) rühmend hervorgehoben werden, so hinterließ das ein¬
gehende Referat Dr . Flaigs durchweg den Eindruck, daß der uns — trotz
manchem Rühmenswerten in der hochbedeutsamenErziehungsfrage bc*
Kampfes gegen den Alkohol durch die Schule — noch viel , sehr « et
zu tun ist .

Abends 8 Uhr fand die Eröffnung der Ausstellung „Jugend und
Alkohol" statt mit einem FLHrungsvortrag des Herrn W . MieWo .

Di« Verhandlungen des 2. Kougrsßtages begannen mit eine»
Referate des Herrn Prof . Dr . Strehler über „Die attoholgegnerisch«
Erziehung im Hause". Darnach sprach Prof . Werner -Heidelberg über -
„Sruntssähliches und Allgemeines zum alkoholgegnerischen Unterricht
ra der Schule". Herr Dr . Strehler sprach mit umfassender Sachkennt¬
nis , tiefeindringendrm Verständnis und so warmem Gefühl über all
die Erziehungsmaßnahmen , die insbesondere das Elternhaus in be-
wußt -alkohclgegnerischem Sinne zu treffen hat , um unsere Kinder z«
erziehen zu wahrem Menschentum, zur Willensstärke . Charakterfest»- »
keit, Achtung vor sich selber, vor der eigenen menschlichen Würde , fi»
aber auch damit zu erziehen zur selbstlosen Hingabe an jede AÄeitz
für die Allgemeinheit : Erziehung also zur EiFenpersönlichkeit und zu«
sozialen Persönlichkeit . — Die Ausführungen bildeten einen- Höhe¬
punkt des Kongresses ; reichster Beifall der Versammlung uitb er¬
gänzende und erweiternde Ausführungen der Diskussionsredner gaben
beredtes Zeugnis von der allseitigen Zustimmung zu den prächtige«
Ausführungen des Redners .

Herr Professor Werner -Heidelberg stellte in treffliche« Dar¬
legungen wohlbegründete , maßvolle Förderungen zusammen, die von
der Schul« in alkoholgegnerischemSinn « zu erfüllen find , um einerseits
ihrem Erziehungsideal gerecht zu werden, andererseits das zu diesem
Zwecke so sehr nötige gute Verhältnis zwischen Elternhaus uttd Schul»
herzestellen, zu fördern , zu stärken . .

Die Rachmittagssttzung galt der Praxis des alkoholgegnerische«
Unterrichts . Für die höheren Schulen sprachen Prof . Dr . Poinkau und
Elisabeth Kniebe ; für die Volksschule ' «hrer Temme und Wilhelmin ««
Lehman« ; für die Fortbildungs - und Fachschule Lehrer Ulbricht ; fuz
die Haushaltungsschule sollte Frau Zander -Sieben sprechen ; sie er¬
krankte aber leider . — Eine Fülle von Hinweisen , Winke«, An¬
regungen verschiedenster Art wußten Redner und Rednerinnen für di«
Praxis des alkpholgegnerifchen Unterrichts zu geben, vor Fehlgriffen ,
und Uebertreibungen zu warnen . Die Notwendigkeit der Belehrung
über den Alkohol und seine Wirkungen durch den Schulunterricht
wurde selbstverständlich für alle Schulgattungen — Volksschule , Fort¬
bildungsschule. Fachschule , höhere' Schulen aller Art einmütig bejaht .
Für diese Belehrung bieten sich die verschiedensten Mittel und Wege
dar : gelegentliche Anknüpfung der Belehrung an geeignete Unterrichts¬
stoffe, systematische Belehrung in besonderen Unterrichtsstunden . Vor¬
träge , Ausstellungen , Wanderunterricht usw .

Als den entscheidendstenfür den Erfolg aller dieser — systematischen
oder gelegentlichen Belehrung durch di« Schule ist aber das Beispiel
der Lehrpersönlichkeit. Das klang als Leitmotiv durch die Ausfüh¬
rungen aller Redner und Rednerinnen , auch in der nachfolgenden Be¬
sprechung , hindurch.

uforna

B eim man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrifchung
verspürt , dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz . Es gibt wohl kein ein¬

facheres . bequemeres und angenehmeres - Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen Md

uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz . Neben der HebMg des Kräftegefühls tritt fast immer
eine auffallende Besserung des Aussehens ein . Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen Md erzielt damit nicht nur

größeren Wohlgeschmack, sondern auch eine erhebliche VerbesierMg und VerbilligMg des

Mttagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für o Personen durch¬
schnittlich für M . 1 . - - Herstellen. Das Biomalzkochbuch „ Eine Ernährungsreform " ist bis

auf weiteres von der Chem . Fabrik Gebr . Patermann , Teltow -Berlin 128 , kostenlos zu beziehen.

12740 .5.2
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Atzholz- , Brellchslz, Welle«- Wh
Glilgriülm-KerßeigtrWg.

Die ' Stadtgemeinde Ettlingen versteigert mit Borgfrist bis1. Oktober 1813 am
Die »stag , de« 1. April 1913 ,

vormittags 9 Uhr beginnend , auf dem Rathaufe :Sur Distr . V Hardtwald , Abtl. 1 Forftlach, 4, 5 Hertel , 8 runderPlom . 13 Seebruch und 14, 1b Haag : 11 Ster Erchennutzscheiter,worunter 8 Ster 1,20 m lg., 20 Ster Buchen, 265 Ster Eichen, 51 SterErlen , 19 Ster Sorten , 2 Birken , 25 Ster Klotzholz , 23 Ster Kirsch -Sannt- u : .d 115 Ster gemischtes Scheit- und Prügelholz . Ferner 7628
gemischte Asiwellen und 3 Lose Schlagraum .

Am Mittwoch , den 2. April 1913 ,von vormittags # Uhr ab auf dem Rathause :AuS Distr . I Abtl . 16 Krebsbach: 2 Eichennutzscheiter. 6 Erlen -Schett- ,nnd Prügelholz , 200 Aftwellen und 5 Lose Schlagraum . Ferner' daS Dürr - und Windfallholz aus allen Abteilungen des Distrikts I1 Ster Eichennutzscheitholz, 80 Ster Buchen , 11 Ster Eichen, 111 SterForlen , 163 Ster Fichten und 110 Ster gemischtesScheit - und Prügel¬bolz, sowie 75 Stück Buchenastwellen und 8 Lose Schlagraum .Bei der am Freitag , den 28 . März 1813 stattfindenden Stamm -
holzderstelgerung gelangen weiter zum Verkauf als früher ausge «schmeben anS Distr . I Abtl. 6 Tannengarten und Abtl. 3 Kehr : 1 Fich-tenstamm b. 3 2 IH 3 IV. 18V . 3 VI. Klaffe. 1 Forlenstamm V.
U kläffe * ,d&tenttBfä mli L* 9 n ., 15 m . Klaffe und 4 Forlenabschnitte

Das Brennholz ist durch Querprügel bezeichnet .Ettlingen , den 25. März 1913. 2261a 2 2

_ Bürgermeisteramt .

Grosse Freiwillige
Zigarren - Versteigerung.
Heute Samstag u. folgende Tage

•werden e» . 150 OOO Zigarren billige und bessere
Preislagen versteigert .

Zigarren - Import - Haus
41 KaiserstraBe 41 , Bl 1575 .3.2

Pergebrrng von
Pflasterarvetten .
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» LeklMtMlhSW . I
Die Inhaber der im Monat

August 1S12unter « r . 18049 bis
mit 4ir . 21429 ausgestellten , bezw .erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
Kr« langstimS 4. April 1913
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
laye». widrigenfalls die Pfänder- zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 22. März 1613 .
Gtsvt . Pfttttdleihkaffe .
Grenzsteinliefernngl 380 Stück

Eisenbcchn . und 2200 Stück Ge»
wannarenzsteine nach Finanzmini -

i steriawerordnung v. 3. 1. 07 öffent¬
lich zu vergeben. Bedingungen u' Angebotsvordrucke auf unserer
Kanzlei Ettlingerstt . 38 zur Ein .
sicht und Abgabe gegen 20 PfgAngebote mit Aufschrift bis Don¬
nerstag , den 10. April , nachm . 4
lkhr verschlossen u. postfrei bei uns
einzurrichen. ZuschlagSfrist 3
Wochen . 518S

Karlsruhe . 20. März 1813.
Babnbauinipektion II ,

Verdingung.
Neubau Postscheckamt

Karlsruhe , B.
Bänsumme der ganzen Anlage

425000 1 .Es sollen vergeben werden :Los I Außcnfenfter ,Los II Autzenfenster.Los lll Innenputz .LoS IV Außenputz.
Die Verdingungsunterlagen lie¬

gen im Reubaubüro . Oberpostdi¬rektion, Eingang Stephanstraße ,täglich von 8—12 und 4—6 Uhraus und können mit Ausnahme
der Zeichnungen und Maffcnbe-
rechnung zum Preise von 0.70 Jt
füt Los I , 0 .95 M für Los II ,0.45 M für Los III , 0.35 M fürLos IV , soweit der Vorrat reicht ,dort bezogen werden. Die Ange¬bote sind unterschrieben und ver¬
schlossen mit entsprechender Auf¬
schrift an das Neubaubüro fran¬kiert einzusenden, wo im Beiseinttwa erschienener Bewerber die
Eröffnung der Angebote am Mitt¬
woch , den 9. April , für Los l um8 Uhr. für Los II um OA Uhr.für Los III um 10 Uhr . für LosIV um 10A Uhr stattfindet .

Falls keines der Angebote für
mmehmbar befunden wird , bleibt
die Ablehnung sämtlicher Angebote
Vorbehalten. — ZnschlagSfrist 14
Stte , 5347

fiarlsrnhe fBaden) , den 26 .März1913.
Der örtlich« Bauleiter .

Hslzversteigerung
des FarstamtS Mittelberg in

Ettlingen
«« Dienstag , den 1. April im
»Strauß " in Moosbronn.

1. Um 10 Uhr aus Abt. 12. 19.
sHutrcbier des ForstwartsKratz in Mittelberg) und Mt.a >: 1100 Ster buchenes und ei¬

chenes. 250 Ster forlenes und tan-
uenes Scheit - nnd Prügelholz , 19
Lose Schlagraum in Abt. 6 . 10,79. 20 , 31 . Das Buchenholz fitztam Braxenberg - und Schneebach -
wea, das Forkenhokz am Bern -
««fe Feld . 2288a
. 2 Um 1 Uhr aus dem Hutrevier«er Forstwarte Kratz , Eiseleund Blöth '

: 200 EichenstämmeiV . bis VI . Kl . . 15 Buchen III .mrd IV . Kl.. 19 Morn IV . bis
Vjt. Kl. , 50 eichen? und buchene
Wagnerstangen , 350 Baustangen ,
-M Hagstangen, 460 Baunipfähle .ik79 Ho^ enfttmgen l . and II . Kl.

Berfteigcrung .
Montag , den 31 . MSrz , 9 Uhr

vormittags aus dem Hofe des Ka-
dettcuhauses öffentlich meistbie¬tende Versteigerung von etwa IS
Kubikmeter Brenn (Knüppel )»
Holz, 200 Bündel Reisigwellen,500 Kilo alieS Guß - u . Schmiede¬
eisen, 250 Kilo altes Zinkblech re .

Königliches Kadettenhaus
5316 Karlsruhe .

Rutzholzversteigernng des Forst¬
amts Gernsbach : Drenstag , den
8 . April , vormittags ‘All Uhr, im
Gasthaus zum „Engel " in Michel¬
bach aus Domänenwald Schwarzr -
gehrea (Gemarkung Sulzbach >:
20 Eichen III . bis VI . KI . . 187
Tannen - u . Fichtcnstämme I . bis
VI . Kl. , 25 Tannen - und Fichten¬
abschnitte I . bis III . Kl.. 100 For¬
len- und Lärchenstämme III . bis
VT. Kl., 90 Forlen - u . Lärchenab¬
schnitte I . bis III . Kl. , 19 eichene ,5 buchene Wagnerstangen , 3 Na¬
delholzbaustangen l . KI. , 25 Hop¬
fenstangen IV . Kl., 40 Rebstccken
l . Kl. lVorzeiger des Holzes Forst¬wart Detscher in Sulzbach — Post
Gaggenau ) und Domäncuwald
Rruhberg (Gemarkung Mickclbach
und Rotenfels ) : 9 Eicken IV . u.
V . Kl. . 34 Buchen III . und IV .
Kl . , 19 Tannen - und Fichten¬
stämme II . bis VI . Kl. , 5 Tannen »
und Fichtenabschnitte II . und III ,Kl., 44 Forlen - und Lärchen¬
stämme II . bis VI . Kl ., 44 Forlen -
und Lärchenabschnitte II . und III .Kl. . 35 buch. Wagncrstangen , 12
Nadelbolzderbstangen I . bis III .
Kl . , 70 NadelholzrejSstangen I.
bis V. Kl .. 180 forlene u .

' lärchen:
Sperrbengel (Vorzeiger des Hol¬
zes Domänenwaldhüter Anselm in
Michelbach — Post Gaggenau ) .

Ausschreiben.
DaS Polizeiamt Mainz sucht zum

sofortigen Eintritt eine größere
Anzahl von Schutzleuten.

Bedingung : Bekleidung der Un-
ieroffiziercharg: mindestens drei
Jahre lang .

Gehalt : 1500—2600 M steigend
und Kleidergeld.

Beförderung zum Wachtmeister
nach bestandener Prüfung möglich

Meldungen sind zu richten an
den Unterzeichneten. 2265a

Mainz , den 25 . März 1913 .
Der Oberbürgermeister :

G ü n d e r t ,
Beigeordneter .

imnTmwniiimiiiiiMiiiiiitminiiifiminiiimjj

„ HERREN - HÜTEN
finden Sie nach wie vor immer die apartesten Neuheiten
in unerreichtes * Auswahl zu billigsten Preisen bei

Gustav Nagel Nadifl .,
Spezial - Haus für elegante Herrenhfite

116 Kaiserstrasse 116. 5437 =

>iiiiiiii »ßi»i»iitii »iuitiiii »miiiimmiiimi mnmimtHHiinni WUUiUUmiiiiniiititiiiHHitiHiiiiinmiHHiimiiiimiiinmHUUHinuHmmmiimiiHiiB

Telegramm !
Bin nur 2 Tage hier , Montag ,

de» 31. März , Dienstag , den
1. April . Kaufe alle Sorten Alter¬
tümer und adgelegteHerrrn -Anzüge
wie auch bessere Damenkleidrr . Auf
Wunsch komme inS HauS und zahle
Hobe Preise .

Offerten unter Nr . Bl >473 au
di « Exped. der . Bad . Presse "

. 2.2

atent und
techn . Bureau

Piof . F Ant . HubbuchErben
Strassburg i . Eis .
Rosheimerstr. 16. Tef .3872.

Die Herstellung von rund
9100 gm Pflaster für die Zu¬
fahrtsstraßen zum neuen Bahichof
sollen öffentlich vergeben werden.

Angebote wollen unter Ver¬
wendung der besonderen Vordrucke
verschlossen , portofrei und mit
entsprechender Aufschrift
spätestens, Samstag , de« 5. April ,vormittags 10 Ahr,bei unS eingereicht werden .

Bedingungen und AngeboiK-
vordrucke werden auf Verlangen
kostenlos abgegeben. 5216

Karlsruhe , den 22 . März 1913 .
Stadt . Tiefbauamt .

8. April Ziehung der

laiche Invalide!
Geld-Lotterie

| 3328Geldgew.u.IPräm.barGeld |

37000 Hk.
Mögl. Hdchstgew. bar Geld

150001 /
Hauptgew . bar Geld m,a

10000 m.
3327 Gew. u. 1 Prüm , bar Geld

27000 Mk-
I nco ä t Mk., n Lose 13 Mk.,UM Ports u. Liste 30 Pfg,

! empfiehlt Lott -Untemehmer j1 Sturmer
{ Strassburgi . E. ,Langestr. 107 .
I ln Karlsruhe: CwrlGtttc , !

Hebelstrasse 11/15 ,Wo eris er * H ehrle ,
Erbprineenstr. 29 , Gebr . |
Gtthrtwner . Kaiserstr. 60 |

Schulranzen
Schulmappen
Sdiultasdien
Leder=Ranzen

4498 von M); 4 . 56 an .

Kofferhaus S
51 Kronenstr. 51.
Teleph . 1451 . Rabattmarken.

deren Echtheitgaranfiertdiese

vsn

aufjed^ &i^ uad .lfeb'
and .

urid die& fÄMißbrikaf 'der f.

f Rheinische
Treuhand -Gesellschaft a.-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 .

Aktienkapital Mk . 1500000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

BilanzprOfungen .
BuehhaHuts - and BeWebs-Onjanisationee.

Ligutdattonen , Sanierungen. VermSgena -Verwaltwoen .
Seriöse GrOmhmgen. Gutachten in Steonr- nnd Auawnanjer-

setziinfssaehen .
Eingehende Beratong in BatnUiguni Angeltgnnheiten .

Unbedingte VerschwleBenhelt .

71 empfiehlt »ich m Hot *t <dhlng a . Montage
aller Art Toa EnenicoastmktioBen , ab
Dich « , SSalea , paare Hallen and
Gebäude , Kraabahnea , KoKloaver -
ladeaalagaa . Bräche », Grttanaaaten .
iCostaaloaer Iagoaieutb eanA , Projekt -
bearbeitung und Koatenroranm ^ Uge .^

Mephon Durlach No. 7-

KIch zahle
höchste Preise für abgelegte Herren -
DL.LMn.SWse.MdeI
u . Weißzeug. Pfand sch . Gefl . Off.erb.

.1. Glotzer , Markgrafenftr . 3.

Erste 2649
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible .

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Größe :

§aH $baliHttflj ' und
Obstabathtn - Ceiter.

Scbieblcitent.
messlatttn « Nivellier
laftenlnbest . Jlnslnbr.

Herren- und Damen-
Konfektion .

Anzüge nach Maaff .
Manufaktur - und Werstwaren

aller Art liefert reelle
Firma gegen monatl .

Ratenzahlungen.
Kein Abzahlungsgeschäft . Diskret .
Gest. Offerten unter 5394 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb

M-

swr Billige Preise . ----
UnübertroffeneLeistung .

26.3 Fftrberef 3917

ehern . Waschanstalt
Kaiserstr. 94. — Telephon 1663.

Kaufe4695

jederzeit einzelne Möbelstücke so¬
wie ganze Haushaltungen , oder
übernehme -solche zur Versteigerung.
Leop . Grftber , Auktionator ,
Hardtstratze *7, Telefon 2*91.

1912er Heinhesseser p Llr. 58 Ps -,
1912er WWer „ « 52 „
1911erilätt. Mrs, - 81r.V.K5W.W,

bei größerer Abnahme billiger .
Die 1912er Weine haben bei sorg¬

fältiger Pflege und guter Auswahl
im Herbst viel von ihrer übermäßi¬
gen Säure verloren und sich zu
preiswerten und gutbekömmlichen
Tischwcinen entwickelt. Proben
zu Diensten . Fäffer leihweise.

Hochachtend
Albert Koo8,WeiM !WM « ,.».
5 .2 Durlach , Baden . 5178

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
der Liter SS Pfennig .

KonsErgierteHOFStchEn
und Saft-Setten

3610 sind ganz
hervorragende Delikatessen

und werden mit Vorliebe von
Hotels , Gast- und Kurhäusern ,Restaurants, Kasinos , Kantinen
Touristen u. Privaten verlangt .

Preise für Würstchen in Dosen mit
10 Stück I 20 Stück j 120 Stück
JC 0 .80 | .M 1.55 : Ji 8 .50

pro Dose ab Karlsruhe netto Kassa .

Aus reiner K̂ te her§eMt ;
J nickt öftfairfend . nichtfilzend. ,'

DasBeste gegen Sdiwei |fu& |
j

SWS 4 Qualitäten sp® F
fiW Wüäs ^ Nadiweiswn SeLMveii- - '

la Apfelwein
„Export ", aus nur Ia saueren

schwerz. Mostäpfeln , SS Pfg . perLiter ; „Reinettenmost " igoldklar).aus nur erstklassige » franz . Rei¬
netten , SS Pfg . per Liter , empfehlen
in Leihgebinden von 30 Liter an.wenn durch unsere Fuhre franko
HauS.
S . Görig Söhne ,

U « ppe « heim (Baden ).
Apfelweingrostkelterei mit elektr .

hydraul . Betrieb .
An Unbekannte nur unter Nach¬

nahme. 612a '

GroBh . Hoflief .
Erste Karlsruher Wursf- und

Fleischkonserven -Fabrik.

Tücht. , sol Handwerker sucht
stillen

Teilhaber
mit 2—3000 JL Einlage . Gefl,
Offerten unter Nr . B11279 andie Erved . der „Bad. Presse " erb .

Nordd . Finauz .-Justitut
Albert Helms , Bremen 158,
Erhschafts »Beleihuugeu u. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk . an auf 10 Jahre .
Personal - «ud Bürgschaftskredite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen).

Reinetten wei n
per Liter 35 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßig ung.
Fässer leihweise. -W£ ^ « —

Köhler L Berger, Whl l K . £ +
Telephon 173 . 7870a Auf ein gut und massiv gebautes,4 stückig . Wohnhaus , ganz vermietet

u . sehr gut rentierend , werden als

Aug . Kranz
Karlsruhe

Relkeustr .SS, Gutenbergplatz ,
Kaiserstr . 28 . Teleph . *374
3,2 empfiehlr 5285

IVIehl
LllisennMß 5 Kfd. 1.08
Klnskmehl 5 „ 1.00
KlötkMthl 5 „ SO /
Pflanzenfett,

weiß u . gelb p . Pfd , 80 -^

Schweineschmalz ,
garani . rein p. Pfd . 78/ $

Margarine,
fite. Margar . p . Pfd . 00 -̂

Bnlch-Mabroni
per Pfd . 28 Br

Gnes-Makrom
p. Pfd , 34p 30 u . 40

Lier-Makroni
inPaketp .Pfd . 80 u . 00 ^

Nudeln v .Md . oo^
Eier - Nndeln
per Pfd . 48 u . 00 i 't

feinste Ware
in Paket per Pfd . 80 A

Dürr-Odfl.MU
p. Pfd . 40 , 80 » . 60 -s,

Pflaumen
p . Pfd . 30 , 38 u . 40 ^

Calis . Pflaumen
per Pfund 48 u . 60 A

Dampfäpfel
p .Pfd .48 , 86 u . 70 ^

Aprikofe«
p . Pfd . 70 , 80 u . 80 H

Pfirsiche « . Birnen
per Pfund 06 4

Sowie auin

In Ihrem eigen. Interesse
raten wir ausdrücklich

Breisgauer ~
Mofkanfatz

au verlangen und beim Ein¬
kauf genau auf obige Schutz¬

marke zu achten .
8ebr. Keller Rachf ., Freiburg.

Ueberall erhältlich .

2.
gesucht. Gute , absolut sichere Ka¬
pitalanlage . Offerten von Selbst¬
darleihern nimmt unter Rr . 5400
die Expedition der „ Bad. Presse"
entgegen . 8.2

Umzug
sämtliche Wasch - uud

PntzArttkel
Tüchtiger ,mann sucht

solventer Geschäfts -

-291)0 SM
gegen gute Sicherheit und Bürg¬
schaft. Hoher Zinsfuß . Offerten
unter Nr . 5246 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten. 3.2

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , iandern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . B4700
an die Exped. der . Bew .Krkje " . 8S

zu billigsten Preisen .
Nabattsparmarke » .

Ich kaufe
tar .U«if- rme «, gebrauchte Bet¬te». ganzeHaushaltunge ». fowte
ernzelue Möbelstücke »ud zahlehrrrfür . weil has gröstteGes ^ "
« ehr » ,« ,edeKoukurreu ». ,Offerte « erötttet 17
Erstes größtes Au - u. Berka «fs »



Sette 10 « bische Presse . MittagSlatt . Samstag, den SS. « ikz tm . jRfc HM

Reminylotf
die billigste

nicht bei der Anschaffung — aber
ihres Wertes wegen

IDiefiechnende Remin&fon
schreibt
addiert

subtrahiert

[Glo§üWski&d )J
Karlsruhe , Kaisersfr . 46

Telephon Nr . S8IV .
Katalog gratis and franko

Betrifft Flügel- und Piano-Stimmungen
Oute Stimmungen sind für die Pflege eines Flügels oder
Pianos ein Haupterfordernis . Jedes Instrument , ob alt
oder neu , sollte mindestens im Jahre zweimal regelmäßig
gestimmt werden . Die geringen Kosten machen sich
hundertfach bezahlt , durch die dauernd gute Beschaffen¬
heit des Instrumentes . Wenn Sie Ihr Instrument in tadel¬
loser Weise gestimmt und repariert haben wollen , so
bitte ich um Nachricht per Postkarte oder telephonisch
unter Nix». 339 . Ich habe einen allerersten Stimmer
engagiert - und garantiere für allerbeste Arbeit und aus¬

gezeichnete Stimmung .
.Stadtpreis M . 3 . — Auswärts H . ' 4 . —

Pianohaus Jobs . Schlaile
Karlsruhe , Itouglasstrasse 24 . 4378 .4.4

I . Karlsruher Reinigungs -Institut
» F . W . Miethe “ F

3473

empfiehlt sich im
Reinigen

von ganzen 3325*

Wohnungen
sowie Späbven
und Wichsen Von

Parkettböden
Gepäck , Möbel u . Umzüge W .

"
Herrenstr. 15 „ Rote Radler “ Telephon 366 .

sowie

sonstige Neuheiten
in

modernen Wandbekleidungen
zum Teil in lichtechten Farben für Saison 1913 empfehlen

Rieger L Matthes Nchf .
Tapeten - Spezialgeschäft I. Ranges

Kaiserstrasse 186 . (4379) Telephon 1783.

Kunststeintreppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst.

3 . Karlsruhe , Rheinstraße Nr - 70 .
Entwürfe und Kostenanschlägegratis . 3966a

Meys Stoffwäsche
aus der Fabrik von Mey & Edtich in Uipzig -Plagaitz

ist der beste Ersatz für Leinenwäsche .
Elegant . Wohlfeil . Praktisch ,

Vorrätig in Karlsruhe bei : C .W.Keller,
Ludwigsplatz ; J . Duttenhöfer , Kaiserstr . 68,Filiale Lessingstr . 6 ; Heinr . Tisch, Kronen¬
straße : Ludwig Michel , Papierhandlung, ,
Amalienstr . 45 ; Joh . Steltz , Waldstraße 42 ';
Karl Aug . Tensi Ww „ Adlerstraße , Ecke

IKaiserstr ; Fritz Zirk, Marienstr . 37 ; K . Willi.
fHofraann, Kaiserstrasse 69 ; Emil Ganss ,
Karistr . 76 ; Ludw. Erhardt , Erbprinzenstr . 27 ;
Adolf Schwindke , Gartenstr . 13 ; B. Albert

_ Tensi , Ecke Markgrafen- u. Kreuzstraße 20 ;Haan. Riskier , Schützens« . 38 a ; Aug. Grab, Adlerstr . 32 ; E . Riebecke,
Amalienstr . ä&a ; — in K .-Mühlburg bei Friedr . Loewel , sowie
in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen . 1935a
Kaa hüte sieb vor Kac )uduou ( ea mit Khnlieben Kti -
fcetten n » i sowie Scnemmngen .

f>
Automobile

ständig Lager und Ausstellung der ncwcoteii Mpdel c.

Automobilhatss Peter Eberinrdt
Karlarshe , A« wHrnstrawi 1 SQL .. . ,

Grösste Garage. Reparater -WerkstiMe m* Krcrffbebrfeb.

Da bin ich
zu bezahlen höchste Preise für ge¬
tragene Kleider , Schuhe usw.

R . Billig , JuMM - 68-
Postkarte genügt . B11183.3.2

P.Eberhardt
20 .8 befindet sich jetzt 2288

Amalienftratze 57
nächst der Hirschstraste

und empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme. — "gutgründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit .
— Emaillierung . Vernicklung. —
Neue Pnenmattks und Zubehör¬
teile allerbilligst . — Freilanf - Ein -
richtungund Doppel-Uebersetznng
für alle Fabrikate . DieRäderwerden
abgeholt und wieder zugestellt. Alle
Aufträge werden prompt erledigt .
Telephon 724. Telephon 724.

Reisekoffer
Kabinenkoffer
Reisekörbe
Holzkoffer 3685 8 5
Handtaschen
Anzugkoffer.

5t Kfoinslr . SI
Geschw. Lämntle

Tel. 1451 . Rabattmarken.

DesesFrukle-Lesen . herbe,
8asheröe, Mchen- unb

havshattlmgs -Artlkel
kauft ma» immer noch am beste»
und billigsten bei 4464 .10.6

Ernst Marx ,
Huisenstraste 45.

Speisezimmer,
Schlafzimmer,
Herrenzimmer,
Küchen, kompl.,

einzelne Möbel , kaufen Sie in
großer Auswahl am billigsten bei
Josef Kirrmann ,

Herrenstraste 40. SS9010

Tapeten !
Xaturell -Tapeteuü . lO 8 .au
CÄold-Tapeten „ 20 „ „in den schönsten und neueste«
Mustern . Manverlange kostenfrei
Musterbuch Nro. 490 . 977a.20 .8
GebriiderZiegler , Lüneburg .

Prima elsassische
Mollmusselin

sowie waschechte Sommerstoffe,Batiste u. s. w . an Grossisten
und bessere DelaillistenbiHigft
sofort ah Fabrik . Aeußerste Preise
u . koulante Bedienung . Interessen¬
ten wollen sich unt . I . . H. 1319 an
Elsäsfische Annoneen-Expedition
in Mülbansen iE . wend. ' °^a12 .9

6 (tal » Kartoffeln :
Kaiserkrone
Frührosen
Edelstein
Ella
Updotate

TOper Zentner Jl 4,
jl 4, _"

l ■ Jl 3.80
M n Jl 3 *e>0

M 3 .20
Magnum bonnm p . Ztr . .4 3.20
Industrie per Zentner Jl 3. —
-Bassin „ „ M 3. —
Woltman „ „ Jl 2 .80

Sleck-Zwiebeln
kleine, hellgelbe bestbewährte Qual .

per Zentner .4 14.—.
iPostkolli .4 2.— mit Verpackung)

Speise - Zwiebeln :
hellgelbe, mittelgroß p . Ztr . Jl 2,50
hellgelbe, extra groß , sortiert

per Zentner Jl 2.80
Reue Egypter -Zwiebeln

per Zentner .4 6 .—
Knoblauch , in Büscheln

per Zentner Jl 8.50
Karotten f. Gemüse p . Ztr . Jl 2.50
Kohlrüben f. Gemüse p. Ztr . .*1 .50
Meerrettig . garantiert prima

100 Stück Jl 10_
für Vereine und Wiederverkäufe!:

Vorzugspreise , offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodnkten - Nersandhaus ,
Herxheim. Pfalz . 59a

I Telephon 21, Amt Rülzheim .

» Rhenus “
Frankfurt a. AL, Strassburg , Karlsruhe, Atannheim , Mainz , Gastavsbwg 061a,Düsseldorf, Rotterdam, Amsterdam, Antwerpen. 8608a

----------- Agenturen an allen übrigen Rheinptätzea .
Eilgüterdampferdienstnach und von allen Rheinstationen durch die Eli- u. Expressgäterdampfer
Rhenus No. 1—38 u . Karlsruhe No . 8—11 . Täglich Abfahrt von allen Stationen,

DIESEL-MOTOREN -ANLAGEN
Sauggas -Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen _ Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910: Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

lieber 120000 PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .-G. , Cöln-Ehrenfeld

(vormals C. Schmitz). 231a
Verkaufsbüro : Frankfurt a : IH.-Süd , Rubensstr. 21 .

Jetzt ist die beste Pflanzzeit !
ZET-üir d .en Zbv£ a,r 3stl

Volksnahrungsmittel der Zukunft ! Helianthi !
ist ein neues Wintergemüse ' und "zugleich wert¬
volle Futterpflanze , das infolge seines hoben Nähr¬
wertes , seiner leichten Bekömmlichkeit und viel¬
seitigen Verwendung eine leicht verkäufliche Markt¬
ware wird . Der Knollenertrag beträgt 800-^ 1000
-Ztr . pro Hektar . Helianthi gedeiht auf schlech¬
testem Boden, , ist winterfest und l$ann von Qktober
bis April nach Bedarf geerntet werden .

Krankheit und Missernteft ausgeschlossen .
. Hat nach Angaben des Herrn : Drv J, Koch,Dahlem , 540,05 Nährwertseiftheiten : Ist also
viermal nahrhafter als Kartoffeln . Wie Spargel
oder Bratkartoffeln oder als Beilage 2u "Suppen
und dergleichen zuberertet , ist Helianthi ein . wohl¬
schmeckendes, ' bekömmliches Volksnahruiigsmittel .
Da die Knollen ebenso in der Brennerei sehr , er -
gibig - sirtd und für jedes Vieh durch fjTätter ■und
Knollen gesundes , nahrhaftes und billiges Futter
geben , ist der Anbau überall zu empfehlen .

'
: ;-

Kulturanweisung und Kochrezepte : tjtuv jeder
(Fendimg . .

' .i H
’
r . -Eitra starke , gesunde Pfläazenfc»öl%ni : :-

1000 Stück 15 Mk„ 300 Stück L8Wyc .,-.
'WllMck

2 Mk. ■* V 7
Ich liefere aus meinen Kulturen echte .lerti 'ag

reiche , extra starke Riesen -Salsifis - (Helianthi )-
Knollen.

Helianthi (Salsifis ) ist nicht zu verwechseln mit anderen Hefianthisorten , die im Ertrage nicht
die Hälfte bringen . . 20^5 ;

Ausführliche Preisliste über landw . und Gemüsesamen u. s . w - umsonst .
A. Siegfried , SSTS 'SäK taslillliepErftirt 137 .

Bas jeder jungeMann zue rechten Zeit erfahren sollte.
trin Buch zum Schutze vor den ' Folgen der Unwiffen- . '
uu u . Unvorsichtigkeit in geschlechtl . Dingen .2123a . Reinhardt , München . —— M . 1.80 . 6 .4

Ziehung am 8., 9l, 10., II . a. 12. AprilGeld -Lotterie !
zum Ausbau der Veste COBURG

17553 Geldgewinne, bar ohne Abzug zahlbar Mark :

IOOOOO
I 5000
IlOOOO

Porto nnd Liste I
_ 30 Pfg . extra I

xuhabeninallenLotteriegeschäften , Loseverkaufsstellen,dem I
Preuss. Landeskrieger-Verband , Berlin , Geisbergstr : 2 n . durch !

Coburger Geld-Lose ä 3 M. S -E

Lud . Mültor & Co.
Berjin W

Werderscher Markt 10.

H. C. Kröger
Berlin W

Friedrichstrage 193a .

Liektrircke lnchfanhgt,Eefrittsfer̂- - w Akkumulatoren

Empfehle einen : guten
kräftigen

Panates

Literstasche 70 Psg .
Flaschenpfand 15 Psg .

Lrterflasche »7 v Pfg .
Flaschenpfand 15 Pfg .

Rotwein
. Portugieser

sehr : ferne Qualität

70
, d 15

Bordeaux
Literflasche W V Pfg .
Flaschenpfand 15 Pfg .

Chateau Beaulieu

1.00Flasche m . Glas

f. Beleuchtung u. Zündung .
Reparaturen aller Systeme .

_ Elektrische Artikel . Umtausch Auto -Beleuchtung
ßornplePellChNänlagtr. gebrauchterZellen . Liste frei ! ^ raÄi « rS«tmt

Alfred Löscher, Dresden 23/94. n 80a .27.4 in sämtlich. Fttialen.

Kai * . Dreyfas & Mayer -inKeL Manntetai . |
- £

e J
I?V»2 Handlung 1*. Hobelwerk . I vlttflltPCtttDUxk Din^ . Oad tM~~ rl UamI. Tamt an.Fwnsiwuism. * * *"

Handlung
Ochobette Pitch Piae -, Red PfaK tmd Nord . Tannen -Fn—borifft.

bretter , ZterieMten . etc _ _ Troeken -AjH«*»-rerMf . -tife Beter Breiter- e. »»»erew Ltgor K> MaaKglepei - per Liter 22 Psg . in Leihsässern
empfiehlt Le « KurtMrlsGU' in

, Ottersweier (SSlabenk 1SL8a



iEr 144 MiiiagS!att. Lainstag, bei: 2D tvt ?. J f « f re .

er neue
W Täglich eingehende umfangreiche Nach- «j* bestfellun gen u . freiwillige ftnerkennungs -

' schreiben der Kundschaft

« in Beweis
tadelloser Bedienung !

Jedtratss , det i, der Lege ist. Minen Bedtrf gegen beer tu
[ # kaufen. bwl . lt», um »ich von den Preievorleilen gegcnOber den *

TeiUehtungsgescbSilen ru überteugen, noch unterem Hnupt-Vcr * j
socd -K. Ulor . Min verienge mit Postkerte unserto neuen ’

Hmpt -Ketolog Nr. 28 grtlis und Iruko . L

Cromer & Sohraclt %
, TeL 1939 Strafiburg i . E . Küßstr . 15 .

% Unser Katalog eothllt folgende Warcngmppen

1 ß. RotheA3 Stern JJ Linie
^ foltdampffr m

_

Antwerpen]
»ach

j- ^ erren - Hut

Ausgestellt in unseren Fenstern , Kaiserstrasse .

KJ

. UhranCfaseht «
**, Vfänd ' . Ha««*}

f Lederwaren
r 0 Blfouterlewarea

HaushaRungsgegenstlode
►Kinder« und Sportwagen

Rodelschlitten
SeRrcibpuite
SchltU« und RoTfseftwtr« .

f r«ra£ti»«r
Barometer und Thermemeier

Ruck*£ckc u«d GmmscHcb
RelDieuge
TascbenlampaR t . Feuerzeuge IJ
M&hmaschtnen
Grammophone u. Sehaliplatlen ^
Violinen» Lauten » Gitarren
Zithern und Harmonikas
Handspiel « und Kuaptapld *

Pianos .

►Spn UMÜgMtaOg» Tabu-Fahrrider und Fahrr *4b«*tatf3tjilt *
tu «nenn billigen Preisen. Ä «

[9 _ _ _ I J

^jniiii fTfcfiTInnr Mt Restaurateure oad SaaTbesltztr >
«trktr . Pianos» Orchestrtons und Autozggtag,

■1 Han verlange SpezIaf-OfTem 9

_ _

Pelmagaz. ver, Schreinermeister
eingetragen« 0«—l 8WOcltaft m. eabesebr. Haftpflicht .

felephon 114 . . - . Qegr . 1883 .

Karlsruhe I. B . , Amalienstrasse 31.
' ■«nlette Wehmmgsemrtelrtungeii und Einzelmöbel in allen Preislagen ,

Gediegenste Anführung mit langjähriger Garantie. 4185.17 .!

Eigene Polster - und Dekorations -Werkstätte.
--------- Beslchtiffiing ohne Kaufzwang :. -

CsSftmftftffBR
Rieh. Graabensr, *|

in Karlsruhe ,
galaerstr . lüla, Ein«. Waldstr.
. . .. J ! Frankfurter
Pferdelose werden schon am 9. April
gezogen mit 1 eleganten Lan¬
dauer zu 4 Pferden als
Haupttreffer . I kompl . Zweispänner «
wagen und Pferde . 5 Einspänner ,
50 div . Pferde rc . wofür auch sofort
IZarseld erlöst wird .

Lose ä 1 .— 11 St . 10.— . Porto
und Liste 30 Pfg . 4672 .7.4
Carl © öL SÄS

Hebelftrafie 11115 b. Rathaus .
Gebe. Göhringer . Kaiserstrabe 60 ;

I . Antweiler , F. Brunnert ,
L. Michel . W. Rußberge , ' '

Lbr . Wieder.

V êicbe Zerrenhüte
. .Elorett-Speriab

chicke Rund- u . Einschlagkorm , QC
in neuesten Frühjahrs -Melangen

„Duraxro“
flotte Einschlagform in weiter- O ac
festen Lodenfarben . . .

„Veloural “
eleganter Promenadehut in O QC
pparten Fröhjahrsfarben . .

„Lapin“
vornehmster Wollplüsch m A QC
schwarz, hell u . dunkelgrau .

Steife Herrenhüte
„Th* Extra“

solide Form mit Seidenfutter, O QC
gute StrapazferquaKtät . . .

.Llhsia "
ehicke Rouie- oder Britöform in
eleganter Ausstattung . . .

„Stadion “
vomehmerPromenadehutinvor¬
züglicherQualität u . Ausstattung

„The Bett London“
prima engl. Haarhut, bewährtes C 7C
Fabrikat, vornehme Form . . J . / J

3 .95

4.95

> ft . Srnft , |

I Geschwister
aus prima Maßstosfen (Rester) von
einer engl . Grobfirma erworben ,und selbst angefertigt , hat billig
abzugeben. 4862 .15.5
J . Metzler , Erbprinzenstr . 6 .

KNOPF
.

lOOflniinttitp
und

klappwagen
darunter sämtliche Neuheiten

find für mich eingetroffen und empfehle
solche zu außerordentlich billigen Preisen . Empfehle :

Hnb | che Ki«derwa - e« zu 12 .80 , 18 .—, 17 . —, 22 . —
Elegante Aindevtvage « m . Gummi «. Porzellangriff

22 . 80 , 25 .—, 28 .—, 30 .— bis 45 .
Klappwage « zum Sitzen u . Liegen , gepolstert m . Gummi

8 .50 , 10 .50 , 12 .—, 14 .50 bi« 30 .-
Sroße SpeziakattssteLlung in

Brennador Kinderwagen
hochelegante Neuheiten . 4471

kmserstraße 123.
Spezialgrfchäst für ftinderwägen »nd Korbwaren.

Katalog gratis. Versand franko.

MicYVüxej ) w

ite esnoch
nicht?

!um Gufhängen von |
'Bifdern .Ubnenetc.nifnt i
man bsuteutage nur l

die echten ]

X-Haken
iHßllfß ruinierten Wände
oder Äapelen . Jpie )end
leichte OLnbringun̂ .

(Repamtur -Xosben-ürpcirnis .
Jfocbabmungen nicht nehmen

ezuArquelle weist nach :

L . «I Ettlinger
Karlsruhe i . Baden . 1314a

Italienisch
Grammatik u . Konversation erteilt
Signore Pinazzi nach bewährter
Methode . DonglasstrL8 .pt. 3311413

Mofettanlagen ,
gute Qualität , werden umstände¬
halber sehr billig gestellt . 3511355

Adolf Zimmennano .
Blechnerei u. Installationsgeschäst ,

Waldhorn straste 46 .

Türschliesser
, ,l »asso “ D.-R.-P. von unbe¬
grenzter Haltbarkeit p. St. 2.22 .

A . Fels , Kaiserallee 27, S.

Kochher¬
weg . Wegzug sehr bill . zu verkauf .
Bl 1613.2.2 Amalseuftr . 43 . ll .

Gottesdienste . — 30. rmttz.
Evangelische Stadtgemeinde .

Ltadtkicche. 10 Uhr : Siadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche . 149 Uhr :

Jshanncskirche . „ ^ . . . • .
Christenlehre iEinführung der Reukonsirmierten ) : Siadtpfr . Hessel -
bacher . 10 Uhr : <T ' * . . — “ •
Ttadtvikar Mayer .
Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Siadtpfr . Schilling . >412 Uhr
Christenlehre : Siadtpfr . Schilling. — Lutherkirche. 10 Uhr : Siadtpfr .
Weidemeier. M12 Uhr Christenlehre : Siadtpfr . Wcidemerer . 6 Uhr :
Stadtvikar Brauß . — Diakvnistenhauskirche. Vorm . 10 ffit : Psr . Katz .
Abends 148 Ufr--: Hilfsgeistl. Sitzlcr . — Gartenstraße,22 . K10 Uhr :
Stadtvrkar Mayer . 1A12 Uhr Kindergottesdienst : Siadtpfr . Rapp . —
Ludwig-Wilhelm -ftrankenheim . 5 Uhr : Hofpred. , Fischer. — Bcrert
heim. 9 Uhr : Stadtvikar Schneider ; daran anschließend Christenlehre .
— Karl -Friedrich - GedächtniSkirche IStadtteil Mühlb .) 3̂ 10, Uhr Got¬
tesdienst : Stadtv . Hesfig . % 11 Uhr Kindergottesdienst ; Stadtv . Hess«;

Evang .-lulstcr . Gemeinde , alte Friedhofkap ., Waldhornstr.
Vorm 10 Uhr : Psr . Fuchs. Rach Schluß des HanvtgotiesdienstrS

Kinder - und Christenlehre.
Wochengottesdienfte .

Donnerstag , 3. April . Kleine Kirche . 5 Uhr : Siadtpfr . Rapp . —
Jobanneskirchr . 8 Uhr : Siadtpfr . Hesselbachcr . — Luthcrkirche. 8 Uhr :
^»tadtvikar Müller .

Evang . Stadtmifiion » Bereinshaus Adlerstr. 23 .
U12 Uhr Kindergottesdienst Adlerstrabe 23 : Stadtmiss . Lieber

>412 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfarrer Jost .
t*12 Uhr KindergoiteSdrenst in der Diakoniffenhauskapelle :, Stadtvrkar
Ärautz. HS Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck . Erbprinzenstr . 12
sJngendabteilung ) . 3 Uhr Junasrauenverein von Frl . Schwerckert r«
Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfranenverern von n-rl . Weber
Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauenverern der Schwester Lene, Adler¬
strabe 23 . 5 Uhr Abendgottesdienst: Stedtm . Lieber . 8 Uhr Blau -
kreuzversammlung . Montag . 4H Uhr , Kreuzstraße 23 , Bibelstunde :
Frl . Rödel. Montag , abends 8 Uhr, Bibelstundc , Auzustastrave 3 :
Stadtm . Hösckele. Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgemeine Brbelstundr :
Siadtm . Lieber. Prcdigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet¬
stunde für Frauen . Freirag , abends Vi~l und %9 Uhr , Vorbereitung
für den Kindergottesdienst .

Christl . Verein iunaer Männer . Kreuzstr . 23 .
Dienstag , abends H9 Uhr, Bibelbesprechung für Männer und die

Jugendabteilung . Donnerstag , nachm . HS Uhr . christl. Bäckerver-
einigung . Donnerstag , abends H9 Uhr . Bibelbesprechung der älteren
Abteilung . Samstag , abends H9 Uhr , Versammlung des Bundes vom
weißen Kreu ; . Montag , abends Uhr, Geketsstnndc .

Evangelisches Bereinshaus » Amalienstr. 77.
Vorm. Vil2 Uhr Sonntazsschulc . Nachm . 3 Uhr Allgem. Ver¬

sammlung : Stadinr . KieS . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein . Abend?
8 Uhr Vortrag von Stadtm . Kies. Thema : „Dre Sünde wider den HL
Geist" . Montag , abends 8 Uhr, Jugendabteilung . Montag , abends
J49 Ubr, Blaukreuzverein . Dienstag , abends 14 9 Uhr , Bibelbcsprcchung
im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends Y*9 Uhr , Allg.
Versammlung : Stadtm . Krcs. Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchter-
berein . Donnerstag , abends Yi9 Uhr , Allgemeine Versammlung : Dur .
lacherstraße 32. Samstag , abends H9 Uhr, Gebetsvereinigung füt
Männer xmb Jünglinge .

Katholische Stadtaemeinde .
Tt . LtephanStirche. 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe . 7 Uhr hl.

Messe . 8 Uhr feierlich levit. Hockamt und Erstkommunion der Kinder .
'411 Uhr hl . Messe. -412 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 3 Uhr
Corporis Christi-Bruderschaftsandackt und seierl . Aufnahme der Erst -
kommunionkinoer in die Bruderfckast . H5 Uhr Versammlung der
Dienstbotcnkongregation in der St . Vinzentiuskapellc . Diese Woche
noch täglich Beicktgelegenheitvon 6 Uhr an . Vom 2. bis 4 . April jeden
Abend % 9 Uhr in St . Stephan religiöse Vorträge vom hochw . Hern :

St . Josephskirche lStadtt . Grünwinkels . 6 Uhr Austeilung der hl.
Kommunion n . Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmesse. 9 Uhr Aaupt -
gotteSdienst m . Hochamt , Predigt und Erstkommunionfeier . 3 Uhr

Feier der Erstkommunion. 10 Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt .
11 Wr Kindergottesdienst . HS Uhr Corporis Christi -Bruderschaft u ,
fcier : . Aufnahme der Erstkommnnikanten in dieselbe. 7 Uhr gemein¬
sames plbendgebet der Erstkommunikanten in der Kirche . Donnerstag ,
von 2—7 Uhr, Beichtgelegenheit. Freitag , Vi7 Uhr, Herz Jefu -Ami
mit Litanei und Segen .

(Alt -) Katholische Ltadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr Feier der ersten hl . Kommunion der!

Kinder und Spendung der hl. Kommunion an Erwachsene. Buban¬
dacht H10 Uhr ; Beichtgelegcnheit Samstag nachm . 3 Uhr : Siadtpfr
Bodenstein.
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft » Beiertheimer Allee 4

Vorm . )4ig Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder
gottesdienst . Nachm . 344 Uhr Predigt : Prediger Decker. Nackm. H ’i
Uhr Jungsrauenverein . Dienstag , abends 149 Uhr, Gebetsversamml
Mittwoch, abends 349 Uhr , Jünglings - und Rännerverein . Donners¬
tag , abends H.9 Uhr . Bibelstunde.
Friedenskirche der Mcthodisteir -Gemeinde . Karlstr.49d.

Vorm . 3410 Uhr Predigt . Vorm. 11 Uhr . Kindergottesdienst
Nachm. 5 Uhr Predigt . Montag , abends 349 Uhr, Gebetstunde. Mitt¬
woch, abends s49 Uhr. Bibelstunde. Prediger Scharpff .

ünglische Kirche .
Pfründnerhaos , Kaiserplatz . Sonntag : Gottesdienst 11 Uhr ,

H . C. 8 Uhr und 12 Uhr . Erst . Sonntag im Monat .
Rev . E. H . Tottenham M , A .. Karlstrss .-e 49a.

Westfälische Wurst !!
per Nfd .

Leberwurst , rund . Darm . . 48 ^
Blutwurst , rund . Darm . . 48 J
Leberwurft , lang . Darm . . 55 ^
Blutwurst , lang . Darm . . 55 ^5
Jmit . Zungenwurst . . . . 80 ^
Mettwurst z. Rohessen . . 75 j
Mettwurst z . Kochen . . 80I
ff. Schwartemagen . . . 70 ^
ff. Preßkopf . 95jf

Schinkenwurst . 80
, Knoblauchwurst . . . . 80 >j
Braunschw . Mettwurst . . 95 j
Kaiserjagdwurft . 95 Z
Plockwurst, rotschnittig . . 105,)
Salamiwurst . 105 ^
Servelatwurst . 105,j

Westfäl. Schinken, Speck, Ranch -
steisch, sowie prima Bouillon- und

uppenwürfel allerbilligst.
Alle Wurstwaren sind geräuchert

und jed. belieb. Quantum lieferbar .
Versand per ' Nachnahme. Ansf.
Preisliste gratis und franko. 43a

BtWW Wtlrst . ZMm
Dortmund 6. Klansthalerstr . 21 .

n
Jesu -Amt mit Litanei . Abends 149 Uhr Versammlung der Männer
kongregation in der St . Vinzentiuskapelle . — St . Bernharimskirche .
6 Uhr Frühmesse. 7 Ubr hl. Messe. 8 Uhr feierliche Erstkommunion
der Kinder mit Predigt und Hochamt . 11 Uhr KindcrgotteSdienst . 3
Uhr Corporis Christt-Bruderschast und Aufnahme der Erstkommuni -
kanten. Mittwoch, abends 349 Uhr. Jünglingskongregation . — Lieb-
krauenkirche . 6 Ubr Frühmesse. S Uhr Hauvtgottesdienst mit seierl .
Erstkommunion der Kinder. 10 Uhr Deutsche Singmesse mit Bred .
11 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 343 Uhr Corporis Christi -Bru -
dersckast mit seierl . Ausnahme der Erstkommunikanten . — St . Bin -
zentinskapelle. 1 i7 Uhr hl . Kommunion. 7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Ami.
— St . SPonifatiuefirrtic. Yi7 Uhr Frühmesse. 8 Uhr feierliche Erstkom¬
munion der Kinder mit Predigt und Hochamt . 10 Uhr Deutsche >L>ing-
messe mit Pred . ^ 12 Ubr Kinderzoitcsdienst mit Pred . 8 Uhr Cor¬
poris Christi-Bruderschaft mit Aufnahme der Erstkommunikanten .
Freitag . HO Ubr, Andacht der Männersodalität . — St . Peter - und
Panlskirche. %6 Uhr Beichtaelegenheit. 6 Uhr Frühmesse . 6 , 347 und
7 Ubr Austeilung der hl. Kommunion. 7 Uhr Deutsche Singmeffe .
349 Ubr seierl . Erstkommunion der Kinder mit Predigt und Tedeum .
3 Uhr 'Corporis Christi-Bruderschaft mit Aufnahme der Eritkommuni -
kanten und Predigt . 7 Uhr Abendandacht. — Rüppurr (St . NikolauS-
kirche) . 8 Uhr Hochamt mit seierl. Erstkommunion der Ktnder . 2 Uhr
Lorppris Christi-Bruderschaft mit Ausnahme der Erstkommunikanten .

Ideale Bfi » to
schöne, rolle KSiperforn

durch Nflmmer
„Grarinol “. DuichttUi
unsch &dL ; in kurzerZ»
« radezu lldermschende
Erfolge,
fohlen.
Machen Sie einen

_ Versuch : ea wird Sam
nicht leid tun. Kart 2 « , 8 fad
Kur erfordert 5 M. Pest» exp*. W
Versand. Apoth . ff Moller starbt . , 8«
388. PranÜurfer .Illee 136. 5368a

Alois Pösdil * iS”Ä )
Schmalzler

(Schnupftabak)
vielfachanerkanntvorzügl .Fabrikat ,
liefert stets billigst 2328a .3.1
Alois Pftsclil , Brofiltabakfabrik ,

Landshut t. B .
En gres en öetail- Bcrkoufsftelle für

ftnrlsruhe zu errichten gesucht.
Deutsches

Privat - Enibindungshaim
I. Kl.. Strengste Diskr. Aeusserst
massige Preise . B5880L6.7Villa Leonore , Xancr ,

21 chendnde Remicstrt.

Vvnteier
von nachverzeichnetemRaffegeflüg «

werden abgegeben :
Hellfarb. Süsser , helle Brahma
rote Rhode Islands , weiße und
Gold - Whandottes , rot gesattelte
Jokohama. Preis per Stuck 40 >3
dunkelgesperberte Plymouth -Rooks.
gelbe Italiener , Chamois -Paduaner
gelbe Qrpinkton

Preis per Stück 30, $
. Minorka , Gold-Sebriaht -

antam, Hamburger Goldspreniel .
Hamburger Silberlack ,

Preis per Stück « M
rebhuhnfarb . Italiener , weiße
Italiener , schwarzeBantam

Preis per Stück 20 >$ ,
Peking-, Rouen-, Bunte und weiße
Bisam- u . indische Lauf -Enten

Preis per Stück 25 J ,
Setfanb nur gegen Nachnahme .
Für Verpackung bis zu 12 Stück

werden 50 ^ berechnet. 2577
Stadt . Gartendrrettio «

Karlsruhe.

schivarze
Bantam ,

Sn verkaufen :
15 Paar weiße englische Pfau -

taube« . ä JC 3 .00
3,0fchw »e. Bautam 1912er5^ 2 .50
2,0 Rinafasauen , 1912er kJ ! 8 .00
6,0 Gowfasaue «. 1912er ä JC 8 .00
1,2 Silberfasaueu . 1912er Jt 25 .00

Zu kaufen gesucht :
0,1 Swinhoefasan . 5403.2.2
Stadt . Gartcndiretti »«

Karlsruhe i. Bade «.
Versuche » Sie bitte meine I »

prima schnittfeste B19L7

Salami und
Cervelatwurst
aus nur allerbestem untersuchtem

">ß-, Rind- u. Schweinefleisch, trotz
- hohen Fleischpreise Pfund m »r

— 0 i ■ Schnittfeste Knackwurst
u. gerauch . Zungenwurst per Pfa .
nur 70 j, ab hier. Jeder Versuch
fuhrt zur dauernden Kundsthaft .
— Viele Anerkennungen ? — Ber »
fand nur gegen Nachnahme !

A . Schindler »
Wurstfabrik. Ch-mutt, 22 «. G» .

VaiaBMafc
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Tages -Kundfchan .
DeutsrkeS Reich . r

IXT. Berlin . 28. März. (Tel .) Im „Reichsanzeiger" wird
Lekannt g^ vben, daß der Kaiser dem General der Infanterie
z. D. Freiherr« von Mantenffel , dem bisherigen Direktor der
Kriegsakademie, den Rote« Adlerorde « Erster Klasse mit
Eichenlaub verliehen hat. ,

Schwer».
Znm Sotthard - Bertras .

— Berlin , 28. März. (Tel .) In der heutigen Sitzung des
Nationalrate » verlangte der Vertreter des Kantons Tessin
die tarifliche Gleichstellung der Eotthardbahn mit den anderen
schweizerische« Bahnen und empfahl die Annahme des Gott¬
hard-Vertrages, weil er vorteilhaft sei.

Dann hielt Bundesrat F o r r « r eine dreistündige
"Rede

über die Geschichte der die Eotthardbahn betreffenden diplo¬
matischen Unterhandlungen und bestritt, daß von Schweizer
Seite ein Fehler begangen worden sei.

Die Beratung wird am Montag fortgesetzt werden . Der
Bundesrat wird Vertagungs - oder Bermittelungsanträge ab¬
lehnen. Die Annahme des Staatsvertrags gilt als gefichert.

Frankreich.
Zur Wahlreform .

— Paris , 28. Marz. (Tel .) In der Kommission des
Senats für die Wahlreform erinnerten der Ministerpräsident
Bartho « und der Minister des Innern Klotz daran, dechder Berichterstatter selbst zugegeben habe , daß die Rinder ,
heitsvertretung und das Amandement Peytral nicht miteinander vereinbar feien. Die Regierung betonte ihre«
Wunsch nach Verständigung und forderte die Kommission zurMitarbeit auf.

Llemenceau , der Vorsitzende der Kommission , dankt,
der Regierung für ihre Geneigtheit zur Verständigung und
erklärte , die Kommission teile sie ausnahmslos . (Bekanntlich
war das Amendement Peytral der Anlaß zum Sturz des Ka¬
binetts Briand .)

Enaland .
Die weitere Flottendebatt «.

k= London , 28 . März . Zm Unterhaus « sagte im
Verlaufe der Marinedebatte der liberale Abgeordnete DavidM a s o n , daß, falls Deutschland mit seinen Flottenassgaben
Halt machen sollte , dies nicht durch die Meinungskundgebun¬
gen Churchills , sondern dadurch veranlaßt würde , daß di«
öffentliche Meinung in Deutschland einen Druck auf die
deutsche Regierung ausübe.

Minister Churchill warf hier ein, ob eine solche Un¬
terbrechung der deutschen Flottenrüstungen nicht durch den
Umstand gefördert würde, daß sie von einer gleichartigen
Unterbrechung in England begleitet werde .

Abgeordneter Mason antwortete, er stimme mit Chur¬
chill überein, wenn dieser seine Ansichten bei den Marinefor¬
derungen nur praktisch zur Geltung bringen wolle ; gewöhn,
lich predige er aber nur.

Minister Churchill erwiderte, er werde auch handeln,wenn er die Gelegenheit dazu erhalte.
Zum Schluß forderte Rase « den .Abschluß eines Schied«.

gerichtsvertrages mit Deutschland . , , .
t Rutzlanr ». ^

Ministerkrise «. '
.<

= Petersburg , 28. März. (Tel . ) Zn der Reich »
duma wurde die Debatte über die an den Ministerpräsi¬
denten Kokowze« gerichtete Interpellation der Kadetten ge¬
schloffen , welche ungesetzmäßige Verfügungen der Petersbur¬
ger und Moskauer Stadthauptleute gegen das Hooliganentum
zum Gegenstand hat. Die Interpellation wurde mit 183 ge¬
gen 99 mit einem von den Oktobristen eingebrachten Zusatz-
antrage angenommen , nachdem sie nicht an den Mini
sterpräsidenten , sondern an den Minister des Innern zu
richten ist.

c= Petersburg. 28. März. (Tel .) Der hiesige Korrespon¬
dent des „Figaro " will aus guter Quelle erfahren haben ,
daß man von der Demiffio« des Ministerpräsidenten Kokow -
zew spreche . Man bringe die Demiffion de» ruffischen Mi¬
nisterpräsidenten mit dem Abgänge Zswolski» in Paris in
Verbindung und deute an, daß Kokowzew vielleicht den rus¬
sischen Botschasterposten in Pari » übernehmen werde .

Sporl -Uachrichlen .
♦ Karlsruhe , 29 . Marz . Heute , Samstag , nachmittag Uhr ,

spielen die Junioren des Schwetzinger F .C . gegen die Junioren des
Ä45.93 . auf dem Sportplatz an der verlängetten Moltkestratze.

O Freiburg , 28 . März . Der Freiburger Renn -Berein hält sein
diesjähr . Meeting am Sonutag , 4. Mai , ab . In dem Programm fehlt
has Verkaufs -Jagdrennen , infolgedeffen konnte das Schlotzberg -Jagü -
tcnnen von 1800 auf 1900 Mark , das Kaiserstuhl -Jagdrennen von
1250 auf 1800 Mark und das Freiburger Jagdrennen von 2400 auf
3000 Mark aufgebeffett werden . Nach wie vor sind alle Rennen
Herren -Reiten und mit Ehrenpreisen ausgestattet . In bar kommen
7900 Mark zur Verteilung , von denen nicht weniger als 3200 Mark
von der Stadt Freiburg und 500 Mark vom Union -Klub gestiftet sind .

Teilzahlung
13 Adlerstr. 13

Franko -Lieferung
auch nach auswärts .

Langjährige Barantir
Reserve - Magazine:
50 Kaiserstrage 50.

9 Adlerstrage 9.

2721 Telephon 2721.

ler ütal - türtHl
Zum Umzug

ist es von grossem Vorteil für jeden Möbelkäufer, meine
Magazine zu besichtigen . — In vier Stockwerken und
zwei Reservemagazinen , übersichtlich aufgestellt ,

finden

besonders Brautleute
eine riesige Auswahl.

Schlafzimmer , Wohnzimmer, Herren¬
zimmer , Speisezimmer , Fremden¬
zimmer , Küchen , sowie Einzel - Möbel.

Gardinen , Teppiche , Bett - und
Tischdecken , Linoleum etc .

in entgegenkommendster
Weise gestattet . 5428

auf

Teilzahlung
13 Adlerstr. 13

Franko -Lieferung
auch nach auswärts .

Lugjiuigt Garantie-
Raserve -Magazine:
50 Kaiserstrage 50.

9 Adlerstrage 9.

2721 Telephon 2721.

M . Tannenbaum Adlerstr.
ia .

Pferdeverstergerung
Mittwoch , den 2. April 1913 .

9 Uhr vormittags , werden auf
dem Kose der eschlostkaserne in
Dnrlach 3—4 überzählige Dienst-
vferde meistbietend aeaen Bar -
zahluna öffentlich versteigert .
Badisches Train -Bataillon Nr . 14.

Matratzendünger -

Dersteigerrrng .
Mittwoch , den S. April 1913,

vormittags 9 Uhr , wird im Ka¬
sernement „Gottesaue " der Ma¬
tratzendünger von 3 Batterien ver¬
steigert . 2357a.2.1
I . Abteilung Feldartillerie -Regi -
meutsGrostherzog (l .Bad .)Nr .! 4.

, 3m MmeM
eines leichtverkäuflichenAr¬
tikels für Industrie , Gewerbe
u. Haushaltung bei hohem
Verdienst werden geeignete
Detailgeschäfte der Eisen¬
warenbranche oder Persön¬
lichkeiten in allen gröberen
u . mittlerenPlätzenBadeus »der Rheinpfalz und Rhein - El
Hessenssofort gesucht . Offert , sitz
unter N . 30t an Haaseusteiu m
& Vogler , A .-G .. Manu « ö
heim , erbeten . 2145a.6 .5 W

Geb. ja . Frau ( Südd .) sucht~
B. är - 'Stellg . <?. Haushälterin , wo Ep

sie ihr 8jähr . Kind mitnehmen ■
■ kann. Off. unt . v. P. 791 an flaa- ■

senstein&VoglerA.-G., Hamburg W

Halz-S-altaiMiae
z. Anschlußan Elektromotor gesucht
Bl1700 Rüppurrerstr . 30 |32 .

Zu verkaufen
2 gute Pferde
lljährig , zugfest, weil fürs Pflaster
nicht geeignet , aufs Land zu verk.
B11697.2 . 1 Karl -Wilbelmftr . 49 .

Pferd Verkauf.
Wegen Saison - Ende wird noch

ein jüngeres , gut brauchbar . Pferd ,
zu jedem Dienst geeignet, unter 4
die Wahl , abgegeben. 5494.2 .1Pocol -Pctroleum -Vertr .,

Kärnerstraße 35.

Geschäslsdreirad
mit Kasten, bereits neu , läuft sehr
leicht , zu jedem Preise . 2994a

Fritz tifirg , Rastatt .

Herrenfahrrad
gute Marke, Frei ! . , sehr gut er¬
halten , ist billig zu verkaufen.
3311653 Haizingcrstr . 11, II . , r .

Kleineres
Hausier - Elergesch &ft
mit prima Kundschaft umstände¬
halber sofort billig abzugeben.

Offerten unter Nr. B11518 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Smomt.
Amalienstratze 49, Zigarrenladen .
L-S«hN«t . °>L ÄK
3311751 Zähringerstr . 39,3 . St . r .

Damenrad , wenig gefahren , m.
Freilauf , billig abzugeben.
B11756 Uhlandstr . »9, 4. St . I.

Herrenfahrrad , wie neu, Torp .-
Freil . , umständebalb . bill . zu verk.
B10008 Degenfeldstr. 8, IV , r .

Schönes Herrenrad
m. Frei !., wie neu, sehr bill. abzugeb.B11752 Amalienstr . 49 , Zigarren !.

»' OUIjUlUJ abzuaeben
Markgrafenstr . 25. 4.

mit Freilaus billig" ' Bl 1774
St . HS.

3 Herrenräder , neue , Torp . Freil .,v. Autotausch bill . abzug. B10009.8.3
Sophienstraste 193 , Autogarage .

Wanderrad , Torp .-Freil, , fastneu , sof. bill . zu verkaufe«.'Bl 1703 Scheffelstrabe 47, kl ., r .
Feines Damensahrrad . Freilauf ,billig abzugeben. Amalienstr . 49,Zigarrenladen . _ 3311631

sehr billig zu verkaufen . B11747
Lammstraße 6, im Hof.

1 gutes , vollständiges Bett ,2 Meiderschräuke (eichen ).2 Tische (Hartholz ), 1 Nachttisch ,1 Klappstuhl , u . verschiedenes
billig zu verkaufen . B11746

Karlftr . 39 , 2 . St . Vordhs.
Billig zu verkaufen ;
inegen Platzmangel : Küchenmöbel.
Tische , Stühle , 1- u . 2t. Schränke.Flurgarderoben , Betten , eis . Bett ,
stelle mit Matr ., Diwan , Chaise¬
longue, viele versch. Möbelstücke.Bl 1681 Lammstraße 6, im Hof.

3 flammiger Gasherd mit Tisc
zu verkaufen . 8311399.3 .1

Math »,strafte 9 , m .
Ein gut erhaltener Kinderlieg

wagen ist billig zu verkauf. Marke
Brennabor . Sckerrstr . 22 , IV . , r .
Gin » inverlieg - und Sitzwagen ,
sowie ein Klappwagen mit Dach ,
zweisitzig , 1 Sitz abnehmbar , gut
erhalten , zu verkaufen . B11484 .2.2

Morgenstraße 9 , 4 . St .
Sehr gut erhaltener B11736

Chreiser Sparkochherd
für 50 Jt zu verkaufen.

Schillerstraße 56 , I .
Guterh . Kindrrwag . (Brennabor )

Kindersportwag ., Kinderklappstuhl,Zimmrrschaukel , Sitzbadewanne ,Kanarienkäfig zu verkauf. B11775
Karlftr . 76, 3. St ., Bordh.

Neu ausgenommen :

8alai -

Mit den neuesten Filtriermaschinen verarbeitet.
Garantie für absolute Reinheit und glanzhell.

KW LWlL -LI.L0 95 55 ,
Graseiaes TafelölCd . *1*

Literfl . iterfl.

Preise verstehen sich mit Flasche .
Leere Flaschen mit lO Pfg . zurück.

m Uafchenfüllung.
Pfannhudi &

Schul-Anzüge
kür Knaben und Jünglinge
aus engl , gemust. Stoffen
Ia . Schneiderarbeit ^

Knaben-Anzüge
6 . - U . 38 . -

zweireihige Jackenformen,sog. »Prinz Heinrich*
engl , gemustert,
blauen Stoffen

Schul-Hosen
Ör . 1—6

5611

tteiuormen, _ «
inrich aus 9 ")
• u

;
einfarb.

^ f bis ÖU +—

135

_ 215

Breitbarth
Edie Kaiser- und Herrenstrasse .

Eleganter Kinderligwage « zu
verkaufen . B11754.2 .1K . Delobelle . Karlsruhe ,

Hnmboldtstrafte »3.
Sportwagen ,

aut erhalten , billig zu verkaufe».
B11701 Gerwigstr . 18. Stb . IV . . r.

Exerzierstiefel , bereits neu , Nr.
42, sowie bereits neuer Telegra -
pben -Helm billig zu verkaufen.
2311652 Adlerstraße 35 , 2 Trepp.

Tanze. WarzeMl
(edle Abstammung), eingetragen imI . P . Z. D .. sind zu verkaufen .3311099 Durlach , Hauptftr . 51.

Zu verkaufen wegen Wegzug

ca.50Zlr. il Kartassel.
Geff. Offert , unter Bl1685 esstan die Exped. der . Bad. Preise .*
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Bekanntmachung .
Die Sophirufchule betreffend .

Dar Schuljahr 1813/14 nimmt für die Sophienschule ( städtisch ,
Krauenarbeitsschule ) seinen Anfang am

SPhmtoa , Len 31 . März 1913 .
An- diesem Tage haben sich sämtliche Schülerinnen des I . und II .

Kurses vormittags 8 Uhr in den Unterrichtslokalcn der Sophienschule:
Lmdenschule, Südendschule und Hardtstraße 3 einzufindcn .

Karlsruhe , den 28. März 1913 . 534?
Dürr . Stadtschulrat .

Bekanntmachung .
Die Aufnahme in die Volksschulen der Stadt Karlsruhe betreffend .

Die Schulpflicht dauert 8 Jahreund beginnt an Ostern gleich-
zeitig mit dem Anfang des Schuljahres für alle Kinder , welche bis

, zum nächstfolgenden 36 . April das 6. Lebensjahr vollenden.
Die Eltern oder deren Stellvertreter werden ersucht, khre Mut !»

pflichtiger: Kinder (auch die zurzeit erkrankten) — geboren ist der Zeit
i» m 1 Mai 1906 bis 3Ü. April 1907 ( eiuschlietzlrch) — am 31 . Marz
b». Js . zur Aufnahme in einem der nachbenannten BolkZichuIhauie?
auzumelven.

ifüv -hier geborene Kinder ist der Impfschein , fm auswärts ge
borene Kinder aber der Impfschein «nd der Geburtsschein bei der Am

. Meldung vorzulegen . .
Kinder , die Privatunterricht genießen sollen , können vom Besuch

der Volksschule entbunden werden ; die Gesuche sind unter Beifügung
der erforderlichen Nachwcifungen schriftlich beim Bolksschulrektorat
einzureichen. .

Für Kinder ,
Mieten stnd , kann _ , _ , _ . . .
jm 2 Jahren Nachsicht erteilt werden. Die Kinder , die bereits an
Ostern 1912 oder an Ostern 1912 und 1911 zurückgestellt wurden , sind

/abermals am 31 . März unter Vorlage der ZurückstellnngSschetne an -
gumelden. .

Bei der Anmeldung taubstummer , blinder , geistesschwacher , epilev
tischer und früppelhafter Kinder haben sich die Eltern oder deren Stell
Vertreter darüber zu erklären, ob sie durch private Unterweisung oder
durch Unterbringung in einer Privat -Lehr- und Erziehungsanstalt

' ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur Erziehung und Unterrichtung der
Kinder nachzukommen beabsichtigen , oder ob sic deren Ausnahme in
seine staatliche Erziehungsanstalt beantragen .

Schulfähige Kinder , die erst nach Eintritt ihrer Schulpflicht ( d . h.

.Mir Entlassung
Die Anmeldung erfolgt am Montag , den 31 . März , vormittags

von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 4 Uhr, und zwar in fol -
geuden Schulhäusern :

A . für die erweiterte Knabenschule :
;1 . in der Karl -Wilhelmschute IKarl -Wilhelmstraße 1s : aus der Gegend

östlich vom Durlacher Dar und der Kapellenstraße und
nördlich der Kriegstraße ;

;S. in der Libellschule iMartgrafenstraße 281 : aus der Gegend zwischen
Durlacher Tor , Kapellen- , Krieg - und Karl -Friedrich-
straße :

9. in der Leopvldschulr (Leovoldstratze 8>: cms der Gegend zwischen
! Karl -Friedrich - , Krieg- , Lessing » und Riesstahlstratzr
^4. in der Gntenbergschnlc II (Goethestraße 34s: >aus der Gegend zwi

scheu der Riesstahl- , Lessing - , und : Frübelstraße und der
Keßler-, Herder- lind Händelstraße ;

lb. in der Msthlburger Schule II (Hardtstraße 1s : aus der Gegend
! westlich , der Keßler- , Herder - und Händelstraße ;
, 6 . in dar Babnbofschnle (Baumeisterstraße 22) : aus der Gegend zwi »

schien Kriegstraße . Beiertheimer Allee , Luisen - und
; Winkelmannstraße ;
; 7. in 'der Nebeniusschole (Nebcniusstraße 34) : aus der Gegend südlich

der Luisen - und Winkefmännstraße und östlich der
Beiertheimer Allee und der neuen Bahnhofstraße ;

■€. in der Sstbendschule I (Südendstratze) : aus der Gegend südlich dev
Kriegstraße zivischeu Beiertheimer Allee und der neuen
Bahnhosstraße und der Frödelstratze.

B . für die erweiterte Mädchenschule :
!1 . in der Kark-Wilhelmschnle (Aarh-Milhelmstraße 1s : aus der Gegend

östlich vom- Durlacher Tor zwischen Karl -Wilhelmstraße
und 'Durlacher Allee :

in der Schiüerschnle (Kapellenstraße 1s : aus der Gegend östlich de;
Kronenstraße und vom ' Durlacher Tor ab südlich der

, Durlacher Allee ;
in der Linbenschule (Ktiegstraße 44 >: aus der Gegend zwischen

Kronen- , Krieg- und Ritterstraße ;
4. in der Pestalozzischule ( Erbprinzenstraße 18s : aus . der Gegend

zwischen Ritter - , Krieg- , Lessing - und Riesstahlstraße ;
ff . in der Gutenbergschule I (Kaiser -Allee Ws : aus der Gegend zwi¬

schen der Riefstahl- , Lessing - und Frübelstraße und der
Keßler- , Herder - und Händelstraße ;

6 . in der Rsthlbnrger Schule I (Hardtstraße 3 ) : aus der Gegend
westlich der Keßler- , Herder - und Händelstraße ;

■7. tu der TchLtzerrstraffschule (Schützenstraße 35 ) : aus der Gegend
zwischen Kriegstraßc , Beiertheimer Allee , Luisen - und

- Winkelmannstraße ;
>ß. m der Nebeniusschule (Nebeniusstratzc 34s : aus der Gegend südlich

der Luisen- und Winkelmannstraße und östlich der
Beiertheimer Allee und der neuen Bahnhofstraße ;

O. m der Liidendschule II (Südendstraße s : aus der Gegend südlich
der Kriegstraße zwischen der Beiertheimer Allee und
neuen Bahnhofstraße und der Fröbelstraße .

C. für die Schulabteilirnacn der Stadtteile :
1 . Rintheim :
2. Rüppurr :
8. Beiertheim :
4. GrLuwinkcl :
ti . Daxlanden .

Knaben und Mädchen aus diesen Vororten .
*

J
'

D . für die Knabenvorschute :
4 . in der Schillertchule (Kapellenstrcße 1s ;
2. in der Gartenstraffschule (Gartenstraße 22s ;
8. in der Gntenbrrgschnle II (Goethestraße 34) ;
4. in der Nebeninsschule ,Nebeniusstratzc 34s .

L . für die Töchterschule (Kläffe I) :
1 . in der Dchillerschule (Kapellenstraße 1) ;
2 . in der Linbenschule (Kriegstraße 44s ; v3 . r» der Südendschule II (Südendstraße ) .

Eine Berechtigung für die Aufnahme in einem bestimmten Schul»
hause kann jedoch aus der Anmeldung in diesem Schulhause nicht ab-
aelertet werden , da die Raumverbältniffe rür die Zuweisung der
Schüler in die einzelnen Schulhäuser maßgebend sind . _

Das Schuljahr 1913/14 beginnt am Montag , den 31 . Marz 1913.
Varmittags 5 Uhr. 5344

Karlsruhe , den 28 . März 1913 .
Das Bolksschulrektorat.

Dürr . Stadtschulrat .

Bekanntmachung .
Umschulungen betrcssend.

I . Kinder , die am Beginn des neuen Schuljahrs die Wohnung wechseln ,
* - ■' " - - " - '. rschule (Klaffe IV ) und2. Schüler , die in dre Bürgerschule (Klasie ly ) unö . . . ..
3, Schülerinnen ^ bte in die T ö chterschul e (KAse II . II ! und IV )

übertreten wollen, find am 2Montag, den 31. Marz , der ihren Bis¬
herigen Klassenlehrern abzurnclden.

Karlsruhe , den 28 . März 1913. ö34v

Das Bolksschulrektorat.
D ür r , Stadtschulrat .

Israel . Gemeinde .
Die Neuaufnahme « für die Religionsschule ibebränche Lehranstalt !

der Israel . Gemeinde finden am « ouutaa , de« 30 . M «rz. vormittags
11 lUrt, im Gemeindelokal (Herrenstraße 14, Seitenbau ) statt . o

Beginn des Unterrichts am 2 . April . 5214 .2 ..
Kartsruh«, 16. März 1913.

Das Stadtrabbi ».- - " r

Bekanntmachung .
Den Fortbildnngsunterricht im Schuljahr 1913/14 betreffend.

Der Unterricht der Fortbildungsschule beginnt am
Montag , den 31 . März 1913 .

Die Fortbildungsschulpflichtigen der Stadt Karlsruhe haben sich
an diesem Tage vormittags zwischen 8 und 12 oder nachmittags
zwischen 2 und 4 Uhr anznmelden , und zwar :

1 . die Knaben in der Siidcnd -Schulc — Knabenabteilung
Zimmer 9 :

8. die Mädchen in der Turnhalle der Gartenstraff - Schule (Gartcn -
straffe 22 ).

Schüler und Schülerinnen , welche statt der Fortbildungsschule die
Handelsschule oder Gewerbeschule besuchen wollen, haben fich am
gleichen Tage in den vorgenannten Schulen vbzumelden. Die gleiche
Abmeldung mutz erfolgen, wenn ein Schüler oder eine Schülerin von
vier wecmiebt . _Eltern oder deren svtellvertreter , Arbeits - und Lehrherren sind
verbunden , die unter ihrer Obhut oder in ihrem Dienst oder Brot
stehenden Kinder , sofern sic zum Besuch des Fortbildungsschulunter¬
richts verpflichtet sind , zur Teilnahme an demselben anzumelden und
ihnen die zum Besuch derselben erforderliche Zeit zu gewähren .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 5Ö M bestraft .
Karlsruhe , den 28 . März 1913 . 5346

Das Bolkssckulrcktorat.
. Dürr , Stadtschulrat .

Privaworschulefir Kruder UM
6 bis 9 Jahre«

Wiederbeginn des Unterrichts am 31. März . $810806.2,2
C . Vater , Hirschstiatze 46.

Kochschule des Frauenvereins Lahr.

i Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie ' im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse:
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch «
schule ln Lahr (Baden ), Bismarckstrasse Nr . 9. 4334a

Spöhrerschc

Rohere Hatassdraie Calw im württ fl
Schwarzwald.

Pensionat .
Institut I . Ranges für' Handelswissenschaften .

Sfechsmonatllche Fachkurse .
Akademiekurs . Prakt . Fcbungskontor .

Sechsklassige Realsehule , Vorher, für das Eini. - Examen .
Auslfinderkurs . — Aeuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .
Prospekte durch Direktor Weber . 1170a

Neuaufnahme 9. April 1913.

SUdL »ubv untar Staats ,
aafsioht stahande

Höher «

HandelsschuleLandau (Pfalz).
fBr Schüler von 11—30 Jahre *.
1911/12 26 Einjährige.

zur tcaufm. Ausbildung für
jungaLauta von 16—SOJahren .

Sohul - u . Panslonatsriuraa In iaiposxnten Naabnutan .
Gewissenhafte Beaqfsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Auafilhrliche Prospekte versendet Direktor At H « Fr *

Neuaufnahme
14. April 19» .

liteff »il§ Oer ZlischneiSeschiileHemnslr. 33
(staatlich auerkazint) .

Unterzerzeichnete bestätigt hiermit , daß sie innerhalb 2
Monate das Mahnehmen , Zuschneiden, Anprooteren
und pünktliche Nähen zur vollsten Zufriedenheit er¬
lernt hat und kann deshalb den Zuschneide - Kursus
jedermann aufs beste empfehlen. Lina Barth .
Jeden Monat am 1. «. 16. beginnt ein neuer Kursus .

STt ( Schnittmusterverkauf) . 4811 .4.4
Jacketts-Kostüme werden tadellos unter. Garantie angefertigt .

Teppiche ab Fabrik
Läufer etc. la . Fabrikate . Pa. Referenzen .

Ansichtsendung ohne Kaufzwang. Um

Ueber-Produktion
schnell zu räumen (Bedingung : Gegenseitige

Diskretion ), auch in

Raten - Zahlung.
Katalog gratis und franko . • Anfragen befördert unter J . A.

13071 |3345a die Expedition der „Badischen Presse“.

ftenfc ». SiMsdieeriiMsdiiflgn
für Pferde, Rinder

und Schafe.

M iimiil.
Werderftratze 13

per StückMf .3.50 .
4 .— , 4.50 u . 5.—

Schleifen
einer Pferdescheere

I4 .ii oder eines izi64
Lcheerkamms

per Stück Mk. 1 . —
Zehnfache Leistung gegen

Handmaschinen
per Stück Mk. 5V .— .

J . Blums
Zug- und Storvorrichtung
mit Ä Stangen für Vorhänge und
3 Stangen für Stör u. Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jeder kann

dieselben auf - und abmachen.
Polierte Holzgalerien

in allen Längen . 3553.9.2
Solide und dauerhafte Ware .

Alles eigenes Fabrikat mit Motor¬
betrieb. — Preislisten gratis .

Vr ghj JKur bei %l . BllltTl ,
rchützenstr. 40 . Telephon 3097 .

Rabattmarken .

Heiskopfs Hinilsr- ErhQlungs- und
Fspiinbeim

„ 8oMllbllcK "
Zirndorf bei Nürnberg

4 Minuten vom Waide .
Medizinische Leitung : Dr. med . Fritz Midas , Kinderarzt.

Sommer - u. Winterkuren für erholungsbedürftige , schwächliche ,
blutarme , rhachitische und neuropatische Kinder — Mastkuren —
Liegekuren im Freien — Luft - u . Sonnenbäder — Orthopädische
Behandlung — Physik alisch- diätetisehesHeilverfahrwi—Elektrotherapie
—Bäderkuren — Erziehung — Nachhilfe-Unterricht— Gesunder Ferien¬
aufenthalt . 1550B.6 .2

Prospek te durch die pädagogisebe l,eiterin

Frau Elly Weiskopffirafimuller, Mrl Pas! Mil

Zahn -Atelier

Ctjrimljilde(Ruffflers
Riip^ urrerftraße 25

Telefon 1983. 5S7̂ *-~

Joh. Brechtei
MüipMesi . tt .

Rohr* r . FiltvrbnHunR
Schockt- tmd SeaKbranoMi

Tief .

bis morn MMh
W » Mer,Soi «J(ohientee ,

WasrMwasssr̂ 4zM,KoMe tErz,ErM.
Bohrversuohe zur Bodennstersachuwg.

Eine Häusapotheke ‘ - w
Carmol nimmt man 10 Tropfen beii
LMagen -und Darmversliminung

^Husten, Ohnmachl . fenur äussträch^
Jn Rheuma,Gicht,Kreflz -Bn»t*l^

Mrk .0,75
DrogeHta

ied . Höhe, ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret /
küEIiJf Akzeptaustausch. Offerten mit Rückporto unter st . 2774 Bef.
Xnvalldendank , Ann .-Exped.. Köln . 1132a

Ringfreie badische Brauerei
mit anerkannt feinen Bieren wünscht wegen Vertrieb ihrer
Flaschenbiere mit tüchtig . Flaschenbiergroßhändler in Verbindung
zu treten, Offerten unter Rr. 2269a an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2 .2

Filialfabrikaiion -----
eines chem. Antikonceptikums für Süddeutschland zu verkaufen ; sehrj

Bäckerei zu verkaufen «
In der besten Geschäftslage in Sehl ist eine schön und nach

Leopold Kaufmann in Kehl a. Rh -

Besitzungen
Wohn- und Geschäftshäuser, Ge¬
schäfte jeder Branche, Bäckereien ,
Hotels , Gasthöfe, gr . u . kl . Güter ,
Mühlen , Landstellen, ■Bauland rc .,
hier und auswärts vermittelt für
Käufer völlig kostenlos die
Zentral « Verkaufs ■ Börse

Deutschlands
Hamburg 24 , Mühlenbamm 79.
Frankfurt a. M ., Zeit 68.

Man verlange GratiSzusendu»,
deS OffertblatteS . 19S1a .2 .!

Eier-, 8e«Sst - traft LdHraftlmg,
slottgrhend , sofort zu verk. 699 M .
Ladenmiete u . Wohn. 799 M . Beste
Lage . Näh. bei A. Wohrer, Lahr i . B.

Geschäftshaus
in günstiger Lageeiner industriellen
oberbadifchen Stadt ist Familien -
verhältniffe wegen sofort preiswert
verkäuflich, günstige Bedingungen.
Eventuell ist auch nur das darin
betriebene Detailgeschäft käuflich
zu erwerben .

«selbstreflektanten wollen sich unt .
Nr . B19732 an die Expedition der
„ Badischen Presse" wenden . 2.2

Landhaus
a . d . TbymaShof bei Durlach mit
7 Zisinner . Rüche) ca .

' 1600 □ Ob'st-
u . tziemüsegarten zu -bernjieten ev.
auch als Sommer - und FerienhauS
in 2 Teile . Verkaufspreis 9500 Mk.

.4 , Steinmetz , Durlach,
Rittnertstraße . 2296a

Villa .
in Ettlingen , Waldstr . 8 , 7 Zimmer ,
Diele, Küche, Speisekammer , Bad ,
sämtliche ? Zubehör , elektr . Licht, :
GaS, Waffer, großer Garten , schon ,
gelegen , Haltestelle der Albtalbahn . ?
zu verkaufen oder zu vermieten .
Kaufpreis sehr billig . RietpreiSj
1200,Mk . pro Jahr . Näheres bei

Schröder - '
er i«
268a ,

Anwesen.
In größerem Orte MittelbadenS ,

Stat . der Hauptbahn , in der Nähet
Amtsstadhistein neuerbautesWohn - ;
kxms (2 Wohnungen) , mit Scheuer , ■
Stall , Schopf und großem Obst- u . .
Gemüsegarten , zu einem Landsitz
oder Errichtung eines Fabrik - )
betrieb«» , auch istr einen Bäcker«
vorzüglich geeignet, sofort zum ?
Schätzungswert », verkaufen .

Offerten unter Nr . 2152a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Z « verkaufe «
1 Schlafzimmereinrichtung (uuß -
baum Heus , 1 Diplomaten - und 1
Schreibtisch und Küchentisck , alles ,
neu . Gottesauerstr . 18 . II . B11271 >

Herrenfahrrad , beinahe ne,
Torp.-Freil . , bist, abzag . Rheii
straße 25, Ging . Nurtsjtr . Pt. , r
1 schwarze Pudelhündi
ist zu verkaufe « . Ml «
« veck. Dnrlacherstr . » 4 . 3 . £
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Erstklassige2Ö
■
05
■o
»
0
■
0
■
0
■
0

Tennisschläger
MaB.SIazenger, Jefferies , Hammer etc.

Vorzügliche deutsche Schläger .
Uebunas ' Schläger

Mk . 6 .—» 7 .50,9,75 , II . - .
12,30 . 13 . — etc .

Kinder - Rackets
von Mk . 3 .50 an .

Schuhe 5 .50 . 6 .50 etc.
Tennis - Hosen

. Mk . 4 .75 , 6 .50 etc.
Hemden Mk .6 . — .

2 | | größte Aoswahl Id Baden.
0

U-
Eigene Reparatur - Werkstätte .

0
Karlsruhe. 5307

Katalog gratis nnd franko .
, 0 » 0 » 0 >O » 0 » 0U0 » 0 » 0 » 0 » 0 » L2UO » 0 »

Techniker.
Hoch» oder Tiefbautechniker mit

Erfahrung in Eisenbeton , be¬
fähigt ^ zur Aufstellung einfacher
statisch « Eisenbetonberechnnng ..sofort gesucht .
Offerte« mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 2350 « an die Exped.der „Bad . Presse". 2.2

Ladengeschäft
richtet leistungsfäh . Firma der
Gennhmittelbranchc tüchtig.,geschästsaewandt . Leuten zu
vorteilhaften Bedingungen ein .Laden in guter Lage. Beson¬
dere Gelegenheit.. .für Leute ,welche sich selbständig machenu . sich eine angenehme Dauer -
exrstenz gründ . woll. Nötig ca.000 —1200 Mark . Offertenunter Nr . 5523 an die Exped .der „ Bad . Presse" erbeten . 2 .1.

Badische Weingrotzhand -
lung mit Dampsbrennerei
sucht ans sofort für einge¬
führte Touren möglichst
Fachmann als

Reisenden
zu engagieren . Bewerber ,die sich üb« bisherige er-
folgreicheReisetittigkett aus¬
weifen können, werden ge¬beten. Offerten mit allen
nötigen Angaben unter Nr.552 » an die Expedition der
„Bad . Presse " zu richten.

Tüchtiger

PmifisiMeiseniier
mit Spesenzuschutz zu sofort ge¬
sucht. Offerten mit Reser . unter
5367 an die Exp . der „Bad . Presse" .
Lauster« , Priv .-Reisende f. pat .o) 50 F -Küchen -Maffenartikel ge¬
sucht . Must . grat . & frco . E . O .
Köpernick , Berlin 61. 2341a

Wir vermitteln «nentgeltlich
. für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe ec. ) :

gekernte nnd ««gelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : ' 2654

Dienstboten »nd sonstige Hausangestellte:
für das Fistel - rrrrd Mtrtsätlrstsgeroerve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener .Hausbnrschen . Buffetdamen . Kellnerinnen rc .Stadt . Arbeitsamt, Karlsruhe .
Telephon Nr . «2» . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 « . 2—6,bezw. bis 7 Uhr bei der männliche» Abteilung

und Sonntags von 10—13 Uhr für das Wirtfchaftsgewerbe .

GeneralBerlretmg
für Baden

für den Vertrieb eines in Deutschland seit über 30 Jahren ein¬geführten , tausendfach, glänzend begutachteten Nährsalzes , so¬wie für andere hohen Gewinn abwerfende Spezialitäten , ist antüchtigen solventen Kaufmann zu vergeben. Herren , die in derLage gind,2auf feste N -chnungzu kaufen, bevorzugt.
Offerten erbeten an Apotheker Hauth & Co ., Stratz -

burg-Rendorf . 2158a .3.3

Gegen gMmWe, feste Bezöge
sucht erstklassige Vers .-Akt. -Gesellschaft zurUnterstützung ihres Leiters der südd . Organi¬sation 1923a .2.2 j

bewährte Kraft .
Event , findet auch qualifizierter Herr mit
einwändsfreiem Lebenslaui und guten Ver¬
bindungen Berücksichtigung . Offert , unt . X. 276an Haasensteink Vogler . A.-G . , Mannheim .

Existenz dis 1«svm Mb. ZÄ: -
, Uebernabme d. Bezirks für Prima Sache gesetzt , geschützt ;quem als Nebenexistenz zu fiihren für Jedermann , da kein

Betriebskapital erfordert . Nur Herren mit je nach Bezirk1000—5000 fl . Kapital finden Berücksichtigung und wollen um -
jshend ausführl . Offerte mit kurzaef. Gebens ! . uniecC . 1517 an- Ci., S

je nach
oe

laasenstein & Vogler A. rtratzburg i . E . einsenden .

Fe »icivcistck ) ciung .
Tüchtiges , zuverlässiges Fräulein mit guter Handschrift zum Aus-

schrecheir : von -Prämienquittungen und Fakturen findet ans meinem
Generalagenturbureau dauernde Stellung gegen gute Bezahlung .Geeignete Bewerberinnen , welche schon ähnliche Stellung inne
hatten , wollen Offerten an IV. Herrniann , Stephanienstraße 84
einreichen. B10724.3.3

der Kolonialwareubranche per 1 . April a. c. gesucht .
Offerten mit Lebenslauf , Zeugnissen, Bild , sowie Gehaltsangabe

unter Chiffre 2295a an die Exped. der „ Badischen Presse" erbeten . *

I Afßfftttt « e -b . jfi . Leute nach
I wieuwfig 2—3monakl . Au - -^ bildg . als Rechnungssühr ., Sekretär ,Buchhalter , Verwalter , auch briesl.
ohne Bcrussstörung . Prospekte
umsonst. 82t6a .27.25
August Stein , Tragnitz -Leisnig 4

( früher in Leipzig).
Vertreter gesucht .

30.23 H . Jürgensen jtz Eo . L38a
Zigarr .- u.Zigaretl .- F ., Hamburg 32

Agertten- Reisende
bei bohem Verdienst überall gesucht.
Ciriissner & Co ., Neurade i . E„Holzrouleaux - u . Jalousiefabrik ,, re“a Rolladen , Rollschutzwände . 4.4

Praktische Gardinenspanner . Auf Kredit
25 "

Io Provision.
Für grossen , hiesigen Bezirk wird

ein einfacher, tüchtiger Mann ge¬
sucht, d« den Verkauf leicht verkäufl.
patent . Haushältungsartikel an
Private übernimmt . Wöchentliche
Abrechnung. 3.2
, Offerten unter Nr . B11535 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

unter
strengster Diskretion sämtliche

Möbel
,
Betten

,
Aussteuern

Glänzende Existenz
oder Nebenerwerb , erhalten Sie durch
uns. 5—20 Mk, täglich kann jede intelli¬
gente Dame oder Herr verdienen. —
Tätigkeit Im Hause täglich wenigeStunden. Fast ohne Kapital, ohne Lager.— Auskunft gratis , streng reell. —
Dr. Weisbrod &Co., Waidmuuufust, Postf. ^

Fräulein
perfekt in Stenographie (Gabels¬
berger ) und Maschinenschreiben per
1. April gesucht. Persönliche Vor¬
stellung erwünscht Sonntag vor¬
mittag um 14 Uhr. 5515

Erbprinzenstrasse 31. 3 . St .

Komplette Schlafzimmer, Hohnzimmer, Spüteimwiir
Salons, Herrenzimmer , Röchen-Einrichtongen

in jeder Holz - nnd Stilart

2i sitz MWM. Mn Mwaü M» hi litaitii irsüsiiten Rtsn.
Allen Brautpaaren 5

denen die Beschaffung der Möbel zur Gründung ihres Heims Schwierigkeiten bereitst «biete ich die Möglichkeit , zur Erlangung ihres Glückes auf einfachste . leichteste AVeise
sich eine gut bürgerliche Wohnungs -Einrichtung zu leisten . —

Von einer Fabrik in der Nähe
von Basel wird per s o f o r t ein
tüchtiges Fräulein als

MHimschrckem
gesucht . Stenographie (ca. 160
Silben ! unbedingt erforderlich.
Sprachkenntnisse erwünscht. 2 .2Offerten mit Angaben der An¬
sprüche unter Nr . 2376a an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet.

Ittmann i
Karl - Friedrichstrasse 24L (Rondellplatz)

Sehenswerte Geschäftsräume Auch Eingang durch das Hoftor
Franko - Lieferung nach auswärts . 5441

Tüchtige, branchekundige

der Kolonialwaren -Bkanche
rum Eintritt per 1 . April
gesucht . Offerten unter
Nr. 5273 an die Exved . der

! „Bad . Preffe " erbeten. 3 .3 i

Hausbumhe gesucht
Per 1. April findet fleißiger ,

junger Hausbursche Stelle . Wil¬
helm Maier . Gasthaus „ grüner
Hof"

, Durlach . - B 11727.2.1

Kassiererin ,
hübsche , repräsentable , liebens¬
würdige , solideDame für reisendesSaal -Kinotheater ab Pfingsten ge¬
sucht. Offerten mit Photographie
unter B11778 an die Exped . der
Bad . Presse" .
Mmmmb für Frauen

sofort zü vergeben. 5385 .3 .3
Weststadt ' Bucliliandliiiig ,Gabelsbergerstr . 1 , Telephon 2207 .

Lehrmädchen
oder Laufmädchen
bei guter Bezahlung per sogleich
gesucht . 5828

.Fr . Betscli , Hoff .
Moltkcstraße 81 .

Mehrere tüchtige . se1bstät.di ..e

Monteure
für Hausinstallationen und Frei¬
leitung sofort gesucht . 5521
Maschinenfabrik Eßlingen

Tech» . Büro Karlsruhe ,Sofienstraße 37.

Kupferschmiede und
SchWarzb !echklempner ,die auf Herdschiffe gut eingearbcitet

sind , werden bei hohem Lohn sofort
eingestellt. Knigge & Kraft, Nieder-
Eschbach bei Frankfurt a . M . 2337a

^ ’ 9
die , schon auf Rolladen gearbeitet
haben, und die möglichst reparieren
können , sofort gesucht . , 5517

Karlsruher
jj

01
G . m. 1) . H.

SchireiSer-Geliich.
Ein tüchtiger Grossftückmacher

aus schwarze und sonstige desserc
Arbeit auf sof . auf Werkstatt gesucht« '. « « 1,1. Kriegstr. 38.

rtnnger Mann raun sich als
Chauffeur
ansbilden , zu jeder Zeit cintreten
in derneuen , modern eingerichteten

Lliauffkeurschule Waidshut .
8651a* Telephon Nr. 49 .

Aus 1 . Juli wird in HerrscyaftS-
haus nach Karlsruhe

erstklassiger Diener
u. Zimmermädchen

gesucht . Rur solche mit guten
Zeugnissen und mit Adresse der
früh . Herrschaft dürfen ftca melden.

Angebote unter Nr . 2260a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Singeier AiiÄiiiser
mit guten Zeugn . findet Stelle bei
CJebr . Kuuuss , Kaiserstr. 83 .

Lehrling,
welcher sich als Verkäufer ausbilden
will, per 1 . April gegen Vergütung
gesucht . 6495
UarlMorlock, Cigarren -Jmport

Karlsruhe . Kaiserstraße *75.

Lehrling
mit guter Schulbildungvonhiefigenl
Engrosgeschätt persofortgemcht .

Offerten unter Nr . 5534 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

ll
Sohn achtbarer Eltern wird ' zum
sofortigen Eintritt bei sofortiger
Vergütung in kaufm. Lehre gesucht.
Selbstgeschrieh. Off. erb. an die Exp.der „ Bad . Presse" unter Nr . 5509 .

LehPlingsgesuGh.
Per 1 . April oder später wird

für ein hiesigesEngrosgeschäft ein
Lehrling , welcher gute Schulzeug-,nisse besitzt, bei sofortiger Vergü¬
tung gesucht . Offerten unter Nr .
10984 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten ._ 22

wird unter günstigen Bedingungen
zum baldigen Eintritt gesucht.

Näheres Hotel Karpfen . Karls¬
ruhe . ■ ■_ 5329

Hofbälkerei Biissler , Mark -
-trafenstraüe :»6 ._ V11765

Für Servieren « . Zimmer
wird einfach . , sauber .Mädchen
gesucht , ebenso '

fleißigest ! üchenmädch.durch Karolnic
liuüliafeu - Käst , Wald¬
strasse 29 , 2. Stock . 3311768
geiverbsmäßige Stellenvermittlerin

8uS«)- ;S“ Fräulein
zum Kochen lernen eintreten im
Offizier -Kafino des Leib -Drag, :
Reg .. Kaiser-Allee 14.

?üif
-Drag .-

. » 11684
nfragen ' erbitte - daselbst.

Se|s««McheoLL1L'
Fräulein für baldigst gesucht zur
Pflege und zum Spazierengehen .
Vorzustellen von 1—4 Uhr.

Zu erfr . unter . B11779 in der
Exped. der „ Bad . Presse".

Dienstmädchen
gesucht , fleißige, zuverlässige, ältere
Person , zum sofortigen Eintritt .5536_ Waldstrasse 52 , III.

BrMsMMiWn
gesetzten Alters , welches kochen
kann, für kleinen Haushalt gesucht .
5532 Waldstratze 53 , Ul. ' r .

Einfaches

Mädchen
auf Büro für leichte Arbeiten und
Besorgungen gesucht. Persönliche
Vorstellung sofort erwünscht.

Schuhhaus Landauer
Kaiserstr. 183 , 1 Treppe . M9‘

Gesucht zum 1 . Mai solides,fleissigeS , reinliches

Mädchen
zu Offiziersfamilie in Germers¬
heim, Pfalz . Offerteff unter 2392aan die Expedit , der „ Bad . Preffe "

Einfaches, fleißiges , jüngeresMädchen, welches schon geBicnthat , zu kleiner Familie auf I .Apriloder später gesucht . Näheres Bis -
marckftr. 29 . Gärtenwohn . B11748

Gesuchtper 1 . April selbständiges
Mädchen bei hohem Lohn zu kleiner
Familre . 5330

Kaiserstraße 70, 3. Stock.
Kräst ., fleitz . Mädchen, das schongedient hat , findet auf 1 . Aprilgute Stelle . Demselben ist Gele¬

genheit geboten, das Kochen zu er¬lernen . B11Ä96
Gartenstraße 37, parterre .

Auf 1 . April wird , ein ordentl .Mädchen in Dienst gesucht. .
>811157 Schiitzeitstraße 73. pqjst.

Ein jüngeres Mädchen wird 'auf
1 . April gesucht . B10445

Wilhelmstraße 60. I . Stück .
Ein ordentliches, fleiß . Mädchen

: er sofort gesucht. B1T569
Sofienstraße 29 , im Laden.

WeSes. iunges Mchm
mit guten Empfehlungen wird zur
Verrichtung aller Häusl. Arbeiten
in Dienst gesucht zu zwei Personen .
Kochen nicht erforderlich . Zu er¬
fragen unter Nr . 5351 in der Ex-
pedition der „Bad . Presse"

. 3.3
Tüchtiges Mädchen

das in besseren Häusern gedient
hat , zu kleiner Familie für Küche
nnd Hausarbeit gegen hohen Lohn
auf 1 . oder 15 . April gesucht.

Näh. Ettlingcrstraße 7, pari . ,
morgens von 9—11 und mittagsvan 2—4 Uhr . __

' 5307

N .
Suche für - bald ein tüchtiges,solides Buffet -Fräulein und zum

sofortigen Eintritt ein junges
Fränl . , welches auch Hausarbeit
mit macht . ■ 5224 .5.3

Restaurant Deutscher Hof .
Gewandtes Fräulein
mit angenehmem Benehmen für
Hotelbükett gesucht : dasselbe muß
sich auch dem Hauswesen annch-
men .nötigenfalls selbst mit an -
greisen. Salair 40 M monatlich.
Möglichst Photographie einsenden.
Offerten unter Nr . 2299a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Gesucht p . sof . durchaus perfekte

Frau TTetsch , Mollkestr. 37" 1 int 1 . Stock . » 11563
Vorstellen von 10—12 Uhr.

Einfaches,
' braves , fleißiges

Mädchen 'm:
Au kleiner Familie bei . guter Be¬
handlung ' vcr sofort cder später
gesucht. Sofienstr . 162, pt . . rechts .
Zu sorechcn von 10 Uhr ab . 5488

Mädchen
fseißigcs, zuverlässiges, zu kinder¬
losem Ebevaar sofort gesucht .» 11713 Näh. Lachnerstr. 7. 111 .
Sauberes Mädchen,
d . g . bürgl . kochen kann u . d .Haus -
haltg . m . versiebt, wird per April
gesucht . Ehrl . . Chgrakt. Grundbg .
d . in ein Juweliergeschäft z . led .
Haushalt . Gute Bezablg. u . fam.
Bchandlg . Off . m . - Vhotoqr. und
Gebältsang . unter „ Auswärts Rr .
2355a" an die - Expedition der
„Badischen P̂resse" .

Ein ordentliches , tüchtiges

Mädchen
welches kochen kann bei gutem
Lohn aus 1 . April gesucht. 5499

Naiierftrasse 121 . part.
Für sofort ein

aus besserer Familie gesucht bei
Familienanschluss, gut . Behandlungund kleinem Taschengeld. 2335a
Frau Ingeuieur Gioetsclike

Malsch . Amt Ettlingen .

Suche auf 1. April- ein ein¬
faches . braves Mädchen. 5503

Werderstraße 69 , rm Laden .
Auf 1 . April findet ein ordent¬

liches Mädchen gute Stelle .
B11537 Gerwigstraße 41, I

Bon zwei Damen (Mutter und
Tochter ) , erstere etwas leidenü.
letztere tagsüber . beruflich ab¬
wesend , wird eine ältere, . iÄlein « .stehende Person zur JnstämtHal «^tung des kletnen Haushaltes - bei
geringer Vergütung gesucht . An¬
genehmes, dauerndes Heim. Gefl.Offerten unter Nr : 5487 an di« :
Erped.

' der - „Bad . Presse '̂ erheben
Zuverlässige Lauffrav -stuf 1. .

April gesucht. Lenzstraße 8, 117.
Lesfingstraße 13. pari . , . wird

eine Lauffrau für täglich doumit»
tags 2 stunden auf sofort

Tücht. Waschfrm
sofort gesucht . 5518i2.1

Sottenstratze 157. 2. Stock.

sucht für dauernd . ^5962
MW -Mschanstklt Schsr-p^

Kaiser-Allee 37.

2 j . iilel . Min « .
welche Lust haben. Baderüeister resp.
Masseusezu we rden , für gut eSLellen
gesucht . Ausbildung .gegen' Lehr¬
honorar d .Massagelehrer OttoKrau0e,Burg-BiederthalO .=@If. Eintritt mög-
lichst sofort. Bl1597 .2.2

Lehrmädchen „
- .„ . . j* gewerbl. Ausl

düng wird angenommen Hirs
str. 25 . Hinterh . l . St . B1154«.-

StellencSesuche.
Durchaus «mm
solider.mit sehr gutei

dauernde Stel
Anfr . u . Bii.zr a.
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hochfeine
Cigarren
Kistchen 50 u. 100 Stück
pro Mille 160 .— Mk.
5% Sconto bei Kassa.

10 pfg.
Li

.
Hiebt

Großherz . Badischerand
Herzogl . - Sächs . Hofließ

Karlsruhe - Hauptpost
sog« Telephon 767.

Z .

Versand durch Deutschland
von Mk . 20 .— an portofrei. j

Wir suchen
für einige

junge Leute,
welche unser Institut längere
Zeit besucht haben, über eine
schöne Schrift verfügen und
über Kenntnisse in Buchführ¬
ung . Stenogr . und Maschinen¬
schreiben verfügen , 5296 .3.3

sofort Bürostellung .
Offertbriefe stehen auf Wunsch
gerne zur Verfügung .

Die Direktion der
Handelsschule „Merkur"»
Karlsruhe . Kaiserkratze 113

Telephon 2018.

MilitäranwLrter
mit prima Zeugnissen sucht pass
Stelle als Portier , Lagerverwalt .,' Aufseher od . dergl. Kantion kann'
gestellt werden. Gefl . Offert , unt
A. B 100 postlagernd Rastatt .

MM . WWM
wünscht Stellung . Offert , unt . Nr .
A11626 an d. Exp , d . „Bad. Presse" .

Junger Zementeur
auch im Plattenlegen bewandert ,
sucht Stellung für iof . oder später.
Angebote unter Nr . Bl 1801 an
die Exped . d,r „Bad. Presse" erb .

Junger kräftig . Man « sucht an¬
genehmeBeschäftigung per 1 . April .
Offerten unter Nr . Bl 1668 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Mite ertle SeriiSuferin
mit sehr guten Zeugnissen sucht
auf 1. oder IS. April Stelle in
besserem Geschäft. Offerten unter
Nr. Ä11658 an die Expedition der
»Bad . Preffe " erbeten.

Verkäuferin
sucht dauernde Stellung , gleich
welcher Branche.

Offerten unter Nr. Bl 1324 an
die Exped. der „Pad . Presse"

. 2 .2
3 ® " Brave» Mädchen, . .das etwas nähen kann, sucht Stelle

als Zimmermädchen auf 1 . Mai
Geht auch in Fremdenpension od.
Smsonstellung . Off . mit Lohnang
unt . 5811711 a . d. Exp . der „Bad
Preffe" erbeten.

eitenbau , 2. « tack. 2311769
aus guter Familie , ed.,

44 19 I ., das die HauShal -
tungSfchule besucht hat , sucht bis
1. Mai ob. 1 . Juni Stellung als
Stütze . Off. unt . Nr. Bl0725 an die
Exped . der „Bad . Presse. 3.3

Familienanschluß Bedingung .
Bester . Mädchen das nähen und

öiyeln kann, sucht Stelle a . Zimmer¬
mädchen in gut . Hause. Zu erfrag .
Nuitsftratze 14, 5. St . l . Bl 1761

Vermletuhgen;
Liidt ii EWllstein
gutgehende , kleinere Wirtschaft ,
sofort zu vermieten . Näh . 4786
Mhüujll Iranern in üirlsrnhe
»tt» . - rritzerrl . « « Leideiet 'sche jSttattti.

HW jn oerniettn .
Das Haus Zähringerstratze 38

ist auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
daselbst. 5811716

Hotel u. Villa
jü vermiete !! oder za verkaufe«.
Ein in guter Lage ganz freistehen¬

des Hotel - Reftaurant . bestehend
aus 1-5 Fremdenzimmern , 3 Man¬
sarden , Scheuer , Stallung und
großem Garten , sowie eine schön
gelegene Billa mit 10 Fremden -
zimmern , Mansarden , 3 Badezim¬
mern . Mineralquellen , Wiese und
Ackerland direkt dabei (die Billa
eignet sich sehr aut für Fremden¬
pension, überall elektrisches Licht ),
sind sofort zu vermieten oder zu
verkaufen. 2297aL .2
Besitzer : Aue . Dietz , Oppeaau .

Näheres durch : Fried . Vokt ,
Hotelier . Bad Peterstal .

AeixesFabrikanwesen
zu vermieten

Bannwaldallee 36 aus 1 . Juli
oder später . Bl 1286

Näheres W . Dicfenbacher ,
Sovbienstratze 87 ._ 2 .2

rii ven
Ein schöner Laden mit an¬

schließender Wobnung (An¬
schluß für elektrische Kraft¬
anlage vorhanden ) für feden
Betrieb geeignet , ist in bester
Geschäftslage per 1 . Juli er .
zu vermieten . Zu crsr . unt .
5433 in der Expedition der
„ Bad . Presse" .

OrtJlAtt mit 3 oder 4 Zimmer
X£ uuen sofort oder später bill .
zu vermieten . Näheres 4694

Hardtftratze 87 .

Wen zu » Mieten !
Karl -Wilhelmstratze ist ein sehr

schöner Lade « nebst einer S Zim¬
merwohnung mit Küche zu ver¬
mieten . Das Geschäft wäre sehr
gut geeignet für ein Friseur - oder
event. für ein Wurstwarengekchäft .

Zu erfragen Melanchthrnstr . L ,
im Büro . 6337 .8.2
_ Laden und Wohnung __
per Oktober zu vermieten . Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , Büro , gr .
Magazin u. groß . Geschäftskeller.
Gute Verkehrsstr . . nächst Katfcr -
straße u . deren beste Geichäftslagc.
für jedes Detailgeschäft, auch
Drogerie - , Jnstallations - od. Haus -
haltunargeschäst passend Woh¬
nung 2 . Stock . 4 Zimmer , darun.i.
2 große , Bad >-.. Zubehör . Gefl .
Offerten unter Nr . B11887 an
die Erped . der „Bad . Presse " erb.

An vermieten
per sofort oder später

großer Laden ll- WchlMg
in guter Lage. 2291 .8.2

H . Degler Söhne ,

mit Nebenraum für Rechtsanwalt ,
Arzt oder Zahnarzt geeignet, in
guter Lage der Kaiserstratze, zuu ,
1. Juli zu vermieten . Näheres zu
erfrage « im Büro vou Rudolf
Mosse , Ecke Kaiser- und Wald -
stratze Nr . 41 . 2085 .3.3

Mm R aermieien.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zndeb . aui sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseiaentümer 4 . St . 1026*

Zu vermieten ;
eine 7Zimmerwob »u»g mit
GaS , elektrische Einrichtung ,
Küche , Bad .Speisekämmerchen,
2 Mansarden und 2 Kellern
imHausWaldhornstratzc 26 .
lÄe Kaiserstrage , 2 Trepvcn
hoch , mit 2 Balkons u . Erker.
Tapeten und Anstrich nach
Wunsch . Preis nach Ueberein-
kunft mit Rechtsanwalt Geier,
Kaiserstr . 100. Wegen Besich¬
tigung wende man sich an
Hausmeister , Mansardenstock .

W»e 5 Simm-MM
mit Balkon und Terrasse u. allem
Zubbhör auf 1 . Juli , in gutemHause
der Altweststadt , zu vermieten.
Preis 950 Mt . 6481*

Näheres Porbolzstratze 38 , M.
4 Zimmerwohnung mit Küche ,

Kammern und sonstigem Zubehör
im 2. Stock des AufnabmSgebäudes
deS Mühlburgertorbahnhofes auf

meisterstratze 9 hier ._ SOS
Per sofort 4 Zimmer

mieten . Zu erfragen

Katterstrirfte 108T
Ist im 4. Stock eine 4 Z
Wohnung mit Bad u . so:
Zubehör gn kleine ruhige i
per 1. Juli zu vermieten.

2, 3 bezw. 4 zimmer¬
wohn,mgen ,

^LZ;A
(südwestl. Stadtteil ), Herrschaf
ausgestattet , mit allem Zub«
per 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Karlstr . 68 , im Bui
(Souterrain ) . 5361

Eine freundliche , ge-
rumige 5237

i« i
mit großer Mansarde und
Keller per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei

Wilhelmstratze 63 .Bureau oder 2. Stock .

Glnckftratze 19
4 . Stock ,

Speisekammer, groß. Man-

part . Tel. 1928 .

Bad 610 J(. Näheres

Yorkstraße 23
vermieten. 5485.Siäkeres Uorkftraße 23, Part .

oer wucpe, komplette töaoeemricht.
( kinderlose Leute) auf Juli ver¬
mietbar . Näh . Nhlandftraße 32, pt .

Auf 1 . Jnti zu vermieten ei
Zweizimmcr -Wohn

Mlt Glasabschluß. Lp

preiswert zu verniieten .

Winkel. Sinncrjtr . 11 . 1 . Stock .
Ludwigkplatz 61

Näh. Vordb.. I I . Sr .

5810972 Näheres im 2 . Stock.

Gartenstr . l4ilv , 8 . Oberarschon, 2
Hochherrschaftticbe Wohnuugeu .
je 3—8 Zimmer ,

mit reichlichem Zndehs : zum 1.

zu vermieken od .

zu verkaufen .
. Ettlingen schöue Billa , 7 Zimmer , Mansarden, Gas und

clektr. Licht , herrschaftlich eingerichtet , großen Garten , sofort oder
später zu vermieten oder zu verkaufen . 548a

Näheres Gipsermeister Bosch in Ettlingen .

Für Fahrrad- und
Automobilmechaniker!

In der Hauptstraße in ^Lmmendingen, in bester Lage , habe ich cm
schönes Ladenlokal mit 2 Schaufenstern , großer Werkstätte und Hör .
sowie Wohnung auf 1 . April oder später zu verniieten . In dem An¬
wesen wurde seit 5 Jahren mit Erfolg ein Fahrrad - , Räftmascknnrn -
u. Automobilgeschäft mit mech. Werkstätte und Schlosserei betrieben.
Werkzeuge und Einrichtung können auf Wunsch von dem jetzigen In¬
haber mitübernommen werden.

Tüchtigem Fachn'.ann mit etwas Vermögen wäre Gelegenheit ge¬
boten, sich eine dauernde , gute Existenz zu verschaffen , da wenig Kon¬
kurrenz am Platze . 1982«

Die Räumlichkeiten eignen sich auch für jeden anderen Bctriev.Ernst Ambs , Architekt ,
Emmendivge « (Baden ) . 3.3

lt Dumboldstraße 14 sind 2 schöne
a - 2 Zimmerwohaungen im 2 . S2
-3 auf 1 . Juli zu vermieten .

Bl 1557 Näh. pari . . links.
r- Luisenstratze 19. I . . ist eine billige! 3 Zimmerwohnung sofort zu

vermieten . Bl 1733
Markgrafenstr . 36 , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör zu ver«

r- mieten. B11766
Philippstraße 14 schöne 3 Zimmer -
Wohnung im 2 . Stock mit Klosett
auf 1 . April zu vermieten . Näh.^ II . Stock , links. B10794

'» Schillerstr . 50 ist im 3 . Stock eine
,, neuzeitliche 4 Zimmerwohuung

mit 93ad und reichst Zubehör auf
* 1. Juli zu vermieten . Näh . das.
? ob . Luisenstr . 2 . i. Büro . 5527 .3.1

SGimIlrade 41 S ”"
ss

.2 mit 7 Räumen , auch für Bureaus
oder Engros -Geschäfte geeignet , zu
vermieten . Zu erfragen 3108*

Waldstratze S1, im Laden .
Tofienftratze 126/ V . . ist per 1
April eine schöne, gesunde Drei »
Zimmerwohuung , ohne Visavis
an ruhige Familie zu vermiet .
B10353 Näheres ebendaselbst.

Sudendstraße 15, Part . , ist schöne
4 Zimmerwohnung , Badczimm . ,
1 Mansarde u . 2 Keller auf l .
Juli zu vermieten . 9310971

Näh . Karlstraße 94, pari .
Uhlandstratze 1« ist BersetzungS -
balber eine schöne 3 Zimmer -
Wobnung auf sofort od. 1 . Mai

- an kst ruh,ge Familie zu vermiet .
Zu erfragen parterre . Bll606 .2.2

* Borholzftraße 22, Part . , schöne
5 Zimmerwohnung , Bad , reichl.

, , Zubehör auf sofort oder später
zu verm . Räh . Karlstr . 94 , pt .

Werderstraße 16, ist im 5. Stock
eine 2 Zimmer - Wohnung mit
Küche und Keller an nur kleine
Familie zu vermieten . Zu er¬
fragen parterre . 5810840 .22

Wilhelmstratze 34 , 5 . Stock
ist eine Wohnung . 1 großes Zim¬
mer. Küche, Koch - und Leuchtgas,
Trockenspeicher , Keller mit Glas -
abschluß auf 1 . Juli zu vermieten .
Nah. i . Lad. b. Ludwig. 5811520 .3.2

Stadtteil Rüppurr
ist eine schöne, große 3 Zimmer¬
wohnung (nähe d . Bahnh .) Göhren¬
straße 7 mit reichl. Zubeh., aus
Wunsch auch Garten , auf 1 . Juli

— zu vermieten . Bl 1369

Rüpprrrr
^ ist weg . Versetzung schöne Drei -
-7 Zimnierwshnung (nahe d . Bahnh .s

auf Avril od . spät, an kt . Familie
zu vcrmlelen . Näheres B1173S

— Tulpenstratze 14. 2 . St .
Ettlingen .

u Wegen Wegzugs ist eine schöne
.1 Dreizimmerwohnung mit Küche,

Balkon ii . Gartenanteil in schöner
freier Lage an ruhige Familie per

„ 1 . Mai zu vermieten . Näheres
? Bl 1460 Bulacherstraße 5. J .
k- Baden - Baden .
- Wegzugshalber zu vermieten ,
<r\ inmitten eines gr . Parkes geleg." VIII » . eine Herrschastswobnung ,
V. 0—8 Zimmer , eventl . mit Maler¬

atelier . Preis zus . 1450 J ( .
te Offerten unter Nr . 9311811 an

die Erped . der ..Bad . Presse" erd.
1 Laudwohnung , 3 Zimmer mit

. Zubehör, sowie schönem Garten

. at zu vermieten ,
s, Offerten unter Rr . Bl 1863 an
„ die Erped . der ..Bad. Preise" erb .

Zimmer mtt Pension
i . in feinem Hause. Beste Refe
- renzcn.
r - Zu erfragen unter Rr . 4913 in

der Ervedition der ..Bad . Preise " .
- Wvhu - und S «h ! af; immer eleg.

möbltert mit oder ohne Gas¬
beleuchtung zu vermieten .
Bl 1671 .6 .2 Westendstr . 35 . IV.

j . Zwei ichbne möblierte Zimmer
st in feinem Hause an Dame oder
st Ehepaar auf 1 . April abzuaebcu .
f Zu ertragen unter Nr . 5309 in der

Expedition der ..Bad . Presse "
. 3 .3

" Groß . f. m . Zimmer (Salou -
-0 zimmert ist mit Frühsruck eventl .
f Pension an gebild. Herrn ' oder an
- > ine Dame aut 1 . April abzugeb.
.. Bl 1717 Näh. Sr . fienstraße 5 . NI .
i - Hübsches Zimmer in einem
te Hause wir oder ohne Pension an
i . Lame oder -Schülerin auf 1 . April

oder später abzugeven . Zu erfrag .
^ unter Nr . 5308 in der Expedition

der „ Badischen Preffe "
. 3 .3

ii Ein freundlich mövst Aimmer
4 mit guter Pension auf 1 . April
» an solid. Herrn zu verm . *811660
, Nah Amalienstraßc 7>. II .

ein ijui ni -jui . rrriuiner IN an
einen ruhigen Herrn auf I . April

. . . _ >s : zum 1. 1 zu vermieten . Näher . Walvhoru -
Jlnli1»13 zu vermieten. 6218 .3.31 straffe 28a . 1 Tr. B11763.3. 1

Möbl . Zimmer zu vermieten .
Touglasstr . 2S, 2 Trepp . 5311750

Hübsch möblierter Zimmer zu
vermieten . B11755 .3 .1

Humboldtftratz« 23 , I.
Möbliertes , sreundl . Zimmer m .

tschreibtisch f. 19 Mk. sof . zu verm.
Bekfortstr. 7, 4. St . , am Kaiserpl .
Akademiestr. 18 im 3. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer sofort od . aus
1 . April zu vermieten . B11773

rlmalienstraße 19, II . Stock , schön
möbl. Zimmer mit guter Pension
an solid . Herrn zu verm. B11665

Paumeisterftraße 36 ist im 3. Stock
ein schön möbl . Zimmer auf 1 .
Avril zu vermieten. B11723

Bcrnhardstraße 7» IV ., l -, hübsch
möbl. , ruhiges Zimmer an solid .
Herrn zu verseteteti. 9311734

Gnrtenstraße 54, V . , ist ■ hübsch
möbl. Zimmer sofort billig zu
vermieten . 8311638

Goethestraße 32, IV . , rechts , ist
schön möbl. Mansardenzimmer ,
separat . Eingang sofort zu ver¬
mieten . Bl 1729

Gntenbergplay, Eing. Gockhcjtr. 45,
1 Tr . rechts, ist gut möbl . Wohn -
nnb Schlafzimmer, auch einzeln ,
sofort zu vermieten . Gesunde,
freie Lage. Bl 1780

Gntenbergplatz 3, V. . I . , bei ruhig.
Leuten ist ein gut möbl. , großes
Zimmer an ordentlichen - Herrn
ans sofort oder später zu verm.

Sans Amllslr . 9,2 . m ,
Eina . Stephanienstr .. ist ein gut
Uiöbl. Zimmer mit Pension an sol.
Herrn aus 1 . April zu verm. B71L7
Hirschstraße 31, . II -, gut möbliert.
Zimmer zu verm. auf sof . B11496

Hirschstratze 47 , Ecke der Kriegstr.,
hochpart. , sind 2 gut möbl . Zim¬
mer , Wohn- u . Schlafzimmer. » .
sof . od. 1 . April zu verm. 5811408

.Kaiser - Allee 1 , Seitb . , III . Stock,
am ?Nühlüurgcr Tor , schön möbl .
Zimmer mit elektr. Licht ist sof.
oder 1 . April zu verm. 9) 11481

Kaiserstratze 5, 3 Tr . , lks . , gut
möbl. Zimmer , sep. Eing. , ohne
vis -a-vis , mit Bad . aus 1 . April
f.tt vermieten . Bl 1482

Kaiserstraße 27, III . , Hths. sofort
möbl. Zimmer an Herrn oder
Fräulein billig zu Perm . B11679

Kaiserstraße M, III . , sind auf 1 .
Steril ein großes, hübsch möbl.,
ebenso ein kleineres Zimmer
mit Pension an soliden Herrn
zu vermieten . '3311169

Kapellenstratzc 44, I V . , ist ein gut
möbl. Zimmer , ohne vis- a-vis,
mit cdcr ohne Pension sofort od .
später zu vermieten . Bl 1721

Karlstratze 13, IV . , lks . , nächst der
Hauptp ., bei Beamtenwitwe ein
hübsch möbl. , gemütliches Zim¬
mer zu vermieten. B10786

Karlstratze 74, III . , ist gut möbl
Zimmer zu vermiete». Bl 1586

Kreuzftratze 16, 1 Tr . hoch, erhalt .
'

1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Woknniig zu bill . Preise . Bl 1771

Krieqstraße 159 . 11L , ist gut möbl .
.Zintmer zu vermieten. 9311890

Kriegstraße 190 ist ein schönes,helles «nmöbk. Zimmer mit sep .
Eingang aus 1 . April zu verm.
Zu erfrag , im Laden. 5810672

Nronenstraße 6, 11 . ; b. Schloßplatz .
zwei gut niiilst . Zimmer , eines
mit Piano , sind auf 1 . April mit
oder ohne Pension zu ver¬
mieten . Bl 1495

Lammttr . 3,1 LkWk
sind auf sofort fein möblierte
Salon - und- Tchlafzimmer zu
vermieten . . >810821 .3.3

iil lufun rill
einfaches. möBI . Zimmer zu ver¬
mieten . Zu erfr . 8 Tr . . I . Bl 1724

Leopoldftratze 33. Hth . , 2 . Stock, ist
:nöbl. Mansarde mit Kaffee, 3 .50 JC
pro Woche, zu vermieten . B11767

Lcssingstr . 30 , II, in besserem Hause,
ist ein hübsch möbliertes Zimmer
zu vermieten . _ 9311 307 .2.2

Lessingstraße 72, pari . , Ecke Krieg«
straße, ist gut möbl. Zimmer sof .
billig zu vermieten . B11726

Lnisenstraße 57, III . St ., recht- -
lnöbl . Zimmer mit 2 Betten uv
vermieten. 1811663

Ritterftratze 36, 2 Treppen , ist ern
sreundl . möbl. Zimmer mit sep.
Eingang per 1 . April zu vermiet .
Näheres Part . 4511749

Rndolfstraße 23, II ., lks . , ist gut
möbl . Zimmer ans 1 . April zu
vermieten. 3311744

Riippurrerstratze 23, III ., lks . , ist
ein gut möbl . Zimmer bei kleiuer
Familie sogleich oder später zu
vermieten. 33117

freundlich möblierte - Zimmer
per 1 . April bill. zu verm . B108L1

Sofieustratze 41, III .. nächst der
Leovoldstr . , ist ein gut möbltert . ,
sowie ein einfaches Zimmer mtt
Pension per 1 . Avril zu verm.

Nhlandstratze 36 , Part ., ist ein gut
möbl . Zimmer auf 1 . April zu
vermieten. B11127

Waldstraße 8. III . . . schön mobl.
Zimmer mir Pension zu der«
mieten. 9311716

Waldstraße 75. 2 Tr ., nächst der
Hauptpost , geräumiges Bl 1688
Wohn - ». Schlafziminei '
elegant möbl . an fernen Herr «
oder Dame (Alleinmieter ) abzua.

Werderptav 44, IV . , ist ein frdl .
möbl . Zimmer zu verm . 931174g

Wilhelmstratze 1, 1 Treppe h« h,
gut möbl . , sreundl . Zimmer so-
fort zu vermieten , Bl 1468

Wilhelmstratze 68, III . , recht» , rst
gut möbl . , großes , Helles Zimmer
sofort od . später zu verm . B11661

Zähringerstraße 19, IV . , rechts,
ist freund!, möbl. Zimmer mrt
sep . Eingang bis 1 .
vermieten.

Zähringerstr . 63» III . St . , rechts,
und ' 2 tznt möbliert . Zimmer mrt
Aussicht in Gärten ev. Klavier »
benützung auf 1 . April zu verm.
Aufgang im Hof. B11411

^Iiet - 668 uc >i6 .
Wohnnngs-Gefuch .
Pünktlicher Mietzahler sucht

per 1 . Juli eine geraum . 4—5-
Zimmerwohnung. möglichst in der
Nähe Kaiserallee. Parterre oder
Hochparterre bevorzugt.

Offert , mit Preis unt . Nr . 5810669
an die Exped . der „ Bad . Presse erb.

1. 8U !l :i ZimmerwÄnung
von kl . , ruhiger Familie gesucht.
Südweststadt, Nähe Karlstr . bevor¬
zugt. parterre ausgesckl. Offerten
mit Preisang . unter Nr . B10704 an
die Exped . der „Bad . Preffe " . 2.2
Schöne Dreizimmerwohnung (od.

4 ) mit Mansarde zum 1 . Juli von
Beamten ■gesucbt . Weinbrennerstr .
bevorzugt . Off . m. Preisang . u .
Är . Bl 1616 an die Expedition der
. Badischen Presse" erbeten .

0-eräumige Zimmerwohnung
mit Mansarde oder 4 Zimmer¬
wohnung. beide mtt Bav , in der
Nähe des Bahnhofs Mühlburg
per 1 . Juli gesucht .

Offerten unter Nr . B11777 an
die Exped . der „Badischen Preffe
erbeten.
2 Zrmmernrohnuns

mit Küche u . Keller von ruh . Leu¬
ten auf 1 . Mai zu mieten ges.
Borderhs. bcvarz . Off . u . B11539
an die Ern , der „ Bad . Preffe ' .

(flMf inöbiicrles Mm ,
ev . Wohn » und Schlafzimmer , per
sofort oder 15. April gesucht. Off.
init Preisaug . unter Nr . 2401a an
die Expedition der „Bad . Preffe ".

Wödlierte» Zimmer
in der Rübe der Karlstrcche auf 15.
April oder 1 . Mai zu mrete« ges.
> Off. m . Preis unt . 1811738 an
tie Exped . der „Bad. Preffe " erb.

Ä mirien sSZs :
f

„ss:
migcs, sonniges Zimmer , .mogl.
ohne vis-ä-vix . Ofst mit Preisang .
unter K .8eh „ Gernsbach . Murg -
tat , postlagernd. 2352a.2.

Einfach möbl. Zrmmer auf 1.
April zu mieten gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 5288
an die Exped . der „Bad . Presse " .

von firtem Arbeiter (Ost-
uUlilllvl stadt) unter Preisangabe
(evtl , auch Verpflegung) gesucht .

Offerten unter Rr . 5536 an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Zn miete« gesucht per 1. Juli a. c.

mit 1 großen oder 2 mittelgroßen Schaufenstern , hell, mit !
auschltetzciiden größeren Hellen Räumlichkeiten .

Lage : Kaiserstra
'
ze od . Rarl-Friedrichstr . bis Karlstrahe.

Ausführliche Angebote mit Preis unter 9lr . 5518 an di«
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten. 6.1

adenlokal
ru guter Lage mit Wohnung für ei» feine » Geschäft
auf 1 . Fuli gesucht . Lsserten unter Rr . 5416 «*
die Expedition der „Badischen Presse " erdete ».



Karlsruher Schulhefte mit Umschlägen dm 65 ^ 161
nach neuester Vorschrift. Beachten Sie besonders unsere prima Papierqualität.Heft-Umsdlläge Dutzend 10 4

Füllfederhalter
für die Schule . . . . 48 ^

Füllfederhalter mit garantiert 14kar -
Goldfeder und Taschenklammer . 2.75

Federhalter Stück 60, SO, 15, 10, 8, 6, 4, 34
Umsteckhalter . . Stück 28, 23, 18, 104
Lad . Schalhleistlfte - Dtzd . SO. Stück 5-4
Michelangelo . . - Dtzd . 50 , Stück 5-4
Job . Faber -Dessin . . Dtzd . 70, Stück 74
Schwanenstift , eckig . Dtzd . 90, Stück 94
Bleistift , rot oder schwarz

poliert
Aluminiumfedern
Rosenfedern . .
G.-Federn . ,
T .-Federn . . .
Hansl -Federn
Eisenbahn federn
Rundschriftfedern

Dtzd . 40, Stück A4
Gros 45, Dtzd . 54
Gros 85, Dtzd . 84
Gros 85, Dtzd . 84
Gros 85, Dtzd . 8 4
Gros 95 , Dtzd . i 04
Gros 85, Dtzd . 84
Gros 195, Dtzd 184

Federdosen . . . . . . Stück 8, 5, 34
Holzkästen mit 10 Federn . . Stück 84

Collegmappen
einfach , Wachstuch

Collegmappen
einfach , Lacktuch . . •

Collegmappen
doppelseitig , Wachstuch

Collegmappen
doppelseitig , Lacktuch -

Büchermappen
Ia Glanztuch , mit Schloß

Büchermappen
Leder , m . Doppelschloß , enorm billig 3454

Büchermappen
Rindleder , braun , 38 cm . Stück 575 4

. 704 544 384

• 110 904 754

175 130 954

225 195 1654

150 125 954

Tagebücher in Wachstuch . . 48, 35, 23 4
Colleghefte in Wachstuch . . 48, 35, 234
Skizzenbücher . . . . Stück 45, 35, 284
Oktav -Hefte . . . Stück 16, 12, 10, s4
Aufgabe -Hefte . . . . Stück 10, 6, 54
Löschblatthefte 24 Blatt 84 , 10 Blatt A4Notizbücher Stück 35, 28, 20, 15, 10 , 8, 54
Ordnungsmappen . ISO , 95, 75, 60 , 55, 484
Brieftasche für Schüler . . Stück 95 , 654

Bleistiftspitzer . . , . . , 48, 23, 94
Bleistiftschoner . . . . . 10, 5, 34
Tintenwischer . . . . . 10, 8. 54
Radlermesser . . . . . . Stück 75 604
Reißzwecken . . . . . . . Gros 184
Radiergummi „Hansa * 35. 25, 18, 10, 54
Radiergummi „ Briefmarke *

. . . 10, 54
Radiergummi für Blei und Tinte 8, 54
Tintengummi . . . . . . . . 10, 54

Schüler -Globus mit Lupe . 1 . 30
Federkasten (Schieber)

St . 95, 40, 35, 30, 28 , 23, 18. 15, 12,10 , 8 4
Sdlfiler -EtUiS (Ersatz f. Federkasten )

Leder u. Leder -ImFt.Stück 300, 200 , 150, 125, 95, 85. 504

Reklame - Marken -Albums .

Gr . 25—26 -30 31—35
3.45

Gr . 27—30
4.95

Gr . 25—26
5 .40

27—30
5.90

31—35

Rlndbox-Schnflrstlefel , schöne breite Form

Rindbox-Hakenstiefel, Normalformf. Knaben

Braune Schnürstiefel, Chevrette od . Ziegeni .

Braune Schnürstiefel, Derby Chevr .m. Laekkappe
schwarze Schnürstiefel, Rr>ri ,cc ; „ i Pf1 laAnsf

, 3.90
Gr . 25 —26

4.40
27—30

4.90
31—35

4.75 5.25 5.75

Rindleder-Sandalen , schwarz
Reform- Sandalen.

Borussialed . IaAusf .
braun oder Gr . 21 —26 27—30 31—35 36—42

a . Randgenäht
m. Absatzfleck

2.45
Gr . 21—26

2.95
27—30

3.45
31 - 35

3.95
36- 42

2.75
Mäddien -Halhschuhe

Turnschuhe .Normalform, Chromledersohle

3.45 3.95
Gr . 27- 30

4.45
31—35

Gr . 27—30
4.25

31—35
4.75

36—42
1.95 2.25 2.65

Butterbrotpapier
fettdicht , 100 Blatt . . . 22 j

Reißbretter , prima Pappelholz ,
47X63 225 4 , 55X71 3004

Reißschienen . . . 68 cm 45, 78 cm 654
Winkel . Stück 45, 38, 254
Zeichenblocks , 26X33 . . . Stück 10 4
Flüssige Tusche . Flasche 234
Zirkel in Holzkasten , prima Qual .

Stück 150, 75, 48, 354
Farbstifte im Etui ,

fast unzerbrechlich 12 St . 25, 6 St . 154
Farbstift -Etuis . Stück 95, 40 , 38. 25, 83
Farbkasten (Blech ), rund . od. eck . Farben od.Tuben 400 , 145, 125, 95. 78. 60. 48. 23 4
Lineale in Stahl und Holz . Stück 13, 94
Schiefertafeln . Stück 30, 28, 25, 20, 184
Griffel . . . . . . . . 100 Stück 484
Grille ! . . . 10 Stück im Holzkasten 84
Reichstinte , . . 60. 38, 23, 10, 84
Kaisertinte „ , . 45, 28, 54

Büchermappen
Rindleder , mit Ledergrifien Stück 625-4

Musikmappen
mit Griff, div . Ausführung 295 145 954

Bücherranzen
für Knaben ti . Mädchen St . 8.00 bis 484

Bücherranzen
mit Rindleder decket , f. Knaben , St . 3954

Bücherraazen
Rindleder , für Knaben u . Mädchen 4754

Frühstückstaschen
mit Lederriemen , zum Umhängen . 484

Frühstückst aschen
Ia Wachstuch mit Ledergriff u . Schloß 954

für Mädchen :
TaillAnlflAirf aus blauem Chev ' t , mit Passe und1 alllVlIIMWlU Soutache garniert , mit Lackgürtel

Länge 65 _ 70 75 80 85 cm

Blusenkleid aus blau Chev ., Kragen m. Bändchen garn .
Lge . 65 70 75 80 85 cm

11 .— 11 .75 12.50 13.75 15.— etc .

und Trikotagen.
Scbulstrümpfe , solide , bewährte Qualitäten in braun und

schwarz
Qual . I Baumwolle . Paar 75 bis 55 4
Qual . II Baumwolle , regulär gestrickt , Paar 105 bis 684
Qual . III Reine Wolle , leichte Sommer -

Qualität . . . . . Paar 185 bis 1354
Knaben -Macco -Hemden . . . . . . . 195, 1654
Knaben -Macco -Hosen . . . . . . . . 145, 1104
Knaben -Elnsatz -Hemden . . . . . . . . 195, 1554
Sweaters für Knaben und Mädchen , gute Sommerqualitäten

mit langen und Halbärmeln
Qual . I Halbärmel , mit Anker ,

marine , weiß , blau , rot . . . 165 bis 1254
Quai , n Lange Aermel mit Steh¬

kragen , schöne Farben . . . 175 bis 1454

Kimono-Schürze mit Aermelansatz und
Bordenbesatz , schwarz , gut . Panama

Kimono-Schürze mit Aermelansatz , Ia.
Panama , Faltenvolant u . Bindeband

Kimono-Schürze , prima Siamosen , mit
Blendengaruitur . . .

Gr. 60-75 80-90
1.90 2.15

Gr. 60-75 80-90
2.35 2.60

Gr . 60-85 90- 100
1 .55 1 .80

muHiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiimimimiiHitmiiiiuHinmimimiiiiiimnmimmiinmnii)
| Matrosen -Kragen , marine , hellblau Stück 1 . 10 754 I
| Manschetten , marine u . hellblau . . . Paar 48 4 I
§ Latz , weiss Pique , marine und hellblau Stück 48 4 =
| Schifferknoten . Stück 48 , 30 , 20 4 1= Marine -Abzeichen , gestickt . . Stück 50 , 354 I
| Strickhülsen . . Stück 30, 18, 124 1

ipmiiiiiiiiumiiiiiiiiiuimuumiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiMiiiiititi!]
= Knaben - u. Mädchenschirme , solide Stoffe §
| kräftige Naturstöcke Stück 295 , 245 , 195, 1454 5
| Knabenhüte , mod . Rundformen , wetterfeste I1 Lodenqual ., grau u . grünmeliert Stück 245 , 1954 §S E
iimiiiiimmuiiiuiiiiiiiHmiiiiiiiiiimiiiMiumiiiiitiiiSimiiiiisimimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

Schwarz Panama , 100 cm breit . . . . Mtr . 165, 1354
Schwarz Panama , 120 cm breit . . . . Mtr . 18V, 1354
Grau Mixed -Cord , 85—90 cm breit . . Mtr . 150, 1354
Türkisch gemusterter Satin . Mtr . 90, 854
ReinwoII . Cheviot , 90—110 cm breit Mtr . 185 , 135, 95 4
Schotten , doppeltbr ., f . Blus . u. Kleider Mtr . 135, 95. 68 4

für Knaben 5404
Ä fl 711(7 Sportfasson , aus gutem halt -
rillgrUg barem englisch gemust . Stoff

für 6—7 7—8 8—9 9— 10 10—11 Jahre
6.75 7.25 7.75 8.25 8.75

A n 71 irr Sportfasson aus grau gemustertem ,s \ IIZUg se jjr solidem Stoff
für 6—7 7—8 8—9 9— 10 10— 11 Jahre

8 .00 8.50 9.00 9.50 10.00 etc .

und Südwester
Kieler Mützen , marine mit Schriftband . .
Prinz Heinrich -Mützen in Tuch m . Lackschild
Südwester in Wachstuch uni und gestreift
Südwester , engl . Stoffart , marine , braun , rot
Südwester , Waschstoff , weiß,blau , rot , braun
Mädchenhüte , blau -weiß mit versch . Garn .
Haarbänder , viele Farben

21/ - cm breit , Koupon 75 cm lang
4 cm breit , Koupon 75 cm lang .
5 cm breit , Koupon 75 cm lang .

160 95 78 4
145 110 85 4
110 95 75 4
160 98 75 4
120 95 78 4
220 185 135 4

12 9 64
20 16 10 4
27 20 12 4

s s

I Heute |
W in unserem W

| Erfrischungsraum |

1 Eis - Merinquen % (
ü mit Schlagsahne HU 1

§

| Ein Teil dieser

| Artikel ist in uns .

| Schaufenstern aus -

| gestellt .
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